


Auswärts stark!
Der Johanniter-Fahrdienst.
Wir machen Sie mobil, wenn
Ihre Beweglichkeit einge-
schränkt ist. Fragen Sie uns
auch nach dem Menüservice,
dem Hausnotruf oder der Aus-
bildung in Erster Hilfe.
Rufen Sie uns einfach an!

Hanau: 06181 900100
Bad Soden-Salmünster:

06056 901978

...ist Vertragspartner aller Kassen daher können Sie auch alle Leistungen eines
ambulanten Pflegedienstes von uns erhalten. Denn Pflege nach Maß bietet
Auswahl unsere Leistungen sind unter anderem:

* Alle Pflege-Leistungen der Krankenversicherung
* Alle Pflege-Leistungen der Pflegeversicherung
* Weitere Pflege-Leistungen nach freier Vereinbarung oder Verordnung

Serviceruf
Hilfe / Betreuung
Tel.
ob Sie akute Hilfe, oder
Betreuung brauchen
24 Stunden-erreichbar !

06183- 800582

http://www.residenz-royal.de
http://www.taxi-blum.de
http://www.taxi-blum@t-online.de
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Vincenzstraße 5
63579 Freigericht-Somborn
Telefon: 0 60 55 / 56 11
Fax: 0 60 55 / 93 59 72

Nussallee 30
63450 Hanau
Telefon: 0 61 81 / 5 07 05-0
Fax: 0 61 81 / 5 07 05-1 21
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Vor der Kinzigbrücke 19
63452 Hanau
Telefon: 0 61 81 / 8 09 89-3 00
Fax: 0 61 81 / 8 09 89-3 03

Alten- und Pflegeeinrichtungen in Trägerschaft des Hauses der
barmherzigen Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul in Fulda - KdöR -

St. Elisabeth

Hospiz Louise de Marillac

St. Vinzenz

Email: hospiz@hbs-fd.de

Email: st.vinzenz@hbs-fd.de

Email: st.elisabeth-hu-aph@hbs-fd.de

mailto:st.elisabeth-hu-aph@hbs-fd.de
mailto:hospiz@hbs-fd.de
http://www.barmherzige-schwestern-fulda.de
http://www.barmherzige-schwestern-fulda.de
http://www.barmherzige-schwestern-fulda.de
http://www.barmherzige-schwestern-fulda.de
http://www.barmherzige-schwestern-fulda.de
mailto:st.vinzenz@hbs-fd.de
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Grußwort

Liebe Leserin, lieber Leser,
liebe Mitbürgerin, lieber Mitbürger,

der Seniorenwegweiser des Main-Kinzig-Kreises hat inzwischen fast schon Tradition: Sie 
halten die fünfte, aktualisierte und erweiterte Auflage in den Händen. Das große Interesse 
an den bisherigen Auflagen beweist, dass sich immer mehr Menschen mit den Fragen, wie 
sie im Alter leben wollen, beschäftigen. Angesichts der demografischen Entwicklung ist 
dies verständlich, gewinnt doch die Lebensphase „Alter“ eine immer größere Bedeutung 
in unserer Gesellschaft.

Diese Broschüre listet das Netzwerk unterschiedlichster sozialer Angebote, Hilfen und 
Dienstleistungen auf, das der Main-Kinzig-Kreis, seine Kommunen und sozialen Orga-
nisationen geknüpft haben. Unsere gemeinsamen Bemühungen gehen dahin, dieses 
Netzwerk noch tragfähiger zu machen und es den sich stetig verändernden Bedürfnissen 
anzupassen.

Unseren älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie deren Angehörigen bietet der 
Seniorenwegweiser Antworten auf Fragen, die das Älterwerden aufwirft. Den vielen haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Altenhilfe gibt er gebündelte 
Informationen für ihre tägliche Arbeit an die Hand.
Ich bin sicher,  dass alle Ratsuchenden hier Unterstützung sowie Wege zu den Hilfen 
finden werden.

Ich danke allen, die dazu beitragen, alten Menschen in unserem Landkreis ein erfülltes 
und gesichertes Leben zu ermöglichen! 

Herzlichst 

Ihr

Erich Pipa
Landrat
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Gut.Für den Main-Kinzig-Kreis.
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www.alles-deutschland.de

… ich möchte mich auf diesem Wege bei allen 

Unternehmen bedanken, die durch ihre Anzeige das 

Erscheinen dieser Broschüre ermöglicht haben.

Ihr WEKA-Werbeberater

Peter Harbig
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mailto:info@ksk-gelnhausen.de
mailto:mail@ksk-schluechtern.de
http://www.alles-deutschland.de
mailto:info@weka-info.de
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http://www.alles-deutschland.de
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Gern für 
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Rückmühlenweg 24
63628 Bad Soden – Salmünster
Telefon 0 60 56 / 91 66 – 0
Telefax 0 60 56 / 91 66 - 19

Unsere Leistungen…

Wäscheservice für
- Krankenhäuser
- Alten- und Pflegeheim
- Reha- Einrichtungen
- Gastronomie und Hotels
- Privatwäsche

Wäscheservice mit Herz
„Heinzelmännchen“

Liebe Leser! Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, 
alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. Weitere Informationen finden Sie 
im Internet unter www.alles-deutschland.de.

Betreuungsbüro ......................................................................................... 36
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Deutsches Rotes Kreuz .....................................................................55, 66
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Meisterbetrieb

mit Erfahrung

seit über 25 Jahren!

Gelnhäuser Straße 4
63571 Gelnhausen-Hailer
Telefon (0 60 51) 6 69 70
www.wehmeyer-grabsteine.de

WEHMEYER
GrabsteineGelnhausen, AmRain 12 /AmSchlachthaus 7

06051/2538

www.bestattungshaus-gueth.de

Ihr zuverlässiger Begleiter im Trauerfall

Bes ta t t u ngshaus

Vorsorge

Beratung

Absicherung


http://www.wehmeyer-grabsteine.de
http://www.bestattungshaus-gueth.de
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Freizeit – Bildung – Erholung 
� Seniorentreffs, Seniorenkreise und Freizeitangebote

Kom� Art der Veranstaltung Träger/Ansprechpartner(in)

Bad Orb Senioren- und Kontakttelefon Stadtverwaltung Bad Orb, ( 06052 86-241

Bad Orber Seniorenbildungsprogramm Sprach-, Kunst-, Sport- u. 
Gesundheitskurse für Erwachsene, spezielle Kurse für Senioren

Stadtverwaltung Bad Orb, Angelika Sinsel
( 06052 86-122

Nachmittag der Begegnung 1 x im Monat, Literarische Teestun-
de, Seniorentreff mit Frühstück und Spielen 14-täglich, Geburts-
tagsfeiern vierteljährlich

Ev. Kirchengemeinde Bad Orb, Frau Horn
( 06052 3723, 
Gemeindebüro Frau Stobinski, ( 06052 3589

Seniorennachmittag im Alfons-Lins-Haus 14-täglich (Feiern d. 
Geburtstage u. Kirchenfeste, Diavorträge, Ausflüge), Handar-
beitsgruppe der Senioren wöchentlich

Kath. Kirchengemeinde St. Martin, 
Frau Irmgard Pfeifer, ( 06052 2311

Stammtisch der Gruppe für gemeinschaftliches Wohnen im 
Alter, 1 x im Monat

Die Herbstzeitlosen – Wohngemeinschaft 50 plus e. V. 
Eva Arnich, Bennweg 2, 63619 Bad Orb, 
( 06052 3857

Mitgliederversammlung mit Vortrags- bzw. Unterhaltungsteil 
1 x im Monat und Ausflugsfahrten 1 x im Monat von April bis 
Oktober

Bund der Ruheständler Bad Orb e. V.
Kurt Schüssler, Villbacherstraße 49
63619 Bad Orb, ( 06052 2918

Bad 
Soden–
Salmünster

Sprechstunde Seniorenbüro im Sozialamt nach Voranmeldung, 
Nordic Walking, Wandern, Seniorentanz wöchentlich im ev. 
Gemeindezentrum Bad Soden, Yoga-Gymnastik wöchentlich im 
Gymnastikraum des Turnvereins, Turnerweg

Seniorennetzwerk und Kneipp-Verein Bad Soden-
Salmünster, Dorothea Laubenthal, ( 06056 900195

Spielenachmittag wöchentlich in der Gaststätte „Zum Töpf-
chen“, Am Palmusacker 2 (Parkplatz Hagebaumarkt)

Seniorennetzwerk, Ute Falkenstein, ( 06056 5459

Englisch-Kurse wöchentlich im Café Bistro im Klostergarten im 
Schwedenring 18 a in Salmünster

Seniorennetzwerk, Hildegard Hanke, ( 06056 8615

Literaturkreis im Café Forellenhof in Wahlert Seniorennetzwerk, Ilse Werder, ( 06181 3005480

Seniorennachmittag 1 x im Monat im Ev. Gemeindehaus Bad 
Soden

Ev. Pfarramt Bad Soden 
Pfarrerin Annnette Reidt, ( 06056 2413

Wenn Sie Kontakte knüpfen wollen, Abwechslung suchen oder sich 
einsam fühlen: In allen Kommunen des Main-Kinzig-Kreises gibt es 
Begegnungs- und Freizeitangebote für ältere Menschen. Sie ermög-
lichen das zwanglose Beisammensein, geben Anregung zum eigenen 
Tun und können helfen, den Tagesablauf sinnvoll zu gestalten. 
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Freizeit – Bildung – Erholung
� Seniorentreffs, Seniorenkreise und Freizeitangebote

Kom� Art der Veranstaltung Träger/Ansprechpartner(in)

Bad 
Soden–
Salmünster

Seniorennachmittag 1 x im Monat anschließend an Gottesdienst, 
gemütliches Beisammensein im Pfarrheim Salmünster

Kath. Kirchengemeinde Salmünster, Claudia Gaul
( 06056 2529 und Frau Seipel

Franziskanische Gemeinschaft u. Stricken für Leprakranke 
wöchentlich im Pfarrheim Salmünster  

Kath. Kirchengemeinde Salmünster
Elfriede Betz, ( 06056 1544

Seniorennachmittag 1 x im Monat (hl. Messe, anschl. 
Beisammensein)

Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus Romsthal
Marianne Möller, ( 06056 2518 o. Pfarrbüro
( 06056 1329

Treffen der Kfd Bad Soden Salmünster wöchentlich im Whj. Kath. Kirchengemeinde, Liselotte Husmann
( 06056 1643

Bastelgruppe für Senioren wöchentlich im Pfarrheim 
Salmünster  

Kath. Kirchengemeinde Salmünster, Maria Heisler
( 06056 3776

Huttenschlossrenovierung Ehrenamtliche Senioren, Gerhard Stock
( 06056 6689

Bieberge-
münd

Ökumenischer Seniorentreff Bieber  1 x  im Monat im kath. 
Pfarrheim St. Laurentius oder im Ev. Haus des Friedens

Ev. und Kath. Kirchengemeinden Bieber, Erika Stange
( 06050 1871 und Isolde Mann, ( 06050 1812

Seniorennachmittag 1 x im Monat im Dorfgemeinschaftshaus 
Breitenborn-Lützel

Ev. Kirchengemeinde Bieber
Gudrun Weimer, ( 06050 1558

Seniorentanzgruppe wöchentlich im Pfarrzentrum Kassel KAB Kassel, Rita und August Prasch, ( 06050 8252

Seniorennachmittag 14-täglich im DGH Lanzingen Seniorengruppe Lanzingen, Hilde Lenz
( 06050 2290

Seniorennachmittag Seniorenkreis Roßbach, Isolde Mann, ( 06050 1812

Seniorennachmittag 14-täglich im DGH Breitenborn Seniorengruppe Breitenborn/Lützel
Karl Weimer, ( 06050 2316

Seniorennachmittag 14-täglich beim „Fasswirt“ in Kassel Bahnsozialwerk (BSW) Senioren, Rosa Reitz
( 06050 7352

Seniorenabend wöchentlich beim „Fasswirt“ in Kassel Spessartliederfreunde Biebergemünd, Helmut Wagner
( 06050 7381

Birstein Ökumenischer Seniorennachmittag 1 x im Quartal im 
Ev. Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde Birstein
Frau Pfarrerin Dürmeier, ( 06054 401

Kath. Kirchengemeinde Birstein
Frau U. Neubert, ( 06054 2548

Spielenachmittag für Senioren im Bürgerhaus Birstein 14-täg-
lich

OV SPD Birstein, Ludwig Fenot, ( 06054 5901

Brachttal Seniorennachmittag OT Schlierbach im ev. Gemeidehaus,  OT 
Neuenschmidten in der Alten Schule, OT Hellstein im Dorfge-
meinschaftshaus jeweils 1 x im Monat, Sprechstunden nach Ver-
einbarung, Infonachmittage, Ausflüge 1 x im Monat, Gymnastik 
und Tanz

Seniorenclub Brachttal, Sigrid Schindler
( 06053 2329
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Freizeit – Bildung – Erholung 
� Seniorentreffs, Seniorenkreise und Freizeitangebote

Kom� Art der Veranstaltung Träger/Ansprechpartner(in)

Brachttal Seniorennachmittag OT Udenhain  1 x im Monat im 
Gemeindehaus Udenhain  

Ev. Kirchengemeinde Hellstein-Udenhain
Pfarrer Arno Fischer, ( 06053 443

Seniorennachmittag 1 x im Monat im ev. Gemeindehaus 
Spielberg

Ev. Kirchengemeinde Spielberg
Pfarrer Volker Wendland, ( 06053 1633

Begegnungsnachmittag 1 x im Monat in Schlierbach im 
Gemeinderaum der Herz-Jesu-Kirche

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt Wächtersbach
Pfarrer Rainer Heller, ( 06053 1573

Bruch-
köbel

Zentrale Begegnungsstätte Seniorentreff Mitte ganztägig, 
Kaffeenachmittage und Erzählcafé im Seniorentreff Ost, Grup-
pe „Spätlese“ in der Mehrzweckhalle Roßdorf, Seniorengruppe 
im Bürgerhaus Oberissigheim, Oldie-Treff

Stadt Bruchköbel, Dietmar Hussing 
Seniorenbüro Frau Krämer, ( 06181 975-261

Sprachkurse, EDV-Gruppe, Senioren helfen Schülern, Handy-
Benutzerhilfen mit Schülern, Seniorenwerkstatt, Stricktreff, 
Töpfern, Reisen, Radtouren, Theaterfahrten, Literaturkreis, 
Videofilmgruppe, Arbeitskreis für digitale Fotografie, Karten-
spiele-Gruppen, Kegeln, Tanz-Veranstaltungen, Sportangebote, 
Selbsthilfegruppen (Infos Seniorenbüro)

Stadt Bruchköbel, Dietmar Hussing
Seniorenbüro Frau Krämer, ( 06181 975-261

Senioren-Sprechzeiten Bürgerhilfe Bruchköbel e. V.
Herr Legarje, ( 06181 9398093

Frauenkreis,  Frauenhilfe jeweils 14-täglich im Gemeindehaus Ev. Kirchengemeinde Bruchköbel
Angelika Müller, ( 06181 75454

Frauenhilfe 14-täglich jeweils im Gemeindehaus Niederissigheim 
und Oberissigheim

Ev. Kirchengemeinde Issigheim, ( 06181 77707

Frauenhilfe 14-täglich Ev. Kirchengemeinde Rossdorf
Pfarrer Dr. Haas, ( 06181 71600

Seniorentreffen wöchentlich im Anschluss an hl. Messe im 
Don-Bosco-Haus, Wandern der „rüstigen Senioren“ 1 x im Mo-
nat

Kath. Pfarrgemeinde Erlöser der Welt 
( 06181 73380

Hl. Messe und anschließend Unterhaltungsprogramm im Haus 
Shalom 14-täglich

Kath. Kirchengemeinde St. Familia 
Bruchköbel, Bärbel Rose, ( 06181 72557

Erlensee Gedächtnistraining, Aquarellmalkurs, Tagesfahrten, Senioren-
werkstatt (i.d. Georg-Büchner-Schule), Handarbeitskreis (Sit-
zungszimmer Rathaus), Spiel und Unterhaltung der Senioren-
Selbsthilfe (Wintergarten, Am Rathaus 13)

Gemeinde Erlensee, Seniorenbüro, Reiner Mayer
( 06183 915-155

Seniorennachmittag für ältere Frauen 14-täglich im Gemeinde-
haus, Fröbelstraße 7

Ev. Kirchengemeinde Langendiebach 
Frau Erika Schäfer, ( 06183 2171

Bibelgesprächskreis für ältere Menschen 14-täglich im Gemein-
dehaus, Fröbelstraße 7

Ev. Kirchengemeinde Langendiebach 
Herr Wolfgang Krause, ( 06183 3108
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Rehabilitationsklinik
für Orthopädie
und Unfallchirurgie

Hessisches Zentrum
für Osteologie

Kurzzeitpflegestation

100JahreTraditionErfahrung undQualität

Wir bieten Ihnen Leistungen auf allen Gebieten der orthopädischen Rehabilitation. Als hessisches Kompetenz-

zentrum für Osteologie behandeln wir Osteoporose-Patienten nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen.

Unsere Kurzzeitpflegestation St. Bonifatius bietet eine 24-Stunden-Betreuung von pflegebedürftigen Patienten,

zum Beispiel nach einem Unfall oder bis zur Wiedererlangung der Rehabilitationsfähigkeit, auch falls pflegende

Angehörige in Urlaub oder selbst erkrankt sind.

Rufen Sie uns an oder mailen Sie, für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Klinik St.Marien GmbH&Co.KG · Pacificusstraße 14 · 63628 Bad Soden-Salmünster
Telefon 06056/738-0 · Telefax 06056/738-113 · E-Mail info@stmarien.net

www.stmarien.net
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Freizeit – Bildung – Erholung 
� Seniorentreffs, Seniorenkreise und Freizeitangebote

Kom� Art der Veranstaltung Träger/Ansprechpartner(in)

Erlensee Frauenhilfe 14-täglich im Gemeindehaus, 
Rodenbacher Straße 8

Ev. Kirchengemeinde Rückingen
Frau Gertrud Jeschonnek, ( 06183 2646

Frauenkreis 14-täglich im Gemeindehaus, 
Rodenbacher Straße 8

Ev. Kirchengemeinde Rückingen
Frau Marion Walter, ( 06183 5765

Seniorentreffen im kath. Pfarrheim, wöchentlich Kath. Kirchengemeinde Christkönig Erlensee
Frau Wagner, ( 06183 1213

Kartenspiel-, Schachspielnachmittag, Arbeitskreis ASF, 
Gedächtnistraining, Diätgruppe jeweils wöchentlich, 
Bewirtschaftung eines gemeindeeigenen Hauses, Kaffeenach-
mittage, Ausflüge

AWO OV Langendiebach, Inge Ries, ( 06183 1750

Seniorentreff, Tanznachmittag jeweils 1 x im Monat AWO OV Rückingen, Klaus Bodem
( 06184 53767 oder ( 06183 915113

Flörsbach-
tal

Frauenkreis und Seniorencafé 1 x im Monat in Lohrhaupten, 
Besuchsdienst

Ev. Kirchengemeinde Lohrhaupten-Lettgenbrunn
( 06057 679

Seniorenkreis in Kempfenbrunn und Flörsbach 1 x im Monat im 
Winterhalbjahr

Ev. Kirchengemeinde  Flörsbach-Kempfenbrunn
Pfr. Abel, ( 06057 647

Freigericht Verschiedene Seniorenaktivitäten, Ein- und Mehrtagesausflüge, 
Theaterbesuche etc. , Infos zu Gymnastikgruppen

Gemeinde Freigericht, Hannelore Kespe
( 06055 916-146

Seniorenkreis 1 x im Monat, Besuchsdienst Ev. Kirchengemeinde Freigericht
Marlene Herzog, ( 06055 82521

Seniorennachmittag 1 x wöchentlich im Sturmiushaus, Ausflüge, 
Seniorengymnastik

Kath. Kirchengemeinde St. Anna, Somborn
Katharina Weigand, ( 06055 3363 und 
Sigrid Blaich-Horn, ( 06055 6987

Seniorennachmittag 1 x im Monat in der alten Kapelle Kath. Kirchengemeinde St. Markus 
Altenmittlau, Margarete Rennhack, ( 06055 4989

Seniorenkreis, Pfarrzentrum Don Bosco, 1 x im Monat Kath. Kirchengemeinde Bernbach
Anita Rieth, ( 06055 3355

                  
                  
           

Seniorenkreis 1 x im Monat im Pfarrheim (Siegfried-Blaszczyk-
Haus)

Kath. Kirchengemeinde Horbach, Ilse Rienecker 
( 06055 6228, Erika Harth ( 06055 3159

Seniorenkreis 1 x im Monat, Seniorengymnastik 14-täglich 
jeweils im Pfarrheim 

Kath. Kirchengemeinde St. Wendelin in Neuses 
Sonja Lerch, ( 06055 82626 und Hannelore Schmitt 
( 06055 6701, Gerda Eisenhuth, ( 06055 3477

Bastel- und Handarbeitsgruppe wöchentlich Kath. Frauengemeinschaft Altenmittlau
Margot Müller, ( 06055 3388

Frauengruppe 1 x im Monat KFD Somborn, Gerti Brünn-Betz, ( 06055 6640

Gelnhau-
sen

Seniorenclub Casino Gelnhausen, wöchentlich mit Programm; 
gelegentliche Busfahrten

Stadt Gelnhausen und Ev./Kath. Kirchengemeinde GN 
Anni Brünner, ( 06051 17181
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Freizeit – Bildung – Erholung
� Seniorentreffs, Seniorenkreise und Freizeitangebote

Kom� Art der Veranstaltung Träger/Ansprechpartner(in)

Gelnhau-
sen

Altenkreis Hailer: Kaffeenachmittag mit Programm, Tages- oder 
Halbtagesfahrt, Kegelrunde, jeweils 1 x im Monat

Stadt Gelnhausen, Gisela Lohse, ( 06051 69497 oder 
Hildegard Eckert, ( 06051 69022

Gemeinschaft der älteren Generation Meerholz: „Kaffeekränz-
chen“ mit Programm, Tagesfahrten mit dem Bus, je 1 x im Monat

Stadt Gelnhausen, Klaus Waldschmidt
( 06051 66250 oder Helmut Henkel, ( 06051 66750

Seniorenkreis DRK Gelnhausen-Roth Seniorenkreis mit Pro-
gramm, Bastelgruppe, jeweils 14-täglich, gelegentliche Bus-
fahrten

Stadt Gelnhausen, Gisela Günther, ( 06051 12294

Seniorenclub Haitz: Kaffeenachmittag mit Programm wöchent-
lich, gelegentliche Busfahrten

Stadt Gelnhausen/Ev.Dankeskirche Haitz-Höchst
Waltraud Warmbold, ( 06051 473066

Seniorenkreis St. Wendelin Höchst: 
Treffen mit Programm 1 x im Monat, gelegentliche Halbtages-
fahrten mit dem Bus

Stadt Gelnhausen/Kath. Kirchengemeinde St. Wendelin 
Höchst, Gerlinde Werner, ( 06051 74276

„Gemeinsam nicht einsam“ Treffs für Alleinstehende ab 60 Jah-
ren mit verschiedenen Freizeitangeboten

Lokales Bündnis für Familie, Katja Friedrich
( 06051 13944

„Gemeinsam aktiv“ – Diverse Freizeit- und Weiterbildungsange-
bote

Lokales Bündnis für Familie, Ulla Pöllen
( 06051 67418

„Die Brücke“ 14-täglich im Gelnhäuser Keller, Romanisches 
Haus 

Ev./Kath. Kirchengemeinde Gelnhausen
Hr. Schmidt-Wagenknecht, ( 06051 61248

Frauentreff 85 und Frauenkreis Meerholz und Hailer jeweils 14-
täglich im Gemeindezentrum Meerholz

Ev. Kirchengemeinde Meerholz-Hailer
Pfarrerin Christiane Luckhardt, Meerholz 
( 06051 66177, Gemeindebüro, Fr. Ziegenbein
( 06051 969709

Frauenkreis Lieblos/Roth 14-täglich Ev. Kirchengemeinde „Auf dem Berg“
Pfarrer Dr. M. Franz, ( 06051 4050

Senioren-Gemeinschaftsnachmittag alle 4 bis 6 Wochen Ev.-Freikirchl. Gemeinde Meerholz (Baptisten)
Pastor Axel Kuhlmann, ( 06051 66700

Seniorenkreis 1 x im Monat in Hailer Kath. Kirchengemeinde Mariae Königin Meerholz 
Pfr. Manuel Neumann, ( 06051 68634

Seniorentanzgruppe 14-täglich Kath. Pfarrgemeinde St. Peter Gelnhausen
Frau Ullmann, ( 06051 4614

Großkrot-
zenburg

Halbtagesfahrt für Senioren 1 x im Monat (außer Januar und 
Juni), Ganz- und Mehrtagesfahrten und Sprechstunde des Seni-
orenbeirats 
1 x im Monat im Theodor-Pörtner-Haus

Gemeinde Großkrotzenburg, Seniorenbeirat 
Kurt Bischoff, ( 06186 7232

Frauentreff und Treff für ältere Frauen und Männer jeweils 1 x 
im Monat im ev. Gemeindezentrum Waldsiedlung, Hanau-Groß-
auheim, Seniorentanz 14-täglich

Ev. Kirchenbezirk am Limes, Christa Goede
( 06181 53666

Seniorentreff „Herbstblatt“ 14-täglich, Seniorencafé jeden 2. 
Monat im Pfarrheim, Busausflugsfahrten

Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
( 06186 2238, Frau Dörr-Brücher, ( 06186 1801
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Freizeit – Bildung – Erholung 
� Seniorentreffs, Seniorenkreise und Freizeitangebote

Kom� Art der Veranstaltung Träger/Ansprechpartner(in)

Gründau Seniorentreff Lieblos 1 x im Monat Seniorentreff Lieblos, Frau Thomas, ( 06051 2761

Seniorennachmittag in Breitenborn 1 x im Monat Ev. Kirchengemeinde Breitenborn
Ursula Debus, ( 06058 8410

Frauenkreis Lieblos/Roth 14-täglich Ev. Kirchengemeinde „Auf dem Berg“
Pfarrer Dr. M. Franz, ( 06051 4050

Frauenkreis Hain- und Mittel-Gründau 14-täglich, Café Tröster 
monatlich im ev. Gemeindezentrum Rothenbergen

Ev. Kirchengemeinde „Auf dem Berg“
Pfarrerin K. Berk, ( 06058 491

Frauenkreis Niedergründau und Rothenbergen 14-täglich Ev. Kirchengemeinde „Auf dem Berg“
Pfarrer B. Kalden, ( 06058 2207

Fröhlicher Seniorenclub Niedergründau/Rothenbergen 1 x im 
Monat im Ev. Gemeindezentrum Rothenbergen

Ev. Kirchengemeinde „Auf dem Berg“
Frau Chorus, ( 06051 4546

Seniorennachmittage, Seniorentanzgruppe 14-täglich Kath. Christkönigsgemeinde Gründau
Frau Ullmann, ( 06051 4614

Seniorentreff 1 x im Monat in der Gaststätte „Zum Bogen“ in 
Rothenbergen

Bahnsenioren Gründau, Heinrich Hirchenhein
( 06051 470150

Hammers-
bach

Gesellschaftsspiele, Skat, Literaturkreis, Babbeln bei Kaffee und 
Kuchen jeweils 14-täglich im „Seniorentreff“, Halbtagesfahrten

Gemeinde Hammersbach und Seniorenbeirat
Marita Witting, ( 06185 180022

Theatergruppe, Seniorensport im Bürgertreff wöchentlich Gemeinde Hammersbach 
Frau Marion Liemer-Weber, ( 06185 2754

Englisch für Fortgeschrittene wöchentlich und Internetcafé für 
Senioren montags

Gemeinde Hammersbach und Seniorenbeirat
Marita Witting, ( 06185 180022

Handarbeits- u. Bastelgruppe (Fr. Müller), Kegelklub in der Gast-
stätte Reul (Fr. Becker) jeweils 14-täglich, Gymnastikgruppen 
(Fr. Reuter) wöchentlich

DRK Hammersbach, Agnes Müller, ( 06185 2452
Elisabeth Becker, ( 06185 2541
Frau Maxi Reuter, ( 06185 898437

Frauenkreis 1 x im Monat, Frauentreff alle 3 Wochen im Martin-
Luther-Haus

Ev. Kirchengemeinde Marköbel, Pfarrerin C. Kleppe
( 06185 666, Elfriede Keitz, ( 06185 7535

Frauenkreis 14-täglich im Gemeindesaal Ev. Kirchengemeinde Langen-Bergheim
Pfr. Markus Christ, ( 06185/1602

Hanau                                                  Seniorenveranstaltungen, Beratung, Besuchsdienst, Gruppen-
angebote, Bistro 50 plus, Erzähl-Cafés, Märchenkreis (Märchen-
erzähler), Gesprächskreise, Tanztees, Folklore-Tanzgruppen, 
Informations- und Ausflugsfahrten, Fahrradtouren, Wande-
rungen, Gedächtnistraining, PC-Schulungen, Sprachkurse, 
Töpfern, Keramikarbeiten, 3-D-Kreativgruppe, Handarbeiten, 
Organisation von Nachbarschaftshilfen, Wohnprojektgruppe 
Zusammen(h)alt, Jung hilft Alt (Handy und Internet), Spie-
lenachmittage etc.

Stadt Hanau, Seniorenbüro, Frank Becker
( 06181 6682044
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Freizeit – Bildung – Erholung 
� Seniorentreffs, Seniorenkreise und Freizeitangebote

Kom� Art der Veranstaltung Träger/Ansprechpartner(in)

Hanau Gruppenveranstaltungen für Senioren wie Babbelstübchen, 
Spielnachmittag, Literatur-Café, Gedächtnistraining, „Senioren-
Kind-Treff“, Senioren-Workshops (Computerkurse, Kreativ-
Kurse), Vortragsreihen in Kooperation mit „GESUNDES HANAU“ 
e. V., Ausflüge, Freizeiten, Ausstellungen, Besuch des Sencken-
bergmuseums Frankfurt u. a., Mittagstisch, Wirbelsäulengym-
nastik, Schwimmen in Bad Soden-Salmünster

Kathinka-Platzhoff-Stiftung
Maria Götz (Leiterin des Diakoniezentrums)
( 06181 259062

Aktiv in Auheim, Nachbarschaftshilfe (Besuchsdienst, Beglei-
tungen, Einkaufen ...), Kurse und Vorträge (Gesundheit, Kultur, 
Computer ...), Beratung und Information (Betreuungsrecht, 
Pflegeversicherung, Wohnen im Alter...), Unterhaltung und 
Abwechslung (Ausflüge, Stammtisch, Plauderstündchen, Spie-
lenachmittag ...), nähere Auskünfte im Büro

Senioreninitiative Großauheim „Aktiv in Auheim“, Altes 
Rathaus, Haggasse 1
Vorsitzender: Gerd Schreyer 
( 06181 54470
Büro, ( 06181 575699

Gedächtnistraining wöchentlich im Treffpunkt der MLS, freies 
Schwimmen, Aqua-Fit-Kurse jeweils 2 x in der Woche

Martin-Luther-Stiftung, 
Kerstin Klein, ( 06181 2902-232
Maren Mewes, ( 06181 2902-233

Senioren-Mutterkreis 1 x im Monat im Gemeindezentrum Chris-
tuskirche

Ev. Christuskirchengemeinde, Gemeindebüro im 
Kirchenladen, Krämerstr. 4, ( 06181 4288789

Frauenkreis 14-täglich im Karl-Fuchs-Haus, Besuchsdienstkreis Ev. Johanneskirchengemeinde, Gemeindebüro im 
Kirchenladen, Krämerstr. 4, ( 06181 4288789

Altenclub 14-täglich im Gemeindehaus Ev. Kreuzkirchengemeinde, Gemeindebüro im Kirchen-
laden, Krämerstr. 4, ( 06181 4288789

Frauenkreis 14-täglich in der alten Johanneskirche Ev. Marienkirchengemeinde, Gemeindebüro im Kirchen-
laden, Krämerstr. 4, ( 06181 4288789

Seniorennachmittag 1 x im Monat im Gemeindehaus 
Castellstr. 9, Seniorenclub, Frauenkreis, Hardanger Stickkreis 
jeweils 14-täglich im Gemeindezentrum Helmholtzstr. 53

Ev. Kirchengemeinde Kesselstadt
Frau Wiechmann, ( 06181 259875

Frauentreff und Treff für ältere Frauen und Männer jeweils 1 x 
im Monat im ev. Gemeindezentrum Waldsiedlung, Seniorentanz 
14-täglich

Ev. Kirchenbezirk am Limes, Christa Goede
( 06181 53666

Frauenkreis alle 3 Wochen im Gemeindehaus Mittelbuchen Ev. Kirchengemeinde Buchen
Cläre Schuler, ( 06181 72631 

Seniorennachmittag 1 x wöchentlich im Pfarrer-Karl-Schönhals-
Haus, Kesselstadt

Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth
( 06181 24466

Seniorennachmittag 1 x im Monat in Begegnungsstätte St. Josef  Kath. Pfarramt St. Josef
Pfr. Joachim Rabanus, ( 06181 31235

Seniorennachmittag im Winterhj. 14-täglich im Don-Bosco-Haus 
Kleinauheim

Kath. Pfarramt St. Peter und Paul
Petra Bauer, ( 06181 60564
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Hanau Seniorennachmittag 1 x im Monat im kath. Pfarrzentrum Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist
Brigitte Tabor, ( 06181 12424

Seniorennachmittag wöchentlich im Pfarrsaal Kath. Kirchengemeinde „Mariae Namen“ 
Luise Hellmann, ( 06181 259556

Seniorentreffen  14-täglich im Pfarrheim an der Paulskirche Kath. Pfarramt St. Jakobus, Grossauheim
( 06181 95900

Seniorenkreis wöchentlich im Pfarrzentrum Kath. Pfarrkuratie Heilig Geist, Grossauheim
( 06181 956570

Seniorennachmittag 1 x im Monat im Kardinal-Volk-Haus, Stein-
heim

Kath. Frauengemeinschaft D. (kfd)
Christa Grünbecken, ( 06181 65444

Kaffeenachmittage, Handarbeit, Ausflüge, Besuchsdienst, Kon-
zentrations-/Gedächtnistraining, Kurse „Häusliche Krankenpfle-
ge“ und zur Gesundheit, Seniorengymnastik, Wassergymnastik

DRK, Kreisverband Hanau
Frau Schnee, ( 06181 10615

Kaffeenachmittag 1 x im Monat AWO-OV Klein-Auheim
Erich Niedermeier, ( 06181 60898

Kaffee- und Spielenachmittag 14-täglich, Ausflüge, Handarbei-
ten, Informationsveranstaltungen, Radtouren, Seniorenreisen, 
Theaterbesuche

AWO OV Großauheim/Wolfgang
Jürgen Karthäuser, ( 06181 571120

Seniorentreff Steinheim-Nord wöchentlich im Turn- u. Festclub 
(TFC), Ausflugsfahrten 1 x im Monat

Christa Wolf, ( 06181 650172

Stammtische mittags und abends jeweils wöchentlich Kneipp-Verein, Herr K.-L. Konrad, ( 06181 87651

Stammtisch 1 x im Monat in der Gaststätte Sandelmühle SPD 60 plus, Klaus Hanstein, ( 06181 989333

Hasselroth Schwimmen in Bad Soden-Salmünster, Ausflüge, Tanzcafé, un-
terhaltsame, monatliche Treffen der „Herbstzeitlosen“

Gemeinde Hasselroth, Sozialarbeiter Heiko Loos
( 06055 880633

Seniorennachmittag 1 x im Monat Ev. Kirchengemeinde Niedermittlau
Pfarrerin Seifert, ( 06055 3810

Seniorennachmittag 1 x im Monat in Niedermittlau, 
Bischof-Neumann-Haus

Kath. Kirchengemeinde Hasselroth
Doris Endres, ( 06055 5888

Jossgrund Seniorencafé 1 x im Monat in Lettgenbrunn, Besuchsdienst Ev. Kirchengemeinde Lohrhaupten-Lettgenbrunn
( 06057 679

Seniorennachmittag in Oberndorf, 1 x im Monat Kath. Pfarramt St. Martin
Christa Ruppel, ( 06059 459

Seniorennachmittag in Pfaffenhausen 1 x im Monat  Kath. Pfarramt St. Martin
Erika Walter, ( 06059 244

Seniorennachmittag in Burgjoss, 1 x im Monat Kath. Kirche „Zu Ehren des kostbaren Blutes“ und kfd 
Burgjoss, Gertrud Eich, ( 06059 205

Langensel-
bold

Gut-Drauf-Nachmittag, Seniorentreff, Sprachkurse, Lesetreff, 
Gehirnjogging, Singkreis, Wandergruppe

Stadt Langenselbold, Seniorenberatung
Frau Rommel, ( 06184 80226
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Langensel-
bold

Frauenhilfe 14-täglich im Katharina-von-Bora-Haus  Ev. Kirchengemeinde Langenselbold
Ortrud Nachtigal, ( 06184 1215 

Seniorennachmittag 14-täglich im Seniorenwohnpark Kinzigaue Kath. Kirchengemeinde 
Maria Königin, ( 06184 62443

Handarbeitsnachmittag wöchentlich, Seniorengymnastik und 
-tanz 
2 x wöchentlich

DRK Langenselbold, 
Christel Gutermuth,( 06184 4437

Bastelgruppe wöchentlich AWO Langenselbold, Anette Knelangen
( 06184 2439

Linsenge-
richt

Seniorennachmittag OT Altenhaßlau, Frauenabend je 1 x im 
Monat  

Ev. Kirchengemeinde Linsengericht
Pfr. Hans-Joachim Imhof, ( 06051 71116

Seniorenkreis Eidengesäß jeden 1 x  im Monat  Ev. Kirchengemeinde Linsengericht
Pfr. Manuela vom Brocke, ( 06051 73174 

Frauenkreis OT Großenhausen 14-täglich Ev. Kirchengemeinde Linsengericht
Frau Mahatzky, ( 06051 66252

Café Vierjahreszeiten OT Großenhausen und Lützelhausen 4 x 
pro Jahr

Ev. Kirchengemeinde Linsengericht
Pfr. Gerda Köhler-Pencz, ( 06061 68914

Nachmittage der Begegnung OT Geislitz vierteljährlich Ev. Kirchengemeinde Linsengericht
Regine Bergmann, ( 06051 73646

Seniorennachmittag 1 x im Monat in Altenhaßlau Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Ap.
Altenhasslau, ( 06051 71301

Maintal                                                                                           Gesprächskreis für pflegende Angehörige 14-täglich im Kolleg, 
DRK Seniorenzentrum, Maintal-Bischofsheim

Stadt Maintal, 
Frau Gundert-Buch, ( 06181 400-367

Literaturkreis 14-täglich im Brüder-Schönfeld-Haus , Café, 
Ascherstr. 62 und Kulturtreffen 1 x im Monat in der Cafeteria im 
DRK-Seniorenzentrum, Maintal Bischofsheim

Stadt Maintal, Frau Gundert-Buch, 
( 06181 400-367

Wohnberatung in allen Fragen des Wohnens im Alter Stadt Maintal, Kathleen Wendler, ( 06181 400-452
Fremdsprachencafé Englisch, Französisch, Spanisch, jeweils 14-
täglich, Italienisch im Stadtteilzentrum Bischofsheim wöchent-
lich

SeniorenOffice Maintal, Neckarstr. 9
( 06181 400-471 oder -472

Städtetouren, Radtouren, Wanderungen, Seniorenzeitung „60 
aufwärts“

SeniorenOffice Maintal, Neckarstr. 9
( 06181 400-471 oder -472

Computerkurse, Handykurse, Jung und Alt trifft sich in Museum 
und Theater, Hausaufgabenbetreuung, Vorlesepaten und Lese-
helfer

SeniorenOffice Maintal, Neckarstr. 9
( 06181 400-471 oder -472, teils in Kooperation mit 
dem Stadtteilzentrum Bischofsheim und der Erich-
Kästner-Schule

Stammtisch, Maintal-Bischofsheim, Kleeblatt, Wanderungen, 
Spaziergänge je 1 x im Monat; Kaffeeklatsch, Spielenachmittag, 
Maintal-Dörnigheim, Neckarstr. 9, je 1 x im Monat

Bürgerhilfe Maintal e. V. Miteinander – Füreinander
( 06181 438629
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Maintal                                                                                           Maxi-Club und Frauenhilfe wöchentlich, Tanzkreis 14-täglich, 
Seniorennachmittag 1 x im Monat, Mittagstisch täglich, alles im 
ev. Gemeidezentrum, Berliner Str. 58; Ausflugsfahrten, 
Besuchsdienst

Ev. Kirchengemeinde Dörnigheim
Jutta Schleip, ( 06181 491031

Frauentreff, Babbel-Café jeweils 1 x im Monat, Besuchsdienst Ev. Kirchengemeinde Bischofsheim
( 06109 64491

Frauenhilfe 14-täglich, Seniorengymnastik wöchentlich Ev. Kirchengemeinde Hochstadt 
( 06181 431747

Seniorentreff „Fröhliche Senioren“ 14-täglich im 
Ev. Gemeindehaus Ausflugsfahrten, Wallgraben 4

Ev. Kirchengemeinde Hochstadt
Ursula Pohl, ( 06181 46695

Frauenkreis 14-täglich im Gemeindehaus Wachenbuchen Ev. Kirchengemeinde  Buchen, 
Frau Biermann-Müller, ( 06181 86231 

Seniorennachmittag 14-täglich Kath. Kirchengemeinde Allerheiligen, Dörnigheim
Hedi Drolshagen, ( 06181 431303

Seniorennachmittag 1 x im Monat, Seniorentanz wöchentlich im 
Haus der Begegnung, Bischofsheim

Kath. Pfarrei St. Theresia
Frau Wilcke, ( 06109 61171  

Seniorennachmittag 14-täglich im Bürgerhaus Bischofsheim Rentnerbund Bischofsheim
Herr Schlosser, ( 06181 431242

Workshops für Senioren 3 x wöchentlich, Internet-Abend 
wöchentlich im Café Brüder-Schönfeld-Haus

Computer Club Maintal e. V., ( 06181 493662

Treffpunkt 76 wöchentlich DRK Maintal, Maya Jungmann, ( 06181 45475

Rentnerclub Wachenbuchen Rentnerclub Wachenbuchen
Gottfried Eisenmenger, ( 06181 497134

SPD-Seniorengruppe 1 x im Monat, Neckarstr. 9 SPD OV Dörnigheim, Elli Henkel, ( 06181 46107
Neuberg Seniorennachmittag im „Taubenhaus“ Rüdigheim 1 x im Monat, 

Englischgruppe und Gymnastikstunde wöchentlich im 
DRK-Haus, Wandernachmittag, Ausflüge

Seniorenbeirat und Teenager Spätlese Neuberg
Vors. Seniorenbeirat Heinz Schmidt, ( 06185 2163

Seniorenbabbel- und Spielenachmittag 1 x im Monat im 
DRK-Haus Ravolzhausen

DRK-OV,  Angelika Lieber, ( 06185 2514

Nidderau Kurse für Senioren: Englischkurse, PC-Kurse, ADAC, Handy-
kurse, Gedächtnistraining und Tagesfahrten, Kegeln, 
Dia- und Fachvorträge

Stadt Nidderau und Seniorenbeirat, Seniorenberatung
Christiane Marx, ( 06187 299155

Frauenhilfe wöchentlich Ev. Kirchengemeinde Windecken
Karin Schnitzer, ( 06187 23820

Seniorentreff in Eichen und Erbstadt je 1 x im Monat Ev. Kirchengemeinde  Eichen-Erbstadt
Pfr. Stephanie Stracke, ( 06187 3812

Seniorennachmittag (ökumenisch) und Frauenkreis jeweils 1 x 
im Monat und Tanzkreis 14-täglich im Ev. Gemeindehaus 

Ev. Kirchengemeinde Heldenbergen
Pfarramt, ( 06187 22968
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Kom� Art der Veranstaltung Träger/Ansprechpartner(in)
Nidderau Frauenhilfe 14-täglich im Ev. Gemeindehaus in Ostheim Ev. Kirchengemeinde Ostheim

Pfarramt, ( 06187 1497

Senioren-Donnerstags-Treff, Frauengymnastik jeweils wöchent-
lich, Tanzkreis für Junggebliebene 14-täglich

Kath. Kirchengemeinde Heldenbergen
Pfarramt, ( 06187 900559

Seniorentreff „Treff 80“ im DRK-Haus Windecken, Handarbeit, 
Gesellschaftsspiele, Skatspielen für Herren, wöchentlich und 
Gymnastik in der Willi-Salzmann-Halle, Seniorenwassergymnas-
tik im Hallenbad Nidderau

DRK OV Nidderau, Doris Peetz
( 06187 22294 und Wassergymnastik 
Annett Michalak, ( 06184 56230

Turnvereinsstammtisch 1 x im Monat in der Gaststätte 
„Hochmühle“, Seniorensport im Verein

Turnverein Windecken, Herr Rappsilber, ( 06187 23474 
Geschäftsstelle ( 06187 25024

Skat- und Rommeespiele wöchentlich im Hessischen Hof Nidderauer Asse, Heinz Sedelky, ( 06187 901407
Niederdor-
felden

Frauenkreis im Sommer 4-wöchig, im Winter 14-täglich, 
Frauengymnastik, Frauenturnen jeweils wöchentlich

Ev. Pfarramt Niederdorfelden
Pfr. Klaus Ullrich, ( 06101 531012

E

mailto:touristinformationen@hanau.de
http://www.hanau.de
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Freizeit – Bildung – Erholung 
� Seniorentreffs, Seniorenkreise und Freizeitangebote

Kom� Art der Veranstaltung Träger/Ansprechpartner(in)
Niederdor-
felden

Seniorennachmittag wöchentlich – gemeinsam mit den 
Senioren aus Schöneck im Pfarrgemeindezentrum Schöneck-
Kilianstädten, Gymnastik im Pfarrgemeindezentrum Niederdor-
felden wöchentlich

Kath. Kirchengemeinde St. Maria
Pfarrer Grom, ( 06101 531009
Marie-Louise Neugebauer, ( 06101 539924

Seniorennachmittag 1 x im Monat AWO OV Niederdorfelden, Frau Mörschel, 
( 06101 32389

Rodenbach Info-Nachmittage, Reisevorträge, Hobbyausstellungen, 
Betriebsbesichtigungen, Ausflugsfahrten, Grillfeste, Sprach-
kurse, Aquarellkurse, Schwimmen

Gemeinde Rodenbach, Seniorenberatung
Herr Rudolph, Frau Barella, ( 06184 59936 od. 59922

Spieltreff wöchentlich im RoSen-Treff Gemeinde Rodenbach, Seniorenberatung
Frau Fleiner, Frau Punkert, ( 06184 59936 od. 59922

Bücherrunde 14-täglich im RoSen-Treff Frau Daublebsky, ( 06184 52385

Gemeinsames Mittagessen, „Café Sahnehäubchen“, 
Seniorennachmittag je 1 x im Monat

Ev. Kirchengemeinde, Gemeindebüro, ( 06184 52974
Pfr. Wolf, ( 06184 51566

Seniorennachmittag im Pfarrheim St. Michael 1 x im Monat Kath. Kirchengemeinde St. Peter und Paul
Barbara Dollak, ( 06184 53586

Altenkreis im Pfarrheim in Oberrodenbach 1 x im Monat Kath. Kirchengemeinde St. Peter und Paul
Monika Möller, ( 06184 52997

Handarbeits- und Bastelgruppe, Vorbeugende Osteoporose-
Gymnastik, Tanz- und Gymnastikgruppen jeweils wöchentlich

DRK-OV Rodenbach
Frau Robok, ( 06184 50584

VdK- Frauengruppe 14-täglich im RoSen-Treff VdK-OV Rodenbach, Frau Probandt, ( 06184 50549

Rodenbacher Rentnerband Übungsstunden wöchentlich Rudolf Börner, ( 06184 52142

Ronneburg Handarbeitsgruppe 14-täglich, Seniorengymnastik in der 
Schulsporthalle, Wassergymnastik jeweils wöchentlich, 
Seniorennachmittage zusammen mit Gemeinde Ronneburg 6 x 
im Jahr

DRK-OV Ronneburg
Ursula Schneider, ( 06184/1714
Sieglinde Diener, ( 06184 7579

Sprechstunden vom Seniorenbeirat, Radlertreff, Wandern 
Kegeln, Tanztee (Ausrichtung d. versch. Vereine) der 
„Zukunftswerkstatt“

Gemeinde Ronneburg, ( 06184 92760
„Zukunftswerkstatt“, Frau Köhler, ( 06184 9275-0

Frauen- und Seniorenkreis 1 x im Monat in Hüttengesäß, 
Kirchencafé sonntags

Ev. Pfarramt Hüttengesäß, Gisi Stradal, ( 06184 2608

Schlüch-
tern                       

Seniorennachmittage, Sprechstunde im GAMA-Altenhilfezent-
rum (Möglichkeit zur PC-Benutzung mit Internet), Englisch-
Kurs, Friedhofsfahrten, Seniorengymnastik, Seniorentanz

Stadt Schlüchtern, Frieda Hölzinger, ( 06661 3284

Einkaufsfahrten mit dem Seniorenbus von Vollmerz nach 
Schlüchtern, dienstags 14.00 Uhr

Herr Mehlhorn, ( 06664 7304

Seniorennachmittag 1 x im Monat Ev. Kirchengemeinde
Martha Wallenta, ( 06661 9682-0
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Kom� Art der Veranstaltung Träger/Ansprechpartner(in)

Schlüch-
tern

Frauenkreis wöchentlich Ev. Kirchengemeinde Pfr. J. Truss, ( 06661 964916
Ruth Berthold, ( 06661 1731

Frauenkreis 14-täglich im Winterhj. im Gemeindehaus in 
Gundhelm

Ev. Kirchengemeinde Gundhelm-Hutten 
( 06664 7106

Frauenkreis wöchentlich im Winterhj. im DGH in Hutten Ev. Kirchengemeinde Gundhelm-Hutten, ( 06664 7106
Seniorennachmittag  im Winterhj. 1 x im Monat in Gundhelm und 
Hutten

Ev. Pfarramt Gundhelm 
Pfarrer Thomas Schumann, ( 06664 7106

Seniorennachmittag 1 x im Monat im Gemeindehaus Niederzell Ev. Pfarramt III Schlüchtern
Familie Schauberger, ( 06661 1643

Frauenkreis 1 x im Monat im Pfarrhaus Ramholz Ev. Kirchengemeinde Ramholz
Pfarrer Guido Jäckel, ( 06664 320

Frauenkreis in Hohenzell und Ahlersbach jeweils 1 x im Monat im 
Winterhj.

Ev. Kirchengemeinde Hohenzell-Bellings-Ahlersbach 
Pfr. Michael Klaus, ( 06661 2206

Seniorennachmittag  1 x im Monat Kath. Kirchengemeinde
Karin Hofmann, ( 06661 4189

Seniorennachmittag 1 x im Monat im Pfarrheim Herolz Kath. Pfarramt St. Jakobus, 
Herr Pfarrer Kowalczyk, ( 06661 2662

Besuchsdienst wöchentlich bei Einzelnen und in Gruppen mit 
Kaffee-, Spiele- und Liedernachmittagen

Malteser-Hilfsdienst e. V. Ortsgliederung Schlüchtern
Frau Brandenstein, ( 06661 5062

Seniorentreff 1 x im Monat Senioren-Union, Herr Ommert, ( 06661 3384

Seniorennachmittage, Vorträge, Fahrten etc. laut Programm Landsenioren e. V., Vereinigung Schlüchtern
Ursula Eckhardt, ( 06661 2815

Schöneck Literaturkreis, Trauercafé je 1 x im Monat, Selbsthilfegruppe 
„Pflegende Angehörige“, Fotogruppe wöchentlich, Senioren-
tanz im Dorfgemeinschaftshaus Oberdorfelden 14-täglich

Gemeinde Schöneck
Frau Kielmann-Heine, ( 06187 9562401

PC-Treff 1 x im Monat Gemeinde Schöneck, Herr Fitzner, ( 06187 5245
„Club Treffpunkt“ wöchentlich im Ev. Gemeindehaus Oberdor-
felden

Ev. Kirchengemeinde Oberdorfelden
Frau Otremba, ( 06187 8447

Frauenkreis 1 x im Monat im Ev. Gemeindehaus Oberdorfelden           Ev. Kirchengemeinde Oberdorfelden
Frau von Gersdorff, ( 06187 6827

Seniorennachmittag – gemeinsam mit den Senioren aus Nie-
derdorfelden, Gymnastik für Frauen im Pfarrgemeindezentrum 
Schöneck-Kilianstädten je 1 x wöchentlich

Kath. Kirchengemeinde Christkönig
Christa Sonnen, ( 06101 32577
Hanna Didevar, ( 06187 5227

Ökumenischer „Dienstagstreff“ 14-täglich, Gymnastikgruppe 
und Tanzkreis wöchentlich im Gemeindehaus Büdesheim

Kath. Kirchengemeinde „Heilig Kreuz“
Frau Sipf, ( 06187 5498

Altenclub wöchentlich, Seniorentanztee 14-täglich, Nachmit-
tagsprogramme, Halb-, Tagesausflüge, Malen, Basteln

AWO OV Schöneck
Hildegard Kettler, ( 06187 8370

Treff für Kartenspieler 14-täglich I. Jankowski, ( 06187 992169
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Sinntal Seniorenkreis  1 x im Monat im Ev. Gemeindehaus in Oberzell Ev. Kirchengemeinde Oberzell und Züntersbach
Pfarrerin Simone Schneider, ( 06664 4128

Frauenkreis in Sterbfritz und Breunings jeweils 14-täglich Ev. Kirchengemeinde Sterbfritz
Pfarrer Arne Schmitz, ( 06664 289

Seniorennachmittag 1 x im Monat in Jossa (nur Winterhalbjahr) Ev. Kirchengemeinde Marjoß-Jossa 
Pfarrer Schneider, ( 06660 324

Seniorennachmittage 1 x im Monat abwechselnd in Zünters-
bach, Mottgers und Altengronau

Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius, Züntersbach 
Pfarrer Przybys, ( 09741 2433

Steinau an 
der Straße

Seniorentagesstätte mit Programm, Babbelnachmittag
14-täglich, Handarbeiten, Basteln, Gymnastik wöchentlich

Seniorenhilfe e. V. – Altenwohn- u. Dienstleistungszent-
rum, ( 06663 96060

Seniorenkreis „Mütterverein“ 1 x im Monat im 
Ev. Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde Steinau, Pfarrhaus Steinau I
Pfarrer Joachim Meier, ( 06663 289

Gesprächskreis für ältere Menschen 14-täglich 
im Ev. Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde Steinau, Pfarrhaus 
Steinau I, Frau Gold, ( 06663 6631  

http://www.erlebnispark-steinau.de
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Kom� Art der Veranstaltung Träger/Ansprechpartner(in)

Steinau an 
der Straße

Seniorennachmittag 1 x im Monat in Marjoß (nur Winterhalbjahr) Ev. Kirchengemeinde Marjoß-Jossa
Pfarrer Schneider, ( 06660 324

Frauenkreis 1 x im Monat in Bellings Ev. Kirchengemeinde Hohenzell-Bellings-Ahlersbach
Pfr. Michael Klaus ( 06661 2206

Seniorennachmittag 1 x im Monat Ev. Freikirchl. Gemeinde Steinau (Baptisten)
Irmgard Wettklo, ( 06663 5290

Seniorennachmittag  1 x im Monat im Pfarrsaal der St.-Paulus-
Kirche 

Kath. Pfarramt St. Paulus
Pfr. Manfred Kopka , ( 06663 379

Seniorennachmittag 1 x im Monat mit Hl. Messe, Vortrag, Dias 
und Kaffee

Kath. Kirchengemeinde St. Marien, Marborn 
Pfr. Martin Kothe, ( 06663 5802

Bibelgesprächskreis für ältere Menschen, Seniorentreffen 
(versch. Themen, Bewirtung in der Gaststätte) jeweil 1 x im Mo-
nat in Ulmbach, 
Kapellenfahrten u. a. Ausflüge

Kath. Kirchengemeinde Mariae Himmelfahrt, Ulmbach
Pfr. Franz Hilfenhaus, ( 06667 458 und Malteser 
Ortsgruppe, Birgit Leibold
( 06667 261

Wächters-
bach

Kaffeenachmittag 1 x im Monat, Tages-, Mehrtagesausflüge, 
Musical- und Theaterbesuche etc.

Wächtersbacher Seniorenclub (WSC)
Lieselotte Maxa, ( 06053 1806

Seniorennachmittag in Aufenau 1 x im Monat, Vorträge, 
Ausflüge

Seniorengemeinschaft Aufenau
Renate Freund, ( 06053 7661

Seniorennachmittag 1 x im Monat in Neudorf, Vorträge, 
Ausflüge

Seniorengemeinschaft Hesseldorf, Neudorf, Weilers
Ingrid Müller, ( 06053 600463
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Kom� Art der Veranstaltung Träger/Ansprechpartner(in)

Wächters-
bach

Kaffeenachmittag 1 x im Monat mit versch. Themen Stiftung BSW Vogelsberg/Spessart 
Ewald Hartmann, ( 06053 9163

Frauenkreis Hesseldorf/Weilers, 14-täglich im Winterhj. 
im Dorfgemeinschaftshaus Hesseldorf  

Ev. Kirchengemeinde Wächtersbach
Pfarrer Christoph Schilling, ( 06053 2738

Seniorennachmittag 1 x im Monat Ev. Kirchengemeinde Spielberg
Pfarrer Wendland, ( 06053 1633

Seniorennachmittag ca. alle 5 Wochen Ev. Kirchengemeinde Wittgenborn
Pfarrer Wendland, ( 06053 1633  

Seniorennachmittag in Waldensberg 2 x im Monat Ev. Kirchenegemeinde Waldensberg
( 06053 2005

ASF Arbeitskreis Sozialdemokratischer Frauen

BSW Stiftung Bahnsozialwerk

DRK Das Deutsche Rote Kreuz e. V.

Gde Gemeinde (so auch Gdezentrum)

KAB Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Deutschlands

kfd Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands

Racktours Busreisen · Auf dem Hessel 8 · 63526 Erlensee
Tel.: 06183/2247 · Fax: 06183/74101 · www.racktours.de

k Busreisen durch ganz Europa im
modernen Fernreisebus

k Tages- und Halbtagesfahrten

k Ausflugsfahrten für Vereine,
Betriebe und Schulen

k Linienverkehr

Fordern Sie unseren kostenlosen
Reisekatalog an!

Mit Sicherheit ans Ziel

Pfr Pfarrer(in)

OV Ortsverein

Shj Sommerhalbjahr

VdK
„Sozialverband VdK Deutschland“ seit (1994), gegründet 
1950 als „Verband der Kriegsbeschädigten, Kriegshinter-
bliebenen und Sozialrentner Deutschlands“

Whj Winterhalbjahr

Freizeit – Bildung – Erholung 
� Seniorentreffs, Seniorenkreise und Freizeitangebote

http://www.racktours.de
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� Erwachsenenbildung

Evangelisches Gemeinde-
bildungszentrum für die 
zweite Lebenshälfte
Würzburger Str. 13
63619 Bad Orb
Tel. 06052 91570
www.sprengel-hanau.de

Seniorenbildungsprogramm 
der Kurstadt Bad Orb
Frankfurter Str. 2
63619 Bad Orb
Tel. 06052 86-122

Bildungs- und Exerzitienhaus 
Kloster Salmünster
Franziskanergasse 2
63628 Bad Soden-Salmünster
Tel. 06056 919310
www.bildungshaus-salmuenster.de

Katholische Regionalstelle 
für Erwachsenenbildung
Franziskanergasse 2
63628 Bad Soden-Salmünster
Tel. 06056 9193113
www.bildungshaus-salmuenster.de

Burckhardthaus
Evangelisches Institut für Jugend-
Kultur- und Sozialarbeit e. V.
Herzbachweg 2
63571 Gelnhausen
Tel. 06051 89-0
www.burckhardthaus.de

Bildungspartner 
Main-Kinzig GmbH (BiP)
Herzbachweg 14
63571 Gelnhausen
Tel.  06051 91679-0
www.bildungspartner-mainkinzig.de

Volkshochschule Main-Kinzig mit 
Regionalem Lernzentrum (Teil der BiP)
Herzbachweg 65
63571 Gelnhausen 
Tel. 06051 91679-19, -20, -17
www.bildungspartner-mainkinzig.de

Volkshochschule der Stadt Hanau
Ulanenplatz 4
63452 Hanau
Tel. 06181 92380-0 oder -20
www.vhs-hanau.de

Katholische Familienbildungsstätte
Im Bangert 4
63450 Hanau
Tel. 06181 923230
www.fbs-hanau.de

Ev� Hobbytek der Kirchengemeinde 
Dörnigheim
Berliner Str. 58 – 62
63477 Maintal
Tel. 06181 494116
www.maintal-kirche.de

Die aktuellen Programme sind jeweils bei 
den Bildungsstätten anzufordern.

Alt ist man erst, wenn man aufhört, neue Erfahrungen zu machen! Schon lange ist wissenschaftlich nachgewiesen, dass die Lernfähig-
keit bis ins hohe Alter erhalten bleibt. Was sich im Altersverlauf ändert, ist eher die Art des Lernens: Ältere Menschen benötigen mehr 
Zeit, lernen besser an konkreten Erfahrungen und ohne Leistungsdruck. Es gibt heute zahlreiche Möglichkeiten, auch im Alter noch zu 
lernen und sich weiterzubilden. Neben den kommunalen Angeboten (siehe 1. Kapitel) gibt es Einrichtungen der Erwachsenenbildung mit 
vielseitigen Programmen.

http://www.sprengel-hanau.de
http://www.bildungshaus-salmuenster.de
http://www.bildungshaus-salmuenster.de
http://www.burckhardthaus.de
http://www.bildungspartner-mainkinzig.de
http://www.bildungspartner-mainkinzig.de
http://www.vhs-hanau.de
http://www.fbs-hanau.de
http://www.maintal-kirche.de
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Region Träger der Einrichtung
Anschrift

Ansprechpartner(in)
Telefon-, Fax-Nummer

Sprechzeiten

Main-Kinzig-Kreis Caritasverband für den 
Main-Kinzig-Kreis e. V.
Im Bangert 4
63450 Hanau 

Frau Völller
Tel. 06181 9233525
Fax: 06181 9233519

Mo. und Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr

Main-Kinzig-Kreis Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Hanau e. V.
Feuerbachstraße 47 – 49
63452 Hanau

Frau Schnee
Tel. 06181 10615
Fax: 06181 10610

Mo. bis Do. 9.00 bis 16.00 Uhr, 
Fr. 9.00 bis 14.00 Uhr

Main-Kinzig-Kreis Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Main-Kinzig e. V.
OV Rodenbach-Ronneburg
Im Lochseif 85
63517 Rodenbach 

Frau und Herr Ziesing
Tel. 06184 51987
FAX: 06184 952658

nach telefonischer Vereinbarung

Main-Kinzig-Kreis Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 
Main-Kinzig e. V.
OV Hanau-Großauheim
Grünaustraße 19
63457 Hanau

Herr Karthäuser
Tel. 06181 571120

nach telefonischer Vereinbarung

Schöneck Gemeinde Schöneck
Fachbereich Familie und Kultur
Herrnhofstraße 8
61137 Schöneck

Frau Kielmann-Heine
Tel. 06187 9562401
Fax: 06187 9562499

Mo., Mi., Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr 
und Mi. 15.00 bis 18.00 Uhr

Altkreis Gelnhausen Diakonisches Werk der Ev. Kirche
– Seniorenberatung –
Braugasse 8, 63571 Gelnhausen 
ab 01.08.2009: Friedrich-Wilhelm-Str. 6, 
63607 Wächtersbach

Frau Saegert
Tel. 06051 911392

Terminabsprache nach telefo-
nischer Vereinbarung

Altkreis Schlüch-
tern

Diakonisches Werk 
Kirchenkreis Schlüchtern
Kurfürstenstraße 21
36381 Schlüchtern

Frau Habchi
Tel. 06661 6069603
Fax: 06661 6069604

Mo. bis Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr

Stadt Steinau Seniorenhilfe Steinau e. V.
Viehhof 3 – 6
36396 Steinau a. d. Straße

Herr Pizzala
Tel. 06663 96060
Fax: 06663 960640

Mo. bis Fr. 8.30 bis 14.30 Uhr

Erholung für ältere Menschen dient dazu, Abwechslung und Abstand vom Alltag zu finden, neue Eindrücke zu gewinnen sowie Kontakte zu 
knüpfen. Sie dient aber auch zur Erhaltung und Stabilisierung der Gesundheit als eine der wichtigsten Voraussetzungen für ein erfülltes 
Leben im Alter. An fehlendem Geld soll die Erholung nicht scheitern. Der Main-Kinzig-Kreis bezuschusst die von den unten aufgeführten 
Trägern durchgeführten Erholungsmaßnahmen mit 10,00 € pro Tag. Den Zuschuss erhalten Personen, deren Einkommen bestimmte 
Einkommensgrenzen nicht übersteigt. Nähere Auskünfte hierüber erhalten Sie direkt von den Wohlfahrtsverbänden.

Freizeit – Bildung – Erholung – Sport
� Erholungsmaßnahmen
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Beratung und Information

Versorgungsregion Beratungsstelle Träger, Anschrift Ansprechpartner(in)
Main-Kinzig-Kreis Leitstelle für ältere Bür-

gerinnen und Bürger
Main-Kinzig-Kreis, Der Kreisausschuss
Barbarossastraße 24, 63571 Gelnhausen

Bärbel Gregor, Heinrich Fieres, 
Sandra Schüßler, 
( 06051 85-16160, -16130, -16161

Main-Kinzig-Kreis Altenberatung der 
Arbeiterwohlfahrt

Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband Main-Kinzig e. V., 
Chatilloner Straße, 63607 Wächtersbach

Thorsten Unthan, ( 06053 8090 

Main-Kinzig-Kreis Caritasverband – Senio-
renberatung 

Caritasverband für den Main-Kinzig-Kreis e. V., 
Im Bangert 4, 63450 Hanau

Josef Rath, ( 06181 92335-21  

Altkreis 
Gelnhausen

Senioren- und Angehö-
rigenberatung

Diakonisches Werk im Kirchenkreis Gelnhausen,  
Braugasse 8, 63571 Gelnhausen

Ingeborg Saegert
( 06051 91 13 92

Bad Orb Seniorenberatung Magistrat der Stadt, Kurparkstr. 2, 
63619 Bad Orb

Martina Otten, ( 06052 86241

Bruchköbel Seniorenbüro Magistrat der Stadt, Hauptstr. 32, 
63486 Bruchköbel

Dietmar Hussing, ( 06181 975-230 

Erlensee Seniorenbüro Gemeindevorstand, Am Rathaus 3, 
63526 Erlensee

Reiner Mayer, ( 06183 9151-55 

Freigericht Seniorenberatung Gemeindevorstand, Bahnhofstr. 13, 
63579 Freigericht

Hannelore Kespe
( 06055 916-146

Hanau Seniorenbüro Stadt 
Hanau

Magistrat der Stadt Steinheimer Straße 1, 
63450 Hanau

Frank Becker, ( 06181 66820-44

Hanau Altenberatung Hilfezentrale, Steinheimer Straße 1, 63450 Hanau Stefan Schlett, ( 06181 1800512
Hasselroth Seniorenbüro Gemeinde Hasselroth, Hauptstr. 28, 

63594 Hasselroth
Heiko Loos, ( 06055 880633

Langenselbold Seniorenberatung Magistrat der Stadt, Schlosspark 2, 
63505 Langenselbold

Pirkko Rommel, ( 06184 80226 

Linsengericht Seniorenbeauftragte Gemeinde Linsengericht, Amtshofstr. 1, 
63589 Linsengericht 

Gerhild Schneider, ( 06051 71496

Maintal Seniorenberatung Stadt 
Maintal

Magistrat der Stadt, Klosterhofstr. 4 – 6, 
63477 Maintal

Renate Gundert-Buch 
( 06181 400-367 

Nidderau Seniorenberatung Magistrat der Stadt, Am Steinweg 1, 
61130 Nidderau

Christiane Marx, ( 06187 299155 

Rodenbach Seniorenberatung Gemeindevorstand, Buchbergstr. 2, 
63517 Rodenbach

Peter Rudolph, Anke Barella, 
( 06184 59936

Schlüchtern Seniorenbeauftragte Magistrat der Stadt, Krämerstraße 2, 
36381 Schlüchtern 

Frieda Hölzinger, ( 06661 3283

Schöneck Seniorenberatung Gemeinde Schöneck, Herrenhofstr. 8, 
61137 Schöneck

Veronika Kielmann-Heine 
( 06187 9562401 

Beratung und Information
� Altenberatung

Die unterschiedlichen gesetzlichen Regelungen und Leistungen, die Vielfalt der Dienste und Einrichtungen machen es älteren Menschen 
und ihren Angehörigen schwer, einen Überblick über das Hilfeangebot zu bekommen. Angesichts persönlicher Notlagen werden kompli-
zierte Antragsverfahren und Zuständigkeiten leicht zu unüberwindbaren Hürden.
Beratungsstellen der Kommunen und Wohlfahrtsverbände stehen Ihnen mit Information und Beratung unterstützend zur Seite.
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Beratung und Information

Beratungsstelle Sprechzeiten

Alzheimer Gesellschaft Main-Kinzig e� V�

Die Zahl der Demenzerkrankungen nimmt aufgrund der steigenden 
Lebenserwartung zu. Immer mehr Familien sind davon betroffen und 
suchen nach Hilfe. Die Alzheimer Gesellschaft Main-Kinzig e. V. wurde 
mit dem Ziel gegründet, die Interessen der Erkrankten und ihrer Ange-
hörigen zu vertreten und konkrete Hilfen anzubieten. Neben  Betreu-
ungs- und Angehörigengruppen betreibt die Alzheimer Gesellschaft 
in Nidderau eine spezialisierte Tagespflege für Menschen mit Demenz 
(s. unter Tagespflege). Weitere Betreuungsangebote befinden sich im 
Aufbau. 

Alzheimer Telefon
Beratung und Information
( 01803 171017**9 Cent/Minute
Ansprechpartner(innen) im Main-Kinzig-Kreis: 
Wolfgang Kittel, ( 06185 2155 
Hans Burckhardt, ( 06184 95840
Bärbel Gregor, ( 06051 85-16160

Mo. – Do. 
9 – 18 Uhr
Fr. 
9 – 15 Uhr nach 
Vereinbarung

Sozialpsychiatrischer Dienst/Betreuungsstelle

Für Erwachsene, deren körperliche und/oder geistigen Kräfte merklich 
nachlassen, und die deshalb ihre Angelegenheiten ganz oder teilweise 
nicht mehr erledigen können, gibt es seit 1992 das neue Betreuungs-
gesetz. Entmündigung und  Gebrechlichkeitspflegschaft wurde abge-
schafft, Unterstützung und Begleitung stehen im Vordergrund. Dabei 
sollen die Wünsche und Anliegen des Betroffenen beachtet werden.
Eine Person des Vertrauens – auch ein naher Verwandter – kann vom 
Vormundschaftsgericht als Betreuer bestellt werden. Er soll für den 
Betroffenen die Angelegenheiten, für die dieser Unterstützung benötigt, 
in seinem Sinne erledigen. Informationen, Beratung und Unterstützung  
hierzu erhalten Sie bei der Betreuungsstelle des Gesundheitsamtes 
oder beim Betreuungsverein.

Gesundheitsamt – Teilsachgebiet: 
Betreuungsstelle Main-Kinzig-Forum, 
Barbarossastr. 24, 63571 Gelnhausen
Geschäftsstelle: 
Michael Göbel, ( 06051 85-12455
Karin Gerhardt, ( 06051 85-14364
Lieselotte Klug, ( 06051 85 -16106

Betreuungsverein Main-Kinzig e� V�, c/o 
Altenzentrum Rodenbach, ( 06184 5 47 15
Geschäftsstelle Steinau, ( 06663 9606 120

nach Vereinba-
rung

Beratung und Information
� Beratung bei speziellen Fragen
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Beratungsstelle Sprechzeiten

Sozialpsychiatrischer Dienst/Betreuungsstelle

Im Alter kann sich ein Mensch durch eine Krankheit wie beispielsweise 
die Alzheimer-Krankheit so stark psychisch verändern, dass Angehö-
rige Hilfe und Beratung benötigen. In solchen Fällen kann der sozial-
psychiatrische Dienst des Gesundheitsamtes fachkundig beraten. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter helfen auch bei anderen psychischen 
Erkrankungen, Behinderungen, Suchtkrankheiten sowie bei Gefährdung 
des alten Menschen aufgrund seiner Krankheit.

Gesundheitsamt – Teilsachgebiet: 
Sozialpsychiatrischer Dienst 
Main-Kinzig-Forum,
Barbarossastr. 24, 63571 Gelnhausen
Geschäftszimmer: 
Herta Scheider, ( 06051 85-12428
Liselotte Klug, ( 06051 85-16106

nach Vereinba-
rung

Informationsdienst für freie Heimplätze

Wenn Sie kurzfristig einen Pflegeheimplatz benötigen oder Hilfe bei 
der Suche nach einem geeigneten Heimplatz wünschen, können Sie 
sich an den Informationsdienst wenden. Dies ist ein Service des Main-
Kinzig-Kreises. Sie werden hier kostenlos und unverbindlich beraten, 
auch hinsichtlich der Kosten.

Informationsdienst für freie Heimplätze
Leitstelle für ältere Bürger,  
Main-Kinzig-Forum, Barbarossastr. 24, 
63571 Gelnhausen, ( 06051 85-16161

Mo. – Fr. 8 – 12 
und Di. + Mi. 
13.30 – 15,30 
Uhr, Do. 13.30 – 
17.30 Uhr

Selbsthilfegruppen

Selbsthilfegruppen ergänzen unser Gesundheits- und Sozialsystem. Sie 
entstehen oft aus dem Bedürfnis heraus, ein Problem unter Gleichge-
sinnten bzw. Gleichbetroffenen zu bewältigen. Der Erfahrungsaustausch 
mit anderen Menschen ist der erste Schritt aus der sozialen Isolation. 
Meist stehen Fragen der Krankheitsbewältigung im Mittelpunkt, die 
zur Stärkung der Selbstverantwortung und der Selbstheilungskräfte 
beitragen. 

SEKOS Gelnhausen
Bahnhofstraße 12, 63571 Gelnhausen
( 06051 4162 und 4163 oder 

SEKOS Hanau
Breslauer Str. 19, 63450 Hanau
( 06181 25 55 00

Mo. – Fr. von 
8 – 13, Mo und 
Mi. bis 17 Uhr 
Mo. – Do. 
10 – 16 Uhr, 
Fr. 10 – 14 Uhr 
und nach 
Vereinbarung

Interessenvertretung sozial Benachteiligter

Mit über 1,4 Millionen Mitgliedern ist der VdK Deutschlands größte 
sozialpolitisch aktive Selbsthilfeorganisation alter und behinderter Men-
schen. Sie  macht sich stark für umfassenden Schutz seiner Mitglieder: 
Mit rechtlicher und individueller Hilfe ebenso wie durch sozialpolitische 
Einflussnahme.

SOZIALVERBAND VdK HESSEN
Kreisverband Hanau, Schlossplatz 2,      
( 06181 21096

Di., Mi., Do.  
9 – 12 Di. 
9 – 13 Uhr
Mi. 9 – 11 Uhr, 
jeden 2. und 
4. Do.  im Mo-
nat 17 – 19 Uhr

Schuldnerberatung

Bürgerinnen und Bürger, denen die Schulden über den Kopf wachsen, 
die ihren Zahlungspflichten nicht mehr nachkommen können, erhalten 
umfassende Beratung und praktische Hilfe zur Lösung ihrer finanziellen 
Probleme.

Schuldnerberatung – Diakonisches Werk, 
Johanneskirchplatz 1, Hanau 
( 06181 9 23 40 40 
Schuldnerberatung - Diakonisches Werk, 
Bahnhofstr. 12, Gelnhausen, ( 06051/88369

nach Vereinba-
rung

Beratung und Information
� Beratung bei speziellen Fragen
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Beratungsstelle Sprechzeiten
Mieterberatung/Mietervereine
Mietervereine gibt es seit über 125 Jahren. Sie setzen berechtigte 
Mieteransprüche gegenüber Vermietern, Verwaltungen und Behörden 
durch. Sie helfen bei Abschluss eines Mietvertrages, Mieterhöhungen, 
Kündigung, Heiz- und Nebenkostenabrechnung, Schönheitsreparaturen, 
Haus- und Wohnungsmodernisierung, Wohnungsmängeln, usw.

Mieterbeistand e� V�
Bruchköbeler Landstr. 39 A, Hanau
( 06181 6107654

Mieterhilfe e� V� 
Köbler Weg 85, Hammersbach  
( 06185 2094

Mieterhilfe e� V� 
Hanauer Str. 8, Freigericht, ( 06055 84745

DMB Mieterverein Hanau e� V�
Krämerstr. 1, Hanau, ( 06181 21434

jeweils nach 
Vereinbarung

Opferberatung
Der Hanauer Hilfe e. V. ist eine freundliche und unbürokratische Bera-
tungsstelle im Zentrum von Hanau und bietet Menschen, die als Opfer 
von einer Straftat betroffen sind, Hilfe und Beratung an. Sie können 
sich z. B. bei Bedrohung, Diebstahl, Misshandlung, Betrug, Körperver-
letzung usw. an diese Stelle wenden. Eine Beratung ist auf Wunsch auch 
in Gelnhausen möglich.

Hanauer Hilfe e� V�
Salzstr. 11, Hanau
( 06181 24871 

Mo. – Fr. 
9 – 12 Uhr
Mo. 15 – 17 Uhr
Do. 17 – 18.30 
Uhr und nach 
Vereinbarung

Kostenlose Rechtsberatung
Auskunft und Rat bei Rechtsfragen zu erteilen, ist in erster Linie Auf-
gabe der Rechtsanwälte. Wer sich aufgrund seiner persönlichen und 
wirtschaftlichen Verhältnisse keinen Rechtsanwalt leisten kann, kann 
Beratungshilfe erhalten. Die Beratungshilfe wird, sofern die gesetz-
lichen Voraussetzungen erfüllt sind, entweder direkt vom Amtsgericht 
gewährt oder der Ratsuchende erhält kostenlos einen Berechtigungs-
schein, mit dem er einen Rechtsanwalt nach freier Wahl konsultieren 
kann. Der Antrag muss persönlich gestellt werden. Telefonisch werden 
keine Rechtsauskünfte gegeben. Bringen Sie bitte für die Antragstel-
lung einen Nachweis über Ihr Einkommen (Rente, Zusatzversorgung, 
Mietkosten etc.) mit. 

Amtsgericht Hanau
Nußallee 17, ( 06181 2970

Amtsgericht Gelnhausen
Philipp-Reis-Str. 9, ( 06051 8290

Amtsgericht Schlüchtern
Dreibrüderstraße, ( 06661 1580

Mo. – Fr. 
9 – 12 Uhr
Mo. und 
Do. – Fr. 
8.30 – 12 Uhr
Mo. – Fr. 
9 – 12 Uhr

Beratung und Information
� Beratung bei speziellen Fragen

mailto:regthren@aol.com
http://www.stichel-mueller.de
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Jeder Fünfte gehört heute schon zur „älteren Generation“ und der Anteil steigt. Trotz dieser großen Zahl sind ältere Menschen in vielen 
Lebensbereichen benachteiligt. Ihre Interessen werden häufig nicht zur Kenntnis genommen oder missachtet. Ältere Menschen dürfen 
aber keine isolierte Randgruppe der Gesellschaft sein. Es ist deshalb wichtig, dass sie selbst aktiv werden und mithilfe von Vertretungs-
organen auf Entscheidungen Einfluss nehmen, die ihre Lebensbedingungen betreffen. Dabei fungieren Seniorenbeiräte als Mittler zwischen 
den älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern und der Politik. Ziel der Arbeit ist die Integration älterer Menschen in die Gesellschaft. In den 
folgenden Kommunen gibt es Seniorenbeiräte, die zum Teil gewählt, zum Teil benannt wurden:

Beratung und Information
� Seniorenbeiräte

Kommune Ansprechpartner(in) Telefon Geschäftsführung

1 Brachttal Sigrid Schindler 06053 2329 Gemeinde Brachttal

2 Bruchköbel Dietmar Hussing 06181 975230 Stadt Bruchköbel, Sozialverwaltung

3 Erlensee Gerhard Birkenstock
Annemarie Bachmann

06183 75691
06183 73334

Gemeinde Erlensee

4 Gelnhausen-Meerholz Klaus Waldschmidt
Sonja Henkel

06051 66250
06051 66750

„Gemeinschaft der älterer 
Generation“ wählt „Seniorenrat“

5 Großkrotzenburg Kurt Bischoff 06186 7232 Gemeinde Großkrotzenburg

6 Hammersbach Ingrid Schmidt
Herbert Sauer

06185 936
06185 7768

Gemeinde Hammersbach

7 Hanau Hanauer Seniorenbüro 06181 6682044 Stadt Hanau

8 Langenselbold Anne Müller 06184 934820 Stadt Langenselbold

9 Maintal Ursula Pohl
Günther Maker

06184 46695
06181 47201

Stadt Maintal

10 Neuberg Heinz Schmidt
Harold Lebküchner

06185 2163
06185 2354

Gemeinde Neuberg

11 Nidderau Dr. Dieter Sauter
Kurt Göllner

06187 25768
06187 23659

Stadt Nidderau

12 Rodenbach Anneliese Geppert
Jürgen Schütt

06184 53476
06184 50547

Gemeinde Rodenbach

13 Ronneburg Gerhard Kretschmer 06048 1375 Gemeinde Ronneburg

14 Schöneck Werner Schneider 06187 5116 Gemeinde Schöneck

www�mkk�de

http://www.mkk.de
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� Finanzielle Hilfen bei Pflegebedürftigkeit

Eine Pflegebedürftigkeit bringt neben körperlichen und seelischen 
oft auch finanzielle Belastungen mit sich. Nachfolgend werden Hin-
weise auf finanzielle Hilfen gegeben, die aber in jedem Einzelfall ab-
geklärt werden müssen. Der Begriff „Einkommensgrenze“ bedeutet, 
dass diejenigen Personen, deren Einkommen auf oder unter dieser 
Grenze liegen, von der Regelung betroffen sind.

7�1 Finanzielle Hilfen, die nur bei niedrigem Einkommen 
gewährt werden

7�1�1 Befreiung von Zuzahlungen für ärztliche Verord-
nungen – Ansprechpartner ist die Krankenkasse

Die Grenze liegt bei 2 % der jährlichen Haushaltsbruttoeinnahmen, 
bei schwerwiegend chronisch Kranken bei 1 %. Ist die Zuzahlungs-
grenze erreicht, wird der Versicherte bis zum Ende des Jahres von 
den Zuzahlungen, dazu gehört auch die Praxisgebühr, befreit.

7�1�2 Aufwandsentschädigung bei einer gesetzlichen Be-
treuung – Ansprechpartner sind das Amtsgericht 
und die Betreuungsstellen

Wenn ein ehrenamtlicher Betreuer (dies kann auch ein Angehöriger 
sein) die gesetzliche Betreuung z. B. für einen Demenzkranken über-
nommen hat, steht ihm für Auslagen im Rahmen der ehrenamtlichen 
Tätigkeit ein Betrag von 323 Euro pro Jahr als Pauschale zu. Dieser 
Betrag wird jedoch nur dann von der Justizkasse finanziert, wenn 
das „Vermögen“ (Sparguthaben o. ä.) des Betreuten unter 2.600 Euro 
liegt. 

7�1�3 Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch XII 
Ansprechpartner ist das Kreissozialamt Gelnhausen, Fachbereich 
Pflege- und Rehabilitation, Tel� 06051 85-14148 (Frank Hofmann)

Bevor bei älteren Menschen – und insbesondere bei Demenzkran-
ken –  Pflegebedürftigkeit im Sinne des Pflegeversicherungsgesetzes 
eintritt, müssen in der Regel schon Hilfen im Haushalt sowie Pfle-
ge und Betreuung geleistet werden. Hier besteht die Möglichkeit, 
Leistungen der Hilfe zur Pflege nach dem Sozialgesetzbuch XII 
(diese umfassen auch die hauswirtschaftliche Versorgung) beim 

Kreissozialamt zu beantragen. Dies gilt auch, wenn bei anerkannter 
Pflegebedürftigkeit die Leistungen der Pflegekasse für

· die Finanzierung der notwendigen Versorgung, 
· die Anschaffung notwendiger Pflege- und technischer Hilfsmittel 

und 
· eine erforderliche Wohnungsumrüstung im Rahmen der Pflege

nicht ausreichen.

Leistungen der Hilfe zur Pflege nach dem Sozialgesetzbuch XII sind 
an bestimmte Einkommensgrenzen gebunden. Weitere Vorausset-
zungen für die Kostenübernahme durch das Sozialamt sind, dass 
kein verwertbares „Vermögen“ vorhanden ist, welches die Vermö-
gensfreigrenze von 2.600 Euro bei Alleinstehenden und 3.214 Euro 
bei Ehepaaren/Lebenspartnern übersteigt und dass in den letzten 
zehn Jahren keine größeren Schenkungen gemacht wurden (diese 
sind zurückzufordern und ebenfalls vorrangig einzusetzen). 

Bei einer Antragstellung prüft das Kreissozialamt außerdem die Un-
terhaltsfähigkeit der Kinder (Enkelkinder werden nicht zum Unterhalt 
herangezogen). Wird ein Pflegebedürftiger von seinem Kind gepflegt, 
geht man allerdings davon aus, dass die Unterhaltsverpflichtung 
durch die Sachleistungen erfüllt ist.

7�2 Finanzielle Hilfen, die unabhängig vom 
 Einkommen sind

7�2�1 Leistungen bei Pflegebedürftigkeit nach dem Pfle-
geversicherungsgesetz – Ansprechpartner sind die 
Pflegekassen

Ob Pflegebedürftigkeit im Sinne des Pflegeversicherungsgesetzes 
vorliegt, entscheidet die Pflegekasse auf Basis der Begutachtung 
durch den Medizinischen Dienst. Mindestvoraussetzung ist ein 
durchschnittlich 90-minütiger Hilfebedarf pro Tag in den Bereichen 
Körperpflege, Ernährung, Mobilität und Haushalt, wobei der Schwer-
punkt des Hilfebedarfs bei der Personenpflege liegen muss.
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Ist die Pflegebedürftigkeit von der Pflegekasse anerkannt, werden 
folgende Leistungen gewährt.

Pflegestufe Pflegegeld Pflegesachleistung

Pflegestufe 1 215 € 420 €

Pflegestufe 2 420 € 980 €

Pflegestufe 3 675 € 1.470 €

Die Pflegekassen können in besonders gelagerten Einzelfällen zur 
Vermeidung von Härten, Pflegebedürftigen der Pflegestufe 3 weitere 
Pflegeeinsätze bis zu einem Gesamtwert von  1.918 Euro monatlich 
gewähren. Das Pflegegeld kann für Angehörige oder selbst be-
schaffte Pflegehilfen genutzt werden, die Pflegesachleistung ist an 
die Inanspruchnahme eines anerkannten Pflegedienstes gebunden. 
Beide Leistungsarten können auch miteinander kombiniert werden. 
Wird die Pflegesachleistung nicht ganz ausgeschöpft, wird anteilig 
Pflegegeld gezahlt. 

Leistungsverbesserungen bei Nutzung der Tagespflege
Seit dem 01.07.2008 gibt es wesentliche Leistungsverbesserungen 
für Nutzung der Tagespflege. Das Pflegegeld oder die Sachleistung 
für einen Pflegedienst bleiben in voller Höhe erhalten, solange für die 
Tagespflege nicht mehr als 50 % der jeweiligen Pflegesachleistung 
verbraucht werden. Wird die Pflegesachleistung in voller Höhe für 
die Tagespflege genutzt, bleiben immer noch 50 % des Leistungs-
anspruchs für Pflegegeld oder die Pflege durch einen ambulanten 
Dienst erhalten. Diese etwas komplizierte Regelung wird durch die 
folgende Tabelle veranschaulicht.

Sachleistung  für 
Tagespflege

Restliches Pflegegeld o� restliche 
Sachleistung für Pflegedienst

10 % bis 50 % 100 % (bleibt voll erhalten)

60 % 90 % (insgesamt 150 %)

70 % 80 % (insgesamt 150 %)

80 % 70 % (insgesamt 150 %)

90 % 60 % (insgesamt 150 %)

100 % 50 % (insgesamt 150 %)

Leistungsverbesserung für Pflegebedürftige mit einem erheb-
lichen Bedarf an allgemeiner Beaufsichtigung und Betreuung 
(§ 45b SGB XI)
Auch diese Leistungen wurden seit dem 01.07.2008 deutlich ver-
bessert. Zum einen wird der zusätzliche Betreuungsbetrag auch 
gewährt, wenn der tägliche Pflegebedarf für eine Einstufung in die 
Pflegestufe 1 noch nicht ausreicht. Zum anderen sind diese Leistun-
gen von bisher 460 € auf 1�200 € bzw� 2�400 € pro Jahr,  das sind 
100 € bzw� 200 € pro Monat, angehoben worden. 
Der zusätzliche Betreuungsbetrag wird auf Antrag gezahlt aber nur 
dann, wenn Entlastungsangebote (Betreuungsgruppe, häusliche 
Einzelbetreuung, Tages- bzw. Kurzzeitpflege) auch genutzt werden. 
Die Auszahlung als Geldleistung ist ausgeschlossen.

Verhinderungspflege  
Fällt die Pflegeperson aus (z. B. Urlaub, Erkrankung etc.) und wird 
der Pflegebedürftige in dieser Zeit zu Hause betreut, können für eine 
Verhinderungspflege für maximal vier Wochen zusätzliche Leistun-
gen in Höhe von maximal 1�470 € unabhängig von der Pflegestufe 
abgerechnet werden, sofern die Pflegeperson den Pflegebedürftigen 
vorher schon mindestens 6 Monate gepflegt hat. Kann die Pflege 
nicht zu Hause erfolgen, gilt diese Regelung auch für eine stationäre 
Kurzzeitpflege. Leistungen der Verhinderungspflege können auch 
stundenweise mit den Pflegekassen abgerechnet werden.

Kurzzeitpflege
Leistungen für Kurzzeitpflege (max. für vier Wochen und 1.470 €) 
werden zusätzlich im Anschluss an eine stationäre Behandlung oder 
in Krisensituationen gewährt, wenn die häusliche Pflege zeitweise 
nicht oder nicht im erforderlichen Umfang erbracht werden kann. 
Eine 6-monatige Wartefrist gibt es hierbei nicht. 

Stationäre Pflege
Ist eine Aufnahme in einem Pflegeheim auf Dauer erforderlich, 
übernimmt die Pflegekasse Kosten in Höhe von 1.023 € bei Pflege-
stufe 1, 1.279 € bei Pflegestufe 2 und 1.470 € bei Pflegestufe 3 pro 
Monat. Auch hier gibt es eine Härtefallregelung. Pflegeheime können 
für Bewohner, bei denen ein hoher allgemeiner Betreuungsbedarf 

Beratung und Information
� Finanzielle Hilfen bei Pflegebedürftigkeit
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festgestellt wurde, einen Leistungszuschlag von der Pflegekasse 
fordern. Dieser wird nur gewährt, wenn dafür gesondert Mitarbeiter 
finanziert und eingesetzt werden, die sich ausschließlich um die 
Betreuung (nicht die Pflege) dieser Heimbewohner kümmern.

7�2�2 Weitere Leistungen der Pflegeversicherung und der 
Krankenkasse

Pflegehilfsmittel
Pflegebedürftige haben Anspruch auf die Versorgung mit Hilfs-
mitteln, die den Erfolg der Krankenbehandlung sichern oder eine 
Behinderung ausgleichen. Hierzu zählen unter anderem Rollstuhl, 
Badewannen-Lifter, Toilettenaufsatz, Kranken-Lifter. Zuständig sind 
die Krankenkassen, die diese Hilfsmittel in der Regel verleihen.
Antragsweg  ð Verschreibung durch den behandelnden Arzt

Pflegehilfsmittel, die zur Erleichterung der Pflege oder zur Linde-
rung der Beschwerden des Pflegebedürftigen beitragen oder ihm 
eine selbstständige Lebensführung ermöglichen und nicht von der 
Krankenkasse übernommen werden, werden von der Pflegekasse 
zur Verfügung gestellt. Dies sind Pflegebetten, Pflegebettenzubehör, 
Pflegeliegestühle, Bettpfannen, Urinflaschen, Bettschutzeinlagen, 
Duschwagen, Kopfwaschsysteme, Ganzkörperwaschsysteme, Haus-
notruf, Lagerungsrollen.
Antragsweg ð Antrag bei der Pflegekasse durch den Pflegebedürf-
tigen bzw. seine Angehörigen.

Bei den zum Verbrauch bestimmten Hilfsmitteln ist die Krankenkasse 
zuständig für die Inkontinenzeinlagen, wenn diese von dem behan-
delnden Arzt verschrieben werden. Die Pflegekasse ist zuständig 
für Einmalbettschutzeinlagen, Einmalhandschuhe, Schutzschürzen, 
Desinfektionsmittel u. ä. Die Aufwendungen der Pflegekasse für zum 
Verbrauch bestimmte Hilfsmittel dürfen monatlich den Betrag von 
31 € nicht übersteigen.
Antragsweg  ð  Antrag bei der Pflegekasse durch den Pflegebe-
dürftigen bzw. seine Angehörigen

Technische Hilfsmittel
Die Pflegeversicherung gewährt finanzielle Zuschüsse für Maßnah-
men zur Verbesserung des individuellen Wohnumfeldes (z. B. Einbau 
von Rampen, Verbreiterungen von Türen, Umbauten im Badezimmer) 
in Höhe von maximal 2.557 € je Maßnahme. Bei erneutem Bedarf 
kann ein neuer Antrag gestellt werden.
Antragsweg  ð Antrag vor Beginn der Maßnahme bei der Pflege-
kasse durch den Pflegebedürftigen bzw. seine Angehörigen.

7�2�3  Hilfen bei anerkannter Behinderung nach dem 
Schwerbehindertenrecht – Ansprechpartner: 

 Amt für Versorgung und Soziales Fulda, 
 Washingtonallee 2, 36041 Fulda, Tel� 0661 6207-0  

Pflegebedürftige können die Anerkennung als Schwerbehinderte 
und die Ausstellung eines Schwerbehindertenausweises mit dem 
Merkzeichen H (hilflos) sowie dem Vermerk B (Begleitperson ist 
notwendig) beantragen. Dies ermöglicht für den Behinderten und 
die Begleitperson Freifahrten im öffentlichen Personennahverkehr 
im Umkreis von 50 km vom Wohnort. Im Fernverkehr muss zwar der 
Behinderte den Fahrpreis entrichten, die Begleitperson darf aber 
kostenlos mitfahren.

Weitere Vergünstigungen bei dem Merkzeichen H:
Befreiung von der Kfz-Steuer, falls das Kraftfahrzeug nur zur Beför-
derung des Behinderten und zu Fahrten bezüglich seiner Haushalts-
führung benutzt wird, gegebenenfalls mit einer Ermäßigung bei der 
Kfz-Haftpflichtversicherung. Zuständig sind das Finanzamt und die 
Versicherungsgesellschaft.

Besondere Freibeträge bei der Lohn- und Einkommensteuer 
(s� Punkt 7�3�2)    

Merkzeichen RF:
a ) Befreiung von Rundfunk- und Fernsehgebühren
Wenn ein Pflegebedürftiger krankheitsbedingt an öffentlichen Ver-
anstaltungen nicht mehr teilnehmen kann, so steht ihm auch das 
Merkzeichen RF (Befreiung von Rundfunk- und Fernsehgebühren) zu. 
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Beratung und Information

Anträge hierfür können bei den Gemeinde- und Stadtverwaltungen 
gestellt werden.

b) Ermäßigung der Telefongebühren
Wer von den Rundfunkgebühren befreit ist, erfüllt automatisch auch 
die Voraussetzungen für die Ermäßigung bei den Telefongebühren. 
Sie beträgt monatlich 8,05 € (Blinde, Gehörlose und sprachbehin-
derte Menschen ab einem Grad der Behinderung von 90 % : 10,12 €) 
und wird auf Antrag von der Deutschen Telekom gewährt. 
Auskünfte und Anträge erhalten Sie kostenfrei in jedem T-Punkt 
oder telefonisch unter der Nummer 0800 330 1000.

Merkzeichen G bzw� aG
Pflegebedürftige mit einer starken oder sehr starken Gehbehinde-
rung können außerdem das Merkzeichen G (Gehbehinderung) bzw. 
aG (außergewöhnliche Gehbehinderung) beantragen. Auch diese be-
inhalten Freifahrten im öffentlichen Personennahverkehr sowie bei 
der außergewöhnlichen Gehbehinderung einen Sonderparkausweis 

für Behinderte. Dieser muss bei der zuständigen Straßenverkehrs-
behörde beantragt werden.

7�2�4 Blindengeld nach dem Hessischen Landesblinden-
geldgesetz

Anspruch auf Blindengeld nach dem Hessischen Landesblinden-
geldgesetz haben blinde oder wesentlich sehbehinderte Menschen 
mit Wohnsitz in Hessen. Mit dem pauschalierten Blindengeld sollen 
die blindheitsbedingten Mehraufwendungen abgedeckt und eine 
Teilnahme am öffentlichen Leben trotz visueller Einschränkungen 
ermöglicht werden.
Die Höhe des Blindengeldes richtet sich nach der Schwere der Seh-
behinderung und wird unabhängig vom Einkommen monatlich im 
Voraus bezahlt. Bei Kindern und Jugendlichen sowie bei stationären 
Aufenthalten reduziert sich der Blindengeldanspruch.
Leistungen, die von anderer Seite wegen Blindheit oder Sehbehinde-
rungen erbracht werden, werden voll auf das Blindengeld angerech-
net. Leistungen der Pflegekasse werden teilweise angerechnet.

Beratung und Information
� Finanzielle Hilfen bei Pflegebedürftigkeit
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Beratung und Information

Dem Personenkreis der blinden Menschen kann zusätzlich eine 
Aufstockungsleistung nach § 72 SGB XII zum Landesblindengeld 
gewährt werden, die jedoch einkommens- und vermögensabhängig 
gezahlt wird.

Antragsweg ð Antrag beim Landeswohlfahrtsverband Hessen, 
Kölnische Str. 30, 34117 Kassel, ( 0561 10040  

7�3  Weitere finanzielle Hilfen

7�3�1 Hilfen für Pflegepersonen durch die 
 Pflegeversicherung
Die Pflegeversicherung übernimmt Beiträge zur Alterssicherung 
der Pflegeperson, wenn diese aufgrund der Pflege nicht oder nur 
zum Teil (nicht mehr als 30 Std./Woche) berufstätig sein kann. 
Weiter übernimmt sie den Versicherungsschutz der gesetzlichen 
Unfallversicherung und Unterhaltsgeld nach Maßgabe des Arbeits-
förderungsgesetzes, sofern die Pflegeperson nach Beendigung der 
Pflegetätigkeit ins Erwerbsleben zurückkehren will. 

Beratung und Information
� Finanzielle Hilfen bei Pflegebedürftigkeit

Pflegende Angehörige haben ab 01.07.2008 Anspruch auf eine 
befristete Freistellung von der Arbeit mit Kündigungsschutz. Die 
Freistellung kann kurzfristig für maximal zehn Tage oder als län-
gerfristige Freistellung („Pflegezeit“) für maximal sechs Monate 
beantragt werden. Die Zeit der Freistellung ist sozialversichert, das 
Gehalt wird aber nicht weiter gezahlt. 

Weiterhin haben Pflegepersonen Anspruch auf eine kostenlose 
Teilnahme an Pflegekursen und Einzelschulungen.

7�3�2 Steuerliche Entlastungen – Ansprechpartner ist das 
Finanzamt

Behinderten, die einen Schwerbehindertenausweis haben (s. 7.2.3), 
wird bei der Lohn- und Einkommensteuer ein „Behinderten-Pausch-
betrag“ oder die tatsächlich durch die Behinderung entstehenden 
Kosten als „außergewöhnliche Belastung“ zugestanden. Die Höhe 
richtet sich nach dem Grad der Behinderung.
Ein Steuerpflichtiger, der einen hilflosen Angehörigen (Merkzeichen 
H im Schwerbehindertenausweis) pflegt, kann einen „Pflegepausch-
betrag“ in Höhe von 924,00 € pro Jahr steuermindernd gelten 
machen. 
Aufwendungen für eine Haushaltshilfe können bei häuslicher Pfle-
ge pro Jahr bis zu 924,00 € steuermindernd in Abzug gebracht 
werden, wenn der Steuerpflichtige, sein Ehegatte oder ein anderer 
im Haushalt lebender Angehöriger auf Dauer hilflos oder schwer-
behindert ist. Dabei dürfen diese Ausgaben nicht in unmittelbarem 
Zusammenhang mit steuerfreien Einnahmen, z. B. Leistungen aus 
der Pflegeversicherung, stehen. 

Bei dauerhafter Pflege des Steuerpflichtigen oder seines Ehegatten 
in einem Pflegeheim können die tatsächlichen Kosten abzüglich 
einer Haushaltsersparnis von 21,00 € pro Tag als außergewöhnliche 
Belastung steuerlich berücksichtigt werden.

Besondere Regelungen für finanzielle Hilfen bei Behinderung und 
Pflegebedürftigkeit gelten für Beamte und Menschen mit Versor-
gungsanspruch nach dem Bundesversorgungs- und Lastenaus-
gleichsgesetz. 
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Hilfe und Entlastung zu HauseHilfe und Entlastung zu Hause
� Stationäre Mittagstische

Region Träger
Adresse Ansprechpartner(in), Telefon-, 
Faxnummer 

Frisch 
gekochtes 

Essen

Erwärmte 
Tiefkühl-

kost

Wahlmög-
lichkeit

Angebot 
an wie viel 
Wochen-

tagen

Preis
in

Euro

Altkreis Hanau

Bruchköbel Sozialzentrum der Arbeiterwohlfahrt Bruchköbel
Hauptstr. 118, 63486 Bruchköbel,
Herr Martin Heck, ( 06181 979635, 
 06181 77862

Ja Nein Ja 7 4,90

Großkrotzenburg Seniorenheim Theresa
Hanauer Landstraße 71, 63538 Großkrotzenburg
Herr Bergmann, ( 06186 917435,  06186 917445

Ja Nein Ja 5 4,50 (inkl. 
ein Soft-
getränk)

Hanau Wohnstift Hanau
Lortzingstraße 5, 63452 Hanau
Frau Lach, ( 06181 802-559,  06181 802-550  

Ja Nein Ja 7 5,00

Kathinka-Platzhoff-Stiftung, 
Seniorenbegegnungsstätte
Französische Allee 12, 63450 Hanau
Frau Götz, ( 06181 259062,  06181 259075

Ja Nein Ja 5 5,00

Café Martin-Luther-Stiftung, 
Martin-Luther-Anlage 8, 63450 Hanau
( 06181 2902240

Ja Nein Ja 7 ab 3,80

Bistro „Auf der Aue“ 
Phillippsruher Allee 14, 63450 Hanau
( 06181 42870707

Ja Nein Ja 7 ab 3,80

Bistro „Bernhard Eberhard“
Röderstraße 1–8, 63450 Hanau 
( 06181 30055442

Ja Nein Ja 7 ab 3,80

Maintal DRK Seniorenzentr. Wohnen u. Pflege
im Alter GmbH
Am Frauenstück 3, 63477 Maintal-Bischofsheim
Frau Schröter, ( 06109 6063,  06109 606444

Ja Nein Ja 7 3,50 bis 
7,00

Stationäre Mittagstische bieten die Möglichkeit, das tägliche Mittagessen gemeinsam mit anderen Menschen einzunehmen. Über Essens-
zeiten und die Anmeldebedingungen informieren die Träger.  Personen mit geringem Einkommen können einen Zuschuss pro Mahlzeit 
vom Main-Kinzig-Kreis erhalten. Nähere Informationen darüber erhalten Sie von den jeweiligen Anbietern.
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Hilfe und Entlastung zu HauseHilfe und Entlastung zu Hause
� Stationäre Mittagstische

Region Träger
Adresse Ansprechpartner(in), Telefon-, 
Faxnummer 

Frisch 
gekochtes 

Essen

Erwärmte 
Tiefkühl-

kost

Wahlmög-
lichkeit

Angebot 
an wie viel 
Wochen-

tagen

Preis
in

Euro

Maintal DRK Seniorenzentr. Wohnen u. Pflege 
im Alter gGmbH
Eichendorffstr. 7, 63477 Maintal-Dörnigheim
Frau Schröter, ( 06109 6063,  06109 606444  

Ja Nein Ja 7 3,50 bis 
7,00

Evangelisches Gemeindezentrum
Berliner Straße 58, 63477 Maintal-Dörnigheim
Frau Schleip, ( 06181 491031,  06181 49473

Ja Nein Ja 5 4,80

Schöneck-
Büdesheim

Bistro Marie von Oriola
Wiesenau 5–7, 61137 Schöneck, ( 06187 9051428

Ja Nein Ja 7 ab 3,80

Altkreis Gelnhausen

Birstein Ev. Altenhilfezentrum
Rosengarten 2, 63633 Birstein
Herr Eschbach, ( 06054-421,  06054-483

Ja Nein Ja 7 5,10

Gelnhausen-
Meerholz

Pflegeheim in Meerholz der 
Inneren Mission Frankfurt/Main
Hanauer Landstraße 2, 
63571 Gelnhausen-Meerholz
Herr Tomec, ( 06051 6009-0, 
 06051 6009-28

Ja Nein Ja 7 unter-
schiedlich 

je nach Zu-
sammen-

stellung

Wächtersbach Sozialzentrum „Marie-Juchacz-Haus“ 
Chatilloner Straße 81, 63607 Wächtersbach
Frau Lorbach, 
( 06053 809-0,  06053 809-399  

Ja Nein Ja 7 4,09

Altkreis Schlüchtern

Bad Soden-
Salmünster

Café-Bistro im „Klostergarten“
Schwedenring 18 a,
63628 Bad Soden-Salmünster

KALINKA-Pflegeteam
Frau Weber, ( 06054 911188,  06054 911199

Ja Nein Ja 7 5,60

Schlüchtern Bistro „Haus im Bergwinkel“ Kurfürstenstraße 19, 
36381 Schlüchtern, ( 06661 6069452

Ja Nein Ja 7 ab 3,80

Steinau an der 
Straße

Seniorenhilfe e. V. 
Altenhilfe- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof, 36396 Steinau a. d. Str.
Frau Senzel, ( 06663 96060,  06663 960640

Ja Nein Ja 7 4,80
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Hilfe und Entlastung zu Hause

Versorgungsregion Träger/Einrichtung
Adresse
Ansprechpartner(in), Telefon-, 
Faxnummer

Frisch ge-
kochtes 
warmes 
Essen

Erwärmte 
Tiefkühl-

kost

Tiefkühl-
kost

Ausliefe-
rung an wie 
viel Wochen-

tagen

Preis je 
Mahlzeit 
in Euro

Altkreis Hanau
Main-Kinzig-Kreis Malteser Hilfsdienst gGmbH

Zum Wartturm 7, 63571 Gelnhausen
Frau Karoline Szeck, Frau Natalie Stanzel
( 06051-929360,  06051-929380

Nein Nein Ja 1 variiert je nach 
Kostform

Hanau Hilfezentrale für Senioren und Behinderte
Steinheimer Straße 1, 63450 Hanau
Frau Nachtigal, ( 06181 1800515 oder 
06181 22222,  06181 18005-19  

Nein Ja Ja 7 4,00 bis 6,85

Hilfe und Entlastung zu Hause
� Essen auf Rädern

Mahlzeitendienste bringen älteren Menschen, denen das Einkaufen und Kochen zu beschwerlich ist, das Mittagsessen ins Haus. Die Mahlzeiten 
werden entweder als Tiefkühlkost in Wochenrationen angeboten oder täglich warm ausgeliefert. Der Main-Kinzig-Kreis bezuschusst Mahlzeiten 
für Personen, deren Einkommen bestimmte Einkommensgrenzen nicht übersteigt. Nähere Informationen erhalten Sie beim jeweiligen Träger.



��

Hilfe und Entlastung zu Hause

Versorgungsregion Träger/Einrichtung
Adresse
Ansprechpartner(in), Telefon-, 
Faxnummer

Frisch ge-
kochtes 
warmes 
Essen

Erwärmte 
Tiefkühl-

kost

Tiefkühl-
kost

Ausliefe-
rung an wie 
viel Wochen-

tagen

Preis je 
Mahlzeit 
in Euro

Hanau und 
Umgebung

Pflegezentrum Steinheim 
„Mainterrasse“ GmbH
Hohe Straße 4, 63546 Hammersbach
Herr Maaß, ( 06181 66720, 
 06185 810413

Ja Nein Nein 7 5,60

Hanau, Bruchköbel, 
Erlensee, Groß-
krotzenburg, 
Langenselbold, 
Rodenbach

Arbeiter Samariter-Bund, 
Region Mittelhessen
Schulstraße 9, 63538 Großkrotzenburg
Frau Kunz, ( 06186-912111, 
 06186 914852 

Nein Ja Ja 7 5,40 bis 6,90

Hanau, Erlensee, 
Hammersbach, Lan-
genselbold, Maintal, 
Neuberg, Nidderau, 
Rodenbach, Ronne-
burg, Schöneck 

AHK Kremer GbR
Am Pflanzenrain 12
63546 Hammersbach
Frau Knauf, ( 06185 81800
 06185 818029

Nein Nein Ja 1 Ca. 4,70

Hanau, Erlensee,
Langenselbold, 
Neuberg, Roden-
bach, Ronneburg

Mobiler Mittagstisch „Weiße Taube“
Hauptstraße 104, 
63579 Freigericht, Herr Loose, 
( 06055 9356-50, 06055 9356-52

Ja Nein Nein 7 6,13 (Mo. – Fr.) 
6,42 (WE u. Fei-

ert.) 

Maintal Ambulante Krankenpflege 
Bianca Neuberger GmbH
Alt Wachenbuchen 3, 63477 Maintal
Frau Neuberger, ( 06181 180189-0, 
 06181 18018910

Nein Ja Nein 7 5,15

Hilfe und Entlastung zu Hause
� Essen auf Rädern

http://www.wacker-stein.de
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Versorgungsregion Träger/Einrichtung
Adresse
Ansprechpartner(in), Telefon-, 
Faxnummer

Frisch ge-
kochtes 
warmes 
Essen

Erwärmte 
Tiefkühl-

kost

Tiefkühl-
kost

Ausliefe-
rung an wie 
viel Wochen-

tagen

Preis je 
Mahlzeit 
in Euro

Maintal-Dörnigheim Evangelisches Gemeindezentrum
Berliner Straße 58, 
63477 Maintal-Dörnigheim
Frau Schleip, ( 06181 491031, 
 06181 49473  

Ja Nein Nein 5 (Mo. - Fr.) 4,80

Maintal, Nidderau,
Niederdorfelden,
Schöneck

Arbeiter-Samariter-Bund, Region 
Mittelhessen
Dieselstraße 9, 61184 Karben
Frau Kunz, Herr Meisinger,  
( 06039 8002911,  06039 8002915

Nein Ja Ja 7 5,40 bis 6,90

Bruchköbel, 
Erlensee, Neuberg, 
HU-Mittelbuchen

Sozialzentrum der 
Arbeiterwohlfahrt Hessen-Süd e. V.
Hauptstraße 118, 63486 Bruchköbel
Herr Heck, ( 06181 979635, 
  06181 77862

Ja Nein Nein 7 4,90

Bruchköbel, 
Erlensee, Neuberg, 
HU-Mittelbuchen

Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel
Hauptstraße 26 a, 63486 Bruchköbel
( 06181 709090,  06181 7090918

Nein Ja Ja 7 5,00 bis 5,80

Altkreis Gelnhausen
Altkreis Gelnhausen Diakonisches Werk des Kirchenkreises 

Gelnhausen – Essen auf Rädern – 
Braugasse 8, 63571 Gelnhausen
Ab 01.08.2009:
Friedrich-Wilhelm-Straße 6, 
63607 Wächtersbach
Frau Wüster, ( 06051 911393, 
 06051 911399  

Nein Nein Ja 4 5,21/4,50 

Birstein/Brachttal

63636 Brachttal - Schlierbach
Wächtersbacher Str. 44d
Tel.: 06053-1409•Fax: 06054-900827

63633 Birstein - Obersotzbach
Schnurgasse 6
Tel.: 06054-6122•Mobil: 0170-4456390

Erd-, Feuer-, Wald- & Seebestattungen • Ausstellungsraum • Sterbewäsche
Dekoration • Erledigung aller Formalitäten

E-Mail: bestattungsinstitut-schmelz@t-online.de

Das schönste 

Denkmal, das ein 

Mensch bekom-

men kann, steht 

in den Herzen der 

Mitmenschen�

Albert Schweitzer

Hilfe und Entlastung zu Hause
� Essen auf Rädern

mailto:bestattungsinstitut-schmelz@t-online.de
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Versorgungsregion Träger/Einrichtung
Adresse
Ansprechpartner(in), Telefon-, 
Faxnummer

Frisch ge-
kochtes 
warmes 
Essen

Erwärmte 
Tiefkühl-

kost

Tiefkühl-
kost

Ausliefe-
rung an wie 
viel Wochen-

tagen

Preis je 
Mahlzeit 
in Euro

Gelnhausen, 
Biebergem.-Wirt-
heim, Freigericht, 
Gründau, Hassel-
roth, Linsenger. 
Wächtersbach

Mobiler Mittagstisch „Weiße Taube“
Hauptstraße 104, 63579 Freigericht
Herr Loose, ( 06055 9356-50, 
 06055 9356-52

Ja Nein Nein 7 6,13 (Mo. –  Fr.)
6,42 (WE + Fei-

ert.)

Hilfe und Entlastung zu Hause
� Essen auf Rädern
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Versorgungsregion Träger/Einrichtung
Adresse
Ansprechpartner(in), Telefon-, 
Faxnummer

Frisch ge-
kochtes 
warmes 
Essen

Erwärmte 
Tiefkühl-

kost

Tiefkühl-
kost

Ausliefe-
rung an wie 
viel Wochen-

tagen

Preis je 
Mahlzeit 
in Euro

Gelnhausen-Meer-
holz, -Hailer

Gemeinschaft der älteren Generation 
Meerholz
Frau Böhm, ( 06051 67036, 
 06051 606123

Ja Nein Nein 7 4,30

Gelnhausen-Meer-
holz, -Hailer

Pflegeheim Meerholz 
Hanauer Landstraße 2, 
63571 Gelnhausen, Herr Tomec, 
( 06051 6009-0,  06051 6009-28

Ja Nein Nein 7 3,50

Freigericht, 
Hasselroth

Amb. Hauskrankenpflege der 
Kirchengemeinde St. Anna, 
Hauptstraße 58, 63579 Freigericht
Frau Klein, ( 06055 1525,  
 06055 900695  

Ja (außer 
WE)

Ja (am 
WE)

Nein 5 (Mo. – Fr.) 6,00

Birstein, Brachttal Ev. Altenhilfezentrum 
Rosengarten 2, 63633 Birstein
Herr Eschbach, ( 06054 421, 
 06054 483

Ja Nein Nein 7 5,10

Birstein, Bad Orb, 
Wächtersbach

KALINKA-Pflegeteam
Hilpertswiese 7, 63633 Birstein
Frau Weber, ( 06054 911188, 
 06054 911199

Nein Nein Ja 1 – 2 2,00 bis 14,00

Altkreis Schlüchtern

Schlüchtern, 
Steinau, Bad Soden-
Salmünster

KALINKA-Pflegeteam
Hilpertswiese 7, 63633 Birstein
Frau Weber, ( 06054 911188, 
 06054 911199 

Nein Nein Ja 1 – 2 2,00 bis 14,00

Schlüchtern, 
Steinau, 
Bad Soden-Sal-
münster

Seniorenhilfe e. V. Altenwohn- und 
Dienstleistungszentrum 
Am Viehhof, 36396 Steinau an der Straße
Frau Senzel, ( 06663 96060, 
 06663 960640

Ja Nein Nein 7 6,20 bis 7,35 
(je nach 

Entfernung)

Schlüchtern, Sinntal Main-Kinzig-Kliniken Pflege und Reha 
gGmbH, Gemeindepflegestation Sinntal
Hofwiesenstraße 1, 36391 Sinntal
Frau Richter, ( 06664 1297, 
 06664 402229

Nein Ja (auf 
Wunsch)

Ja 1 2,99 bis 6,16

Hilfe und Entlastung zu Hause
� Essen auf Rädern
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Viele Menschen benötigen – nicht zuletzt aufgrund chronischer 
Erkrankungen – regelmäßig Medikamente. Neben der Einnahme 
von Arzneimitteln bringt eine Krankheit auch eine Erschwernis der 
natürlichen Lebensbedingungen mit sich. Für viele ältere oder chro-
nisch kranke Menschen bedeutet dies eine eingeschränkte Mobilität. 
Während Sie von sozialen Einrichtungen versorgt werden, die „Essen 
auf Rädern“ anbieten, stellt sich oft die Frage, wie sie an wichtige 
Arzneimittel herankommen sollen, ohne den beschwerlichen Weg in 
die Stadt und zur Apotheke auf sich nehmen zu müssen. 

Hilfe und Entlastung zu Hause
�0 Apotheken-Lieferdienste für Senioren und Behinderte

Sie können auch aus gesundheitlichen Gründen keine Apotheke 
aufsuchen, benötigen aber dringend Ihre Medikamente? Keine Sor-
ge. Einige Apotheken bringen Ihnen mittlerweile Ihre Arzneimittel 
direkt nach Hause. Heil- und Hilfsmittel können – je nach Apotheke 
– telefonisch, per Fax oder sogar per E-Mail bestellt werden. Sind 
die Medikamente vorrätig, werden sie oftmals noch am selben Tag 
zugestellt. Und Sie können sie bequem zuhause in Empfang nehmen. 
Das Rezept reichen Sie am besten bereits im Voraus ein, sodass Sie 
auch sicher das richtige Medikament bekommen. 

Für Ihre Gesundheit sind wir Ihr Ansprechpartner.

mailto:brueder-grimm-apotheke@pharma-online.de
http://www.brueder-grimm-apotheke.de
mailto:info@apotheke-gelnhausen.de
http://www.apotheke-gelnhausen.de
http://www.main-apotheke-maintal.de
http://www.schwanen-apotheke-maintal.de
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Hilfe und Entlastung zu Hause
�0 Apotheken-Lieferdienste für Senioren und Behinderte

Dieser Service hat sich bewährt und bietet viele Vorteile auf einen 
Blick: Qualifizierte MitarbeiterInnen bringen Ihnen die Medikamente 
direkt nach Hause. 
Sie müssen das Haus nicht verlassen und erhalten bei Lieferung 
eine Erklärung über die Einnahme der Arzneimittel – eben genauso, 
wie das auch in der Apotheke Ihres Vertrauens passiert. So ersparen 
Sie sich den Weg zur Apotheke, mögliche Wartezeiten oder gar eine 
mangelhafte Erklärung der Medikamenteneinnahme durch einen 
anonymen Lieferanten. 

mailto:service@apotheke-steinau.de
http://www.sonnen-apotheke-erlensee.de
http://www.loewen-apotheke-gruendau.de
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Hilfe und Entlastung zu HauseHilfe und Entlastung zu Hause
�� Fahrdienste für Behinderte, Kranke und Senioren

Einsatzorte Einsatz-
zeiten

Träger 
(Anschrift, Tel�)

Transportmög-
lichkeiten

Preis 
Euro/km

Besonderheiten 

Main-Kinzig-Kreis

Main-Kinzig-Kreis tgl. 6.00 – 
18.00 Uhr

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Zum Wartturm 7
63571 Gelnhausen
( 06051 929360

 sitzend auf Anfrage Eine Abrechnungsberechtigung mit 
den Krankenkassen besteht. liegend

 Rollstuhlfahrer
 Tragestuhl

auf Anfrage

Main-Kinzig-Kreis tgl. 0.00 – 
24.00 Uhr

Fahrdienst Weiße Taube
Hauptstraße 104
63579 Freigericht-
Altenmittlau
( 06055 9356-50 oder -51

 sitzend 1,30 Zzgl. 3,00 € einmalige Anfahrtspauschale,
zzgl. 6,50 € einmalige Rollstuhlpau-
schale. Für Arztfahrten gelten ggf. an-
dere Preise. 
Eine Abrechnungsberechtigung mit 
den Krankenkassen besteht.

 Rollstuhlfahrer 1,30

Altkreis und Stadt Hanau

Bruchköbel, 
Erlensee, Hanau, 
Langenselbold, 
Maintal, Neuberg 
Nidderau

tgl. 6.00 – 
18.00 Uhr

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Geschäftsstelle Hanau
Friedberger Straße 9
63452 Hanau
( 06181 9001090

 sitzend auf Anfrage Eine Abrechnungsberechtigung mit 
den Krankenkassen besteht. liegend

 Rollstuhlfahrer
auf Anfrage

Bruchköbel, 
Erlensee, Hanau, 
Langenselbold

tgl. 6.00 – 
20.00 Uhr

Diakoniegesellschaft
Dienststelle Hanau
Frankfurter Landstraße 1
63452 Hanau
( 06181 5072995

 sitzend Keine Anfahrtkosten. Weitere Preise 
auf Anfrage. Eine Abrechnungsberech-
tigung mit den Krankenkassen besteht.

 Rollstuhlfahrer      pauschal 
bis 10 km 

50 €

Bruchköbel, Ha-
nau, Erlensee

tgl. 0.00 –
24.00 Uhr

Taxi und Kleinbusse, 
Jörg Lindenau
Im kleinen Feld 2
63486 Bruchköbel
( 06181 77661

 sitzend 1,60 Keine Anfahrtspauschale.

Eine Abrechnungsberechtigung mit 
den Krankenkassen besteht, außer 
AOK Hessen.

 Rollstuhlfahrer pauschal 
bis 25 km 

60 €  

Altkreis Hanau tgl. 0.00 – 
24.00 Uhr

Selbsthilfe 
Körperbehinderter
Hanau/Gelnhausen e. V.
Am Rathaus 65b
63526 Erlensee
( 06183 9152-23

 sitzend 1,02 Berechnet wird auch die Hin- und  
Rückfahrt zum Einsatzort des Fahr-
zeuges.

 Rollstuhlfahrer 1,02

Gebrechlichkeit oder Behinderung verursachen oft auch den Verlust an Mobilität. Verschiedene Träger bieten Fahrdienste an, um eine Teilha-
be am gesellschaftlichen Leben oder Arzt- und Behördenbesuche dennoch zu ermöglichen. Vorgehalten werden zum Teil Spezialfahrzeuge, 
die auch Personen im Rollstuhl nutzen können. Über Kostenbeteiligung und Vergünstigungen informiert der jeweilige Fahrdienst.
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Hilfe und Entlastung zu Hause

Einsatzorte Einsatz-
zeiten

Träger 
(Anschrift, Tel�)

Transportmög-
lichkeiten

Preis 
Euro/km

Besonderheiten 

Altkreis Gelnhausen

Alkreis 
Gelnhausen 

tgl. 0.00 –
24.00 Uhr

Selbsthilfe
Körperbehinderter
Hanau/Gelnhausen e. V.
Am Rathaus 65 b
63526 Erlensee
( 06183 9152-23

 sitzend 1,02 Berechnet wird auch die Hin- und  
Rückfahrt zum Einsatzort des Fahr-
zeuges. Rollstuhlfahrer 1,02

Bad Orb und Um-
gebung

tgl. 0.00 –
24.00 Uhr 
(mit Voran-
meldung)

Fahrservice Ruppert-Blum
Johann-Büttel-Straße 13
63619 Bad Orb
( 06052 5204

 sitzend 1,60 Zzgl. 2,50 € einmalig Anfahrtspau-
schale, zzgl. 6,50 € einmalige Roll-
stuhlpauschale. Eine Abrechnungs-
berechtigung mit den Krankenkassen 
besteht.

 Rollstuhlfahrer 1,60

Bad Orb, Bieber-
gemünd

tgl. 0.00 – 
24.00 Uhr

Taxi- und 
Mietwagenbetrieb Noll
Füllweinstraße 12
63619 Bad Orb
( 06052 4444

 sitzend auf Anfrage Eine Abrechnungsberechtigung mit 
den Krankenkassen besteht.

 Rollstuhlfahrer auf Anfrage

Bad Orb, Bieber-
gemünd, Birstein, 
Freigericht, Flörs-
bachtal, Gelnhau-
sen, Gründau,
Hasselroth,
Linsengericht,
Wächtersbach

tgl. 0.00 –
24.00 Uhr

Elke Hess Taxi und 
Krankentransport
Brunnenstraße 11
63571 Gelnhausen
( 06051 969206

 sitzend 1,40 Zzg. 1,50 – 10,00 € einmalige Anfahrt-
pauschale, je nach Entfernung.
Bei Rollstuhlfahrern: Rohlstuhlpau-
schale von 6,50 €/Person einmalig, 
keine Anfahrtpauschale. Eine Abrech-
nungsberechtigung mit den Kranken-
kassen besteht. 

 liegend
 Rollstuhlfahrer
 Tragestuhl

1,40

Bad Orb, Bieber-
gemünd, Birstein, 
Brachttal, Flörs-
bachtal, Gelnhau-
sen, Jossgrund, 
Wächtersbach 

tgl. 6.00 –
18.00 Uhr

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
Geschäftsstelle 
Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Straße 17
63628 Bad Soden-Salmünster
( 06056 901978

 sitzend auf Anfrage

 liegend
 Rollstuhlfahrer
 Tragestuhl

auf Anfrage Eine Abrechnungsberechtigung mit 
den Krankenkassen besteht.

Biebergemünd, 
Birstein, Bracht-
tal, Wächtersbach

tgl. 0.00 –
24.00 Uhr

Tele-TAXI-Rößner
Freidrich-Wilhelm-Straße 41
63607 Wächtersbach
( 06053 600600

 sitzend 0,95 Zzgl. 1,50 – 5,00 € einmalige Anfahrt-
pauschale, je nach Entfernung.Zzgl. 
6,50 € einmalige Rollstuhlpauschale. 
Eine Abrechnungsberechtigung mit 
den Krankenkassen besteht.

 Rollstuhlfahrer 1,00

Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Fahrdienste für Behinderte, Kranke und Senioren
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Hilfe und Entlastung zu Hause

Einsatzorte Einsatz-
zeiten

Träger 
(Anschrift, Tel�)

Transportmög-
lichkeiten

Preis 
Euro/km

Besonderheiten 

Altkreis Schlüchtern

Altkreis 
Schlüchtern

Mo. – Fr.
8.00 – 
17.00 Uhr

Seniorenhilfe Steinau e. V.
Am Viehhof 3
36396 Steinau a. d. Straße
( 06663 960

 sitzend 1,00
weitere

 Preise auf 
Anfrage

keine Anfahrtspauschale

 Rollstuhlfahrer

Altkreis 
Schlüchtern

tgl. 0.00 – 
24.00 Uhr

SK Kempf Transportservice
Spenglersruh 21
36381 Schlüchtern
( 06661 4476

Standort Bad Soden-Sal-
münster:
In den Augärten 1 – 3
63628 Bad Soden-Sal-
münster
( 06056 912545

 sitzend 1,15 Zzgl. 1,50 € einmalige Anfahrtspau-
schale, zzgl. 6,50 € einmalige Roll-
stuhlpauschale. Für Arztfahrten gelten 
ggf. andere Preise. Eine Abrechnungs-
berechtigung mit den Krankenkassen-
besteht.

 liegend
 Rollstuhlfahrer
 Tragestuhl

1,15

Bad Soden-Sal-
münster 

tgl. 0.00 –
24.00 Uhr

Tele-TAXI-Rößner
Freidrich-Wilhelm-Straße 41
63607 Wächtersbach
( 06053 600600

 sitzend 0,95 Zzgl. 1,50 – 5,00 € einmalige Anfahrt-
pauschale, je nach Entfernung.
Zzgl. 6,50 € einmalige Rollstuhlpau-
schale. Eine Abrechnungsberechtigung 
mit den Krankenkassen besteht.

 Rollstuhlfahrer 1,00

Bad Soden-Sal-
münster, Schlüch-
tern, Sinntal, 
Steinau 

tgl. 6.00 – 
18.00 Uhr

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Geschäftsstelle Bad Soden-
Salmünster
Bad Sodener Straße 17
63628 Bad Soden-Sal-
münster
( 06056 901978

 sitzend auf Anfrage Eine Abrechnungsberechtigung mit 
den Krankenkassen besteht. liegend

 Rollstuhlfahrer
 Tragestuhl

auf Anfrage

Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Fahrdienste für Behinderte, Kranke und Senioren
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http://www.drkgelnhausen.de
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Hilfe und Entlastung zu HauseHilfe und Entlastung zu Hause
�� Hausnotruf

Versorgungsregion Träger der Einrichtung, Anschrift Ansprechpartner(in), Telefon-, Faxnummer

Main-Kinzig-Kreis Malteser Hilfsdienst gGmbH
Zum Wartturm 7, 63571 Gelnhausen

Frau Szeck, ( 06051 9293-60, 
 06051 929380

SONOTEL, Gemeinnützige Gesellschaft für Hausnotruf 
und Soziale Kommunikation mbH
Rosengarten 17, 22880 Wedel

Frau Stevens, ( 04103 1888910, 
 04103 1888919

Stadt und Altkreis
Hanau

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Hanau e. V.
Feuerbachstraße 47 – 49, 63452 Hanau

Frau Buchholz,  06181 10614,  06181 10610

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V., Geschäftsstelle Hanau, 
Friedberger Straße 9, 63452 Hanau

Frau Bogucanin, ( 06181 9001021, 
 06181 9001040

Arbeiter-Samariter-Bund, Region Mittelhessen, Diesel-
straße 9, 61184 Karben

( 06039 8002950,  069 98544445

Altkreise Gelnhausen 
und Schlüchtern

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Gelnhausen e. V.
Frankfurter Straße 34, 63571 Gelnhausen

Frau Antoni, ( 06051 480012, 
 06051 480022

Altkreise Gelnhausen 
und Schlüchtern (ohne 
Linsengericht, Freige-
richt, Hasselroth und 
Gründau)

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Geschäftsstelle Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Straße 17
63628 Bad Soden-Salmünster
( 06056 90197

Herr Polk, ( 06056 901978,  06056 901979

Mit dem Hausnotruf kann man im Notfall über einen einfachen Tastendruck am Zusatzgerät des Telefons oder über einen Funkfinger, 
der wie eine Kette am Hals getragen wird, Hilfe herbeiholen. Das bietet eine gewisse Sicherheit und kann alten, kranken und behinderten 
Menschen den Verbleib in der häuslichen Umgebung erleichtern.

Der Hausnotruf ist als Hilfsmittel von der Pflegeversicherung anerkannt, so können bei Einstufung in eine Pflegestufe die Kosten über-
nommen werden. Für Personen, die nicht pflegebedürftig sind und deren Einkommen bestimmte Grenzen nicht übersteigt, übernimmt 
der Main-Kinzig-Kreis die Kosten. Über das Verfahren informieren die nachstehenden Anbieter.
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Hilfe und Entlastung zu Hause
�� a Niedrigschwellige Betreuungsangebote für Menschen mit Demenz – Gruppenbetreuung

Ort Zeit Ansprechpartner(in) Träger Preis

Hanau, Stadtteilbiblio-
thek Großauheim

Freitag, 
14.00 – 17.00 Uhr

Karin Hildmann, 
( 06106 9626

Alzheimer Gesellschaft 
Main-Kinzig e. V.

kompletter Nachmittag: 
20,00 €

Nidderau, AGO Sozial-
zentrum

Dienstag, 
15.00 – 18.00 Uhr

Frau Kittner, 
( 06187 28021

ASB – Amb. Pflegedienst 
Niddertal

kompletter Nachmittag: 
20,00 €, 
Fahrdienst 5,00 €

Schlüchtern
Freie evangelische 
Gemeinde

Donnerstag, 
14.00 – 17.00 Uhr

Ursula Koyro,
( 06661 607991

Alzheimer Gesellschaft 
Main-Kinzig e. V.

kompletter Nachmittag: 
20,00 €

Schöneck-Büdesheim, 
Altes Schloss

Montag, 
14.00 – 17.00 Uhr, 
Donnerstag, 
9.30 – 13.30 Uhr

Veronika Kielmann-
Heine, Helga Schlörb, 
( 06187 9562-401 oder 
-403

Gemeinde Schöneck Montag 20,00 €, Donnerstag 
30,00 €, Fahrdienst 3,00 €

Wächtersbach-Aufenau, 
Kulturhaus

Montag, 
14.00 – 17.00 Uhr

Ursula Koyro, 
( 06661 607991

Alzheimer Gesellschaft 
Main-Kinzig e. V.

kompletter Nachmittag: 
20,00 €

Unter niedrigschwelligen Betreuungsangeboten versteht man die stundenweise Betreuung von Menschen mit Demenz, geistigen Behin-
derungen oder psychischen Erkrankungen durch geschulte Helferinnen/Helfer unter Anleitung einer Fachkraft. Die Betreuung erfolgt 
entweder in Betreuungsgruppen oder als Einzelbetreuung im häuslichen Bereich.  
Die Pflegeversicherung erstattet die Nutzung dieser Entlastungsangebote bis zur Höhe von 100 € bzw. 200 € pro Monat, wenn der erheb-
liche allgemeine Betreuungsbedarf nach § 45 a Pflegeversicherungsgesetz anerkannt ist.

In Zusammenarbeit mit Stadt,
Kirchen und Wohlfahrtsverbänden

Träger: Martin Luther Stiftung

Zugelassen von allen Kassen.
Zertifiziert nach DIN ISO 9001 und Diakoniesiegel Pflege.

Pflege, Altenberatung,
Essen auf Rädern,
Krankengymnastik,
Ergotherapie, Haushaltshilfe

Pflege zu jeder
Tages- und Nachtzeit.

Steinheimer Straße 1, 63450 Hanau

Telefon: 0 61 81 180 05-0
www.hilfezentrale.de

Alles aus einer Hand

Die Hilfezentrale

http://www.hilfezentrale.de
http://www.betreuungsverein-mk.de
mailto:betreuungverein-mk@online.de
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››› Energie››› Energie››› Energie

Die ÜWAG ist der führende Energieversorger Osthessens. Mit
ihren Tochterunternehmen ist die ÜWAG-Gruppe heute in den
Bereichen Energie, Nahverkehr, Contracting, Erdwärme und Ab-
wasser tätig: Als Unternehmensgruppe bieten wir Sicherheit,
Service und Mobilität. Wir sind ein vielseitiger Partner der Region.

ÜBERLANDWERK FULDA AKTIENGESELLSCHAFT
Bahnhofstraße 2, 36037 Fulda, Telefon: 0661 12-0
Telefax: 0661 12-345, infoline@uewag.de

ENERGIE FÜR DIE REGIONwww.uewag.de

Unser Herz schlägt für die Mitte!
Zählen Sie auf uns! Als Energiedienstleister für die
Region möchten wir Ihr Leben angenehm machen.
Mit Leistung und Engagement sind wir rund um die
Uhr für Sie da. Denn Ihr Vertrauen liegt uns am Herzen.
www.eon-mitte.com

mailto:infoline@uewag.de
http://www.uewag.de
http://www.eon-mitte.com
http://www.kreiswerke-main-kinzig.de
http://www.mainkinziggas.de
http://www.abfall-mkk.de
http://www.wasserversorgung-bad-org.de
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Hilfe und Entlastung zu HauseHilfe und Entlastung zu Hause
�� b Niedrigschwellige Betreuungsangebote für Menschen mit Demenz – häusl. Einzelbetreuung

Ort Anbieter Ansprechpartner(in) Versorgungsregion Preis je 
Std� 

Hausbesuchs-
pauschale 

Bad Orb Der häusliche Pfle-
geservice GmbH

Gerald Jeckel, 
( 06052 928699

Bad Orb, Jossgrund, Flörsbachtal, Bieber-
gemünd, Bad Soden-Salmünster, Gelnhau-
sen, Hasselroth, Wächtersbach

ab 15,00 € 4,83 €/9,66 €

Mobile Pflege 
Barbara Prasch

Barbara Prasch,
( 06052 806450

Bad Orb, Bad Soden-Salm., Biebergemünd, 
Brachttal, Gelnhausen, Jossgrund, Wäch-
tersbach

18,00 € 4,76 €/9,52 €

Bieber-
gemünd

Amb. Pflegedienst 
CS 

Kerstin Sommer, 
( 06050 910700

Biebergemünd, Flörsbachtal, Bad Orb, 
Wächtersbach, Gelnhausen, Linsengericht, 
Gründau, Jossgrund, Hasselroth, Brachttal

ab 15,00 € 4,76 €/9,52 €

Birstein KALINKA-Pflege-
team

Andrea Herchenröder, 
( 06054 911188

Birstein, Brachttal, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Biebergemünd, Schlüchtern, 
Steinau, Wächtersbach, Gedern, Kefenrod, 
Grebenhain, Freiensteinau

ab 15,60 € 4,76 €/9,52 €

Brachttal Sozialstation 
„Weiße Taube“

Andrea Oehring, 
( 06054 1334

Brachttal, Bad Soden-Salmünster, Birstein, 
Wächtersbach, Steinau, Bad Orb, Bieber-
gemünd

15,00 € 4,76 €/9,52 €

Bruchköbel Soziale Dienste der 
Stadt Bruchköbel

Andrea Kaphingst,
( 06181 709090

Bruchköbel und Umgebung 15 km auf Anfrage 4,76 €/9,52 €

Amb. Pflegedienst 
Eva Solomun

Eva Solomun,
( 06181 9062884

Hanau, Bruchköbel, Erlensee, Hammers-
bach, Langenselbold, Maintal, Neuberg, 
Nidderau, Rodenbach, Schöneck

auf Anfrage 4,76 €/9,52 €

Gamma Pflegedienst Jasmin Merkel,
( 06181 6685120

Bruchköbel, Hanau, Nidderau, Maintal, 
Erlensee, Langenselbold, Neuberg, Ham-
mersbach, Schöneck

auf Anfrage 4,76 €/9,52 €

Erlensee Ihr Pflegeteam – 
Main-Kinzig Amb. 
Pflege und Service-
dienst Schaack/Des-
sert GbR

Herr Schaack,
( 06183 800582

Erlensee, Langenselbold, Hanau, Bruch-
köbel, Maintal, Nidderau, Schöneck, 
Großkrotzenburg, Rodenbach, Neuberg, 
Niederdorfelden, Ronneburg

auf Anfrage auf Anfrage

Freigericht Amb. Hauskranken-
pflege St. Anna

Anni Strack, 
( 06055 1525

Freigericht, Hasselroth 15,00 € keine

Ambulanter 
Pflegedienst 
„Weiße Taube“

Andrera Oehring, 
( 06055 935650

Freigericht, Gelnhausen, Langenselbold, 
Gründau, Großkrotzenburg, Neuberg, 
Erlensee, Rodenbach, Linsengericht, 
Hasselroth

15,00 € 4,76 €/9,52 €
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Hilfe und Entlastung zu Hause

Ort Anbieter Ansprechpartner(in) Versorgungsregion Preis je 
Std� 

Hausbesuchs-
pauschale 

Gelnhausen Sozialer Hilfsdienst Frau Kucsera,
( 06051 470203

Gelnhausen, Biebergemünd, Freigericht, 
Gründau, Hasselroth, Linsengericht, evtl. 
Bad Orb, Bad Soden-Salmünster, Wäch-
tersbach, weitere auf Anfrage

19,50 € 6,00 €/ 10,00 €

Zuhause – Mobile 
Pflege

Helga Schmidt, 
( 06051 18740

Gelnhausen, Langenselbold, Wächters-
bach, Bad Orb, Rodenbach, Erlensee, 
Linsengericht, Freigericht, Hasselroth, 
Gründau, Biebergemünd

22,50 € keine

Amb. Pflegedienst 
Löwenherz

Christina Griesfeller,
( 06051 618835

Gelnhausen, Langenselbold, Wächters-
bach, Gründau, Hasselroth, Linsengericht, 
Freigericht, Erlensee, Rodenbach, 
Brachttal

20,00 €
25,00 € 
(nachts)

4,76 €

Deutsches Rotes 
Kreuz (Anerkennung 
beantragt)

Frau Grimm,
( 06051 480028

Gelnhausen, Biebergemünd, Birstein, 
Brachttal, Gründau, Wächtersbach

auf Anfrage auf Anfrage

Hammers-
bach

Amb. Hauskranken-
pflege Kremer

Andrea Knauf, 
Sabine Wagner, 
( 06185 81800 und 
06181 92120

Hanau, Bruchköbel, Erlensee, Hammers-
bach, Langenselbold, Maintal, Neuberg, 
Niederdorfelden, Nidderau, Rodenbach, 
Ronneburg, Schöneck

ab 15,00 € 2,86 €/5,72 €

Hanau Hilfezentrale Christina Walther, 
( 06181 1800513

Hanau, Maintal, Bruchköbel, Langensel-
bold, Rodenbach, Erlensee, Großkrotzen-
burg

nach Ab-
sprache

4,76 €/9,52 € 

Ambulanter Pflege-
dienst Mainterrasse 
GmbH

Dorothea Bader, 
Kerstin Gadziejewski,
( 06181 81090

Hanau, Rodenbach, Bruchköbel, Maintal, 
Erlensee

29,10 € 4,83 €/9,66 €

Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Niedrigschwellige Betreuungsangebote für Menschen mit Demenz – häusl. Einzelbetreuung

http://www.petaet-klein.de
mailto:info@kultau.de
http://www.kultau.de
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Hilfe und Entlastung zu Hause

Ort Anbieter Ansprechpartner(in) Versorgungsregion Preis je 
Std� 

Hausbesuchs-
pauschale 

Hanau Ambulante Pflege 
Ebell

Manfred Ebell,
( 06181 3004838

Hanau, Maintal, Bruchköbel, Erlensee, 
Langenselbold, Nidderau, Schöneck, Neu-
berg, Hammersbach, Rodenbach, Freige-
richt, Hasselroth, Großkrotzenburg,

15,00 € 4,83 €/9,66 €

Main-Kinzig-Haus-
krankenpflege Chris-
tel Tretter-Himmel

Christel Tretter-Him-
mel, ( 06181 52277

Hanau Stadt, Hanau-Stadtteile (Steinheim, 
Klein-Auheim, Groß-Auheim, Wolfgang), 
Rodenbach, Großkrotzenburg

15,00 € 
tagsüber 

10,00 € 
nachts

4,76 €/9,52 €

Jossgrund Pflegedienst im 
Jossgrund

Frau Dickas-Nauerz,
( 06059 906757

Jossgrund, Flörsbachtal, Bad Orb, 
Bad Soden-Salmünster, Wächtersbach

18,00 € 4,76 €/9,52 €

Linsenge-
richt

MHP Mobile Häus-
liche Pflege GmbH

Claus Lebschy, 
( 06051 13667

Linsengericht, Gelnhausen, Freigericht, 
Hasselroth, Gründau, Bad Orb, Wächters-
bach, Biebergemünd

17,50 € 4,76 €/9,52 €

Maintal MSHD der Stadt 
Maintal

Bettina Kolod, 
( 06181 400 467

Maintal 9,00 € keine

Ambulante Kranken-
pflege Bianca Neu-
berger GmbH

Bianca Neuberger, 
( 06181 1801890

Maintal, Hanau, Bruchköbel 23,00 € keine

Neuberg Ambulanter Pflege-
dienst GÜ-MA

Marita Günther,
( 06185 893930

Erlensee, Neuberg, Hammersbach, Lan-
genselbold, Ronneburg

30,00 € 4,83 €/9,66 €

Nidderau ASB Sozialstation 
Niddertal

Frau Kittner,
( 06187 28021

Nidderau, Schöneck, Niederdorfelden 20,00 € 4,76 €/9,52 €

Michaela Pulina-
Mathein

Michaela Pulina-
Mathein, 
( 06187 991175

Altkreis Hanau 23,00 € keine

Ingeborg Keller Ingeborg Keller, 
( 06187 991246

Hanau, Bruchköbel, Maintal, Nidderau, 
Schöneck

23,00 € keine

Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Niedrigschwellige Betreuungsangebote für Menschen mit Demenz – häusl. Einzelbetreuung

Altenpflegeheim
und Kurzzeit

Inh. Irene Simon

mailto:info@augenblick-brillen.de


��

Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Niedrigschwellige Betreuungsangebote für Menschen mit Demenz – häusl. Einzelbetreuung

Ort Anbieter Ansprechpartner(in) Versorgungsregion Preis je 
Std� 

Hausbesuchs-
pauschale 

Schlüchtern Die Diakoniestation im 
Bergwinkel gGmbH

Elke Auth,
( 06661 607514-14

Schlüchtern und Steinau ab 15,00 € keine

Pflegedienst Schäfer Frau Hartmann,
( 06661 917737

Schlüchtern, Sinntal, Steinau, Bad Soden-
Salmünster

14,80 € 4,76 €/9,52 €

MAK Mobile Altenhil-
fe und Krankenpfle-
ge Kesselring

Elisabeth Creß, 
( 06661 919905

Schlüchtern, Steinau, Bad Soden-Salmüns-
ter, Sinntal, Birstein

ab 17,00 € 4,76 €/9,52 €

Schöneck Gemeinde Schöneck Veronika Kiel-
mann-Heine, Helga 
Schlörb, 
( 06187 9562-401 
oder 403

Schöneck 12,00 € 3,00 €

Sinntal Main-Kinzig-Kliniken 
Pflege und Reha 
gGmbH

Frau Richter,
( 06664 1297

Sinntal, Schlüchtern, Steinau 20,00 € 4,76 €/9,52 €

Häusliche Kranken-
pflege Wäss-Schäfer

Herr Zechmeister,
( 06664 919921

Altkreis Schlüchtern nach Ver-
einbarung

nach 
Vereinbarung

Zentrale Leitstelle

 Feuerwehr
 Katastrophenschutz
 Notarzt
 Rettungsdienst
 Krankentransport

Notruf: 112
Gehörlosen-Notfallfax: 112

Krankentransport
06051 / 19222

Bürgertelefon (in besonderen Lagen)

06051 / 85-10000

Zentrale Leitstelle

 Feuerwehr
 Katastrophenschutz
 Notarzt
 Rettungsdienst
 Krankentransport

Notruf: 112
Gehörlosen-Notfallfax: 112

Krankentransport
06051 / 19222

Bürgertelefon (in besonderen Lagen)

06051 / 85-10000

Die richtige Telefonnummer.

http://www.shd-gelnhausen.de
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Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Ambulante Pflegedienste im Main-Kinzig-Kreis

Ort Pflegedienst Anschrift Telefon Versorgungsregion

Bad Orb Deutsches Rotes 
Kreuz, Ambulante 
Dienste

Eduard-Gräf-Straße 2, 
63619 Bad Orb

06052 91580 Bad Orb

Der Häusliche Pflege-
service GmbH 

Friedrichstalstr. 35, 
63619 Bad Orb

06052 928699 Bad Orb, Jossgrund, Flörsbachtal, Bieberge-
münd, Bad Soden-Salm., Gelnhausen, Hasselroth, 
Wächtersbach, Linsengericht

Mobile Pflege Barbara 
Prasch

Kurparkstraße 23 – 25, 
63619 Bad Orb

06052 806450 Bad Orb, Bad Soden-Salm., Biebergemünd, 
Brachttal, Gelnhausen, Jossgrund, Wächtersbach

Bad Soden-
Salmünster

Caritas-Sozialstation 
„St. Josef“

Bad Sodener Straße 18, 
63628 Bad Soden-Sal-
münster

06056 911644 Bad Soden-Salmünster, Steinau, Jossgrund, 
Flörsbachtal

Bieberge-
münd

Deutsches Rotes 
Kreuz, Ambulante 
Dienste

Am Pflaster 4, 63599 
Biebergemünd-Bieber

06050 901414 Biebergemünd

Ambulanter Pflege-
dienst CS 

Frankfurter Str. 33, 
63599 Biebergemünd

06050 910700 Biebergemünd, Flörsbachtal, Bad Orb, Wäch-
tersbach, Gelnhausen, Linsengericht, Gründau, 
Joßgrund,  Hasselroth, Brachttal, Bad Soden-Sal-
münster 

Birstein Deutsches Rotes 
Kreuz, Ambulante 
Dienste

Industriestraße 17, 
63633 Birstein

06054 900431 Birstein

KALINKA-Pflegeteam Hilpertswiese 7, 
63633 Birstein

06054 911188 Birstein, Brachttal, Bad Orb, Bad Soden-Sal-
münster, Biebergemünd, Schlüchtern, Steinau, 
Wächtersbach, Gedern, Kefenrod, Grebenhain, 
Freiensteinau

Brachttal Sozialstation 
„Weiße Taube“

Kaiserstraße 4, 
63636 Brachttal

06054 1334 Brachttal, Bad Soden-Salmünster, Birstein, 
Wächtersbach, Steinau, Bad Orb, Biebergemünd

Bruchköbel Soziale Dienste der 
Stadt Bruchköbel

Hauptstraße 26 a, 
63486 Bruchköbel

06181 709090 Bruchköbel und Umgebung 15 km

Eva Solomun, Ambu-
lanter Pflegedienst

Hainstraße 19, 
63486 Bruchköbel

06181 9062884 Hanau, Bruchköbel,  Rodenbach, Maintal, Erlen-
see, Langenselbold, Nidderau, Hammersbach, 
Schöneck, Neuberg

Gamma Pflegedienst, 
Jasmin Merkel

Hauptstraße 14 – 16, 
63486 Bruchköbel

06181 6685120 Bruchköbel, Hanau, Nidderau, Maintal, Erlensee, 
Langenselbold, Neuberg, Hammersbach, 
Schöneck, Karben

Bei Krankheit und/oder Pflegebedürftigkeit unterstützen Sie die ambulanten Pflegedienste bei der Pflege und Versorgung in Ihrer ge-
wohnten häuslichen Umgebung. Alle aufgeführten Pflegedienste sind von den Kostenträgern (Krankenkassen, Pflegekassen, Sozialhil-
feträger) anerkannt.



��

http://www.bruchkoebel.de
mailto:info@sozialdienstebruchkoebel.de
http://www.pflegedienst-wt.de
http://www.ahk-kremer.de
http://www.gamma-pfelgedienst.de
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Hilfe und Entlastung zu Hause

Ort Pflegedienst Anschrift Telefon Versorgungsregion

Erlensee Ihr Pflegeteam – Main 
Kinzig Ambulante Pfle-
ge und Servicedienst 
Schaack/Dessert GbR

Auf dem Hessel 29, 
63526 Erlensee

06183 800582 Erlensee, Langenselbold, Hanau, Bruchköbel, 
Maintal, Nidderau, Schöneck, Großkrotzenburg, 
Rodenbach, Neuberg, Niederdorfelden, Ronne-
burg, Hainburg

Freigericht Ambulante Hauskran-
kenpflege St. Anna

Hauptstraße 58, 
63579 Freigericht

06055 1525 Freigericht, Hasselroth 

Ambulanter Pflege-
dienst Weiße Taube

Hauptstraße 104, 
63579 Freigericht

06055 935650 Freigericht, Gelnhausen, Langenselbold, 
Gründau, Großkrotzenburg, Neuberg, Erlensee, 
Rodenbach, Linsengericht, Hasselroth

Gelnhausen Diakonische Pflege 
Kinzigtal gGmbH

Zum Wartturm 3, 
63571 Gelnhausen

06051 13000 Gelnhausen, Linsengericht

Zuhause – Mobile 
Pflege

Leipziger Str. 10, 
63571 Gelnhausen-Roth

06051 18740 Gelnhausen, Langenselbold, Wächtersbach, 
Bad Orb, Rodenbach, Erlensee, Linsengericht, 
Freigericht, Hasselroth, Gründau, Biebergemünd

Deutsches Rotes 
Kreuz, Ambulante 
Dienste

Frankfurter Str. 34, 
63571 Gelnhausen

06051 480031 Gründau

Ambulante Kranken- 
und Altenpflege 
„Löwenherz“

Hanauer Landstraße 40, 
63571 Gelnhausen

06051 618835 Gelnhausen, Langenselbold, Wächtersbach, 
Gründau, Hasselroth, Linsengericht, Freigericht, 
Erlensee, Rodenbach, Brachttal

Mariannes Mobile 
Krankenpflege

Obere Haitzer Gasse 25, 
63571 Gelnhausen

06051 916403 Gelnhausen, Linsengericht, Freigericht, 
Hasselroth, Biebergemünd, Langenselbold, 
Rodenbach, Wächtersbach

Großkrot-
zenburg

Ambulanter Pflege-
dienst H. Wanetzky

Goethestraße 15 – 17, 
63538 Großkrotzenburg

06186 912200 Großkrotzenburg, Großauheim, Kleinauheim

Hammers-
bach

Ambulante Hauskran-
kenpflege Kremer

Am Pflanzenrain 12, 
63546 Hammersbach

06185 81800 u. 
06181 92120

Hanau, Bruchköbel, Erlensee, Hammersbach, 
Langenselbold, Maintal, Neuberg, 
Niederdorfelden, Nidderau, Rodenbach, 
Ronneburg, Schöneck

Hanau Hilfezentrale Steinheimer Straße 1, 
63450 Hanau

06181 18005-0 Hanau, Maintal, Bruchköbel, Langenselbold, 
Rodenbach, Erlensee, Großkrotzenburg, 
Kleinkrotzenburg, Hainburg

Kathinka-Platzhoff-
Stiftung

Fischerstraße 4, 
63450 Hanau

06181 5089801 Hanau + Umgebung

Ambulanter Pflege-
dienst Mainterrasse 
GmbH

Kurt-Blaum-Platz 8, 
63456 Hanau

06181 81090 Stadt Hanau, Mühlheim, Hainstadt, Rodenbach, 
Bruchköbel, Maintal, Erlensee

Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Ambulante Pflegedienste im Main-Kinzig-Kreis
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Kreisverband Hanau e.V.

SENIOREN
ZENTREN
IN MAINTAL

MAINTAL
BISCHOFSHEIM

Telefon: 06109 /606-3
E-Mail: info@drk-hanau.de
Internet: www.drk-hanau.de

Wohnen in der Pflege
Wohnen mit Service

KURZZEIT
PFLEGE

VOLLSTATIONÄRE
PFLEGE
TAGES
PFLEGE

Wir beraten Sie gerne.
Rufen Sie uns an.

MAINTAL
DÖRNIGHEIM

Telefon: 06181 /906 09-0
E-Mail: info@drk-hanau.de
Internet: www.drk-hanau.de

SCHÖNES ALTER
SICHERES LEBEN

Wir sind immer für Sie da.

LÖWENHERZ
Sicherheit durch Stärke

Ambulanter Pflege- und privater Betreuungsdienst
Hanauer Landstr. 40 • 63571 Gelnhausen-Meerholz
� 0 60 51 - 618 835 • Fax 0 60 51 - 886 238

E-Mail: apd-loewenherz@web.de

mailto:info@drk-hanau.de
http://www.drk-hanau.de
mailto:info@drk-hanau.de
http://www.drk-hanau.de
http://www.optikschilling.de
mailto:apd-loewenherz@web.de
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Ort Pflegedienst Anschrift Telefon Versorgungsregion

Hanau Kranken- und Alten-
pflege zu Hause, 
Iris Günther 

Kurt-Schumacher-Platz 2, 
63454 Hanau

06181 13813 Hanau, Rodenbach, Langenselbold,  Erlensee, 
Bruchköbel, Großkrotzenburg, Maintal

Ambulanter Kranken-
pflegedienst Schw. 
Dagmar Schlachter 

Vosswaldstraße 3, 
63457 Hanau

06181 55955 Hanau, Bruchköbel, Maintal, Schöneck, Nidderau, 
Erlensee, Neuberg, Rodenbach, Ronneburg, 
Hammersbach

Ambulanter Pflege-
dienst Migge & Posey, 
Inhaberin Claudia 
Posey

Eppsteiner Str. 62 – 64,  
63456 Hanau

06181 508166 Hanau, Bruchköbel, Nidderau

Ambulante Hauskran-
kenpflege Schultheis

Ludwigstraße 132, 
63456 Hanau

06181 62584 Hanau und Umgebung 15 km

Main-Kinzig-Hauskran-
kenpflege, Christel 
Tretter-Himmel

Waldstr. 18 – 20, 
63457 Hanau

06181 52277 Hanau Stadt, Hanau-Stadtteile (Steinheim, Klein-
Auheim, Groß-Auheim, Wolfgang), Rodenbach, 
Großkrotzenburg

HP-Hanauer Pfle-
gedienst Muammer 
Schneider

Am Frankfurter Tor 4, 
63450 Hanau

06181 21026 Main-Kinzig-Kreis

Klinikum Stadt Hanau, 
Ambulante Pflege

Leimenstraße 20, 
63450 Hanau

06181 296-3710 Hanau und Umgebung 15 km

Ambulanter Pflege-
dienst Ebell

Buchheckenweg 1 a, 
63456 Hanau

06181 3004838 Hanau, Maintal, Bruchköbel, Erlensee, Langen-
selbold, Nidderau, Schöneck, Neuberg, Ham-
mersbach, Rodenbach, Freigericht, Hasselroth, 
Großkrotzenburg, 

Pflegedienst EDEN Kanaltorplatz 5, 
63450 Hanau

06181 3004688 Hanau, Maintal, Erlensee, Bruchköbel, Roden-
bach, Langenselbold, Großkrotzenburg, Neuberg, 
Schöneck, Niederdorfelden, Mühlheim, Hainburg, 
Obertshausen

Pflegedienst MKK, 
Lorenz/Adelmann GbR

Bruchköbeler 
Landstraße 41,
63452 Hanau

06181 9398170 Hanau, Nidderau, Schöneck, Bruchköbel, Erlen-
see, Rodenbach, Maintal, Niederdorfelden, Offen-
bach

Modus Pflegeprojekt 
24 GmbH

Hammerstraße 7, 
63450 Hanau

06181 9831577 Hanau. Der Schwerpunkt liegt auf häuslicher 
Krankenpflege beatmungspflichtiger Menschen, 
auch rund um die Uhr, im Umkreis bis zu 50 km�

Jossgrund Pflegedienst im 
Jossgrund

Südmährer Weg 3, 
63637 Jossgrund

06059 906757 Jossgrund, Flörsbachtal, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Wächtersbach

Langensel-
bold 

Ambulanter Pflege-
dienst K. Wolf

Steinweg 16, 
63505 Langenselbold

06184 949920 Langenselbold, Hanau, Erlensee, Neuberg, Ron-
neburg, Gründau, Hasselroth, Gelnhausen, Lin-
sengericht, Rodenbach, Büdingen

Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Ambulante Pflegedienste im Main-Kinzig-Kreis
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Ort Pflegedienst Anschrift Telefon Versorgungsregion

Linsenge-
richt

MHP Mobile Häusliche 
Pflege GmbH

Feldweg 2, 
63589 Linsengericht-
Altenhaßlau

06051 13667 Linsengericht, Gelnhausen, Freigericht, Hassel-
roth, Gründau, Bad Orb, Wächtersbach, Bieber-
gemünd

Maintal MSHD der Stadt 
Maintal

Neckarstr. 9, 
63477 Maintal

06181 400467 Maintal

Ambulante Kranken-
pflege Bianca Neuber-
ger GmbH

Alt Wachenbuchen 3, 
63477 Maintal

06181 1801890 Maintal, Hanau, Bruchköbel 

Ambulanter Pflege-
dienst Monika von 
Rhein und Barbara 
Knapp GbR

Hasengasse 16 a, 
63477 Maintal

06181 9080550 Maintal, Hanau, Bruchköbel, Erlensee, Bad Vilbel

APD Francisco Cor-
dero

Odenwaldstr. 2, 
63477 Maintal

06181 48081 Maintal, Hanau, Bruchköbel, Fechenheim, Rieder-
wald, Bergen-Enkheim

Ambulanter Pflege-
dienst „Asandi“ 
Dietmar Sedler  e. K.

Bahnhofstraße 136 a, 
63477 Maintal

06181 9451756 Maintal, Mühlheim, Obertshausen, Offenbach, 
Bad Vilbel, Ffm.-Eschersheim 

Neuberg Ambulanter Pflege-
dienst GÜ-MA

Hintergasse 12, 
63543 Neuberg

06185 893930 Erlensee, Neuberg, Hammersbach, Langensel-
bold, Ronneburg

Nidderau ASB-Sozialstation 
Niddertal

Am Steinweg 18 – 20, 
61130 Nidderau

06187 28021 Nidderau, Schöneck, Niederdorfelden

Rodenbach Diakoniestation Gartenstraße 2, 
63517 Rodenbach 

06184 56618 Rodenbach, Erlensee, Langenselbold

Schlüchtern Die Diakoniestation im 
Bergwinkel gGmbH

Kurfürstenstr. 21, 
36381 Schlüchtern

06661 607514-0 Schlüchtern und Steinau

MOBIL, Häusliche 
Kranken- und Alten-
pflege

Kohlstückering 9,
36381 Schlüchtern

06661 919660 Schlüchtern, Steinau, Bad Soden-Salm., Sinntal, 
Birstein,

MAK Mobile Altenhilfe 
und Krankenpflege, 
Helga Kesselring

Obertorstraße 38, 
36381 Schlüchtern

06661 919905 Schlüchtern, Sinntal, Steinau, Bad Soden-Sal-
münster, Birstein

Pflegedienst Schäfer Kurfürstenstraße 1, 
36381 Schlüchtern

06661 917737 Schlüchtern, Sinntal, Steinau, Bad Soden-Sal-
münster, Flieden, Neuhof, Kalbach, Freiensteinau

Schöneck AMKA GmbH, Ambu-
lanter Pflegedienst 
Gabriele Schwan

Frankfurter Straße 20, 
61137 Schöneck

06187 992410 Schöneck, Nidderau, Niederdorfelden, Bruchkö-
bel, Karben, Ilbenstadt, Bad Vilbel

Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Ambulante Pflegedienste im Main-Kinzig-Kreis
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Wir sorgen für
mehr Lebensqualität

Wir sorgen für
mehr Lebensqualität

Internet: http://www.mainterrasse.de
Kirchstraße 4-6
63456 Hanau
Kirchstraße 4-6
63456 Hanau

Telefon: (0 61 81) 66 72 - 0
MainterrasseMainterrasse

Telefon: (0 61 81) 66 72 - 0

Beste

Arbeitgeber

Gesundheitswesen

2008

- Leben - Wohnen - Pflegen -

Ambulante Pflegedienste

http://www.mainterrasse.de
mailto:christel.tretter-himmel@t-online.de
mailto:pfelgestation@t-online.de
http://www.pflgestation.de.vu
http://www.malteser.de
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Hilfe und Entlastung zu Hause

Ort Pflegedienst Anschrift Telefon Versorgungsregion

Sinntal Main-Kinzig-Kliniken 
Pflege- und Reha 
gGmbH

Hofwiesenstraße 1, 
36391 Sinntal

06664 1297 Sinntal, Schlüchtern, Steinau

Häusliche Kranken-
pflege Wäss-Schäfer

Brückenauer Straße 34, 
36391 Sinntal

06664 919921 Altkreis Schlüchtern

Wächters-
bach

Städtische Sozialsta-
tion

Chatilloner Straße 83,       
63607 Wächtersbach

06053 700727 Wächtersbach

Deutsches Rotes 
Kreuz, Ambulante 
Dienste

Obertor 4, 
63607 Wächtersbach

06053 600660 Wächtersbach und Brachttal

Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Ambulante Pflegedienste im Main-Kinzig-Kreis

�� Hauswirtschaftliche und andere Dienste im Main-Kinzig-Kreis
(ohne Abrechnungsberechtigung mit den Pflegekassen)

Ort Dienst Anschrift Telefon Versorgungsregion

Bad Orb Haus- und Lebensservice 
Donath, 
Hans Joachim Donath

Am Schafstrieb 14, 
63619 Bad Orb

06052 801579 Bad Orb und Umgebung

Erlensee Bürgerverein Soziales 
Erlensee e. V. 
(Mobile Bürgerhilfe/Hel-
fende Hände) 

Mittelgasse 1, 
63526 Erlensee

06183 807835 
(Mo. 12.00 – 15.00 Uhr) 
Mobil: 0162 8588383

Erlensee

Gelnhausen Sozialer Hilfsdienst Geln-
hausen, Frau Kucsera

Am Friedhof 4, 
63571 Gelnhausen-Roth

06051 470203 Gelnhausen, Biebergemünd, 
Freigericht, Gründau, Hasselroth, 
Linsengericht (eingeschränkt: 
Bad Orb, Bad Soden-Salm., Wäch-
tersbach)

Hammersbach Helfer rund um die Uhr, 
Thomas Paprocki

Waldstraße 2 a, 
63546 Hammersbach

06185 899360 Stadt und Altkreis Hanau

Maintal Haushalts- und Famili-
enhilfe Maintal, Sozialer 
Hilfsdienst Gelnhausen, 
Frau Schneider

Am Friedhof 4, 
63571 Gelnhausen-Roth

06051 470203 Maintal, Bruchköbel, Schöneck
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Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Palliative Versorgung und Hospiz im Main-Kinzig-Kreis

Region/Einsatzgebiet Anbieter Kontakt Angebot

Hanau und Umgebung Palliativteam Hanau 
Klinikum Hanau 
Ambulantes Palliativ- und 
Hospiz-Zentrum
Leimenstraße 20, 63450 Hanau
Internet: www.klinikum-hanau.de  
Pflege und Gesundheit – Palliativteam

( 06181 296-2964 
(zur Bürozeit 9 – 15 Uhr)

umfasst ambulanten Palliativdienst 
und Koordinierungsstelle für inte-
grierte Versorgung in der Palliativme-
dizin

Hanau Hospiz Louise de Marillac
Nussallee 30, 63450 Hanau

( 06181 507050 8 vollstationäre Plätze

Main-Kinzig-Kreis

Hanau und Hanauer 
Land
Altkreis Gelnhausen
Freigericht und nahe 
Umgebung
Bad Soden-Salmünster 
bis Schlüchtern

Arbeitsgemeinschaft Hospiz (AGH) 
mit 4 Regionalgruppen: 
Regionalgruppe Hanau

Regionalgruppe Gelnhausen
Regionalgruppe Freigericht

Regionalgruppe Bad Soden-Salmüns-
ter/Schlüchtern

( 06181 92335-31

( 06181 92335-31

( 06051 924515
( 06055 840144

( 06056 912449
( 06661 813010

– ambulante Begleitung im häuslichen 
Bereich

– Kooperation mit Palliativteam

– Kooperation mit Pflegeheimen
– Kooperation mit stationärem Hospiz

– palliative Care-Beratung

Hanau Stadt und Land Martin-Luther-Stiftung
Hospizgruppe „Leben bis zuletzt“ 
Martin-Luther-Anlage 8
63450 Hanau

( 06181 2902-115 
(Diakonin Kerstin Slowik)

Begleitung in der letzten Lebensphase 
für Betroffene und Angehörige

Nidderau Ökumenische Hospizgruppe Nidderau ( 06187 23581 (Walter Reul) 
( 06187 3554 (Egon Fuhr)
( 06187 1834 
(Monika Presse-Kowatsch)
( 06187 1354 (Irene Kopf) 

ambulante Begleitung im häuslichen 
Bereich und in Pflegeheimen

Informationen zu Patientenverfü-
gungen und anderen Vorsorgepapieren

Schlüchtern Hospizgruppe des Malteser 
Hilfsdienstes 

( 06661 5859 (Ameli von 
Brandenstein-Zeppelin)
( 06661 5187 
(Hiltrud von Rockenthien)

Begleitung im häuslichen Bereich und 
in Pflegeheimen

Wächtersbach, 
Brachttal, Birstein, 
Gelnhausen, Joss-
grund, Flörsbachtal

Hospizgruppe Lichtbogen
Träger: Ev. Kirchengemeinde 
Wächtersbach

( 06053 1208 
(Helga Vaeth)

– psychosoziale Begleitung
– Vermittlung an andere Dienste
– palliative Care-Beratung

http://www.klinikum-hanau.de
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Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Kurzinformation zur Beschäftigung von osteuropäischen Haushaltshilfen in Haushalten mit Pflegebedürftigen

Seit 01.01.2005 können  osteuropäische Haushaltshilfen legal be-
schäftigt werden. Bei illegaler Beschäftigung drohen hohe Geldstra-
fen durch die Zollbehörde, die für die Überprüfungen der Haushalte 
zuständig ist. Illegal beschäftigt sind alle osteuropäischen Haushalts-
hilfen ohne Arbeitserlaubnis.

Grundsätzliches:
· Der Arbeitgeber oder 1 Person in seinem Haushalt muss pflege-

bedürftig nach SGB XI (Pflegestufe 1 – 3) oder blind (Vermerk auf 
Schwerbehindertenausweis) sein.

· Nur hauswirtschaftliche Leistungen werden erbracht – Pflege nach 
SGB XI ist nicht zulässig.

· Berufliche und sprachliche Qualifikation sind keine Bedingung für 
die Zulassung.

· Die wöchentliche Arbeitszeit muss der tariflichen/üblichen ent-
sprechen (38,5 Stunden/Woche). 

· Es besteht ein Urlaubsanspruch (bis 29 Jahre 26 Tage, danach 30 
Tage).

· Bei der Agentur für Arbeit muss der Arbeitgeber eine „Betriebs-
nummer“ (( 01801 664466) beantragen.

Kosten:
· Der Lohn muss tariflich/ortsüblich sein. Für Hessen gilt: 1.261,– € 

monatlich brutto.
· Der Arbeitgeber muss für eine angemessene Unterkunft sorgen. 

Für Unterkunft und Verpflegung können monatlich 383,40 € auf 
das Gehalt angerechnet werden. Die Erfahrungen zeigen jedoch, 
dass die Haushaltshilfen nicht zu einer Arbeitsaufnahme bereit 
sind, wenn die 383,40 € noch vom Lohn abgezogen werden.

· Sozialversicherungspflicht besteht: Arbeitgeberanteil ca. 21 % von 
1.644,40 € (1.261 + 383,40) ~ 345,– €.

· Die Bruttolohnkosten des Arbeitgebers betragen 1�606 € (1.261 
+ 345).

· Der Auszahlungsbetrag für die Haushaltshilfe (ohne Steuern und 
ohne Abzug für Unterkunft und Verpflegung) beträgt 916 € (1.261 
– 345 Sozialversicherungsbeiträge).

Wer kann vermittelt werden?
Volljährige Staatsangehörige aus: Polen, Slowakische Republik, 
Slowenien, Tschechische Republik, Ungarn, Bulgarien, Rumänien
 
Für wie lange kann vermittelt werden?
Maximal drei Jahre. Für Staatsangehörige aus EU-Mitgliedsstaaten 
(Polen, Slowenen, Slowaken, Tschechen und Ungarn) ist nach zwölf 
Monaten legaler Beschäftigung eine unbefristete Berechtigung 
möglich. Der Wechsel nach drei Monaten, wie bei einer illegalen 
Beschäftigung üblich, entfällt.

Wie wird eine Haushaltshilfe vermittelt?
· Die Vermittlung erfolgt ausschließlich über die Bundesagentur 

für Arbeit und die Arbeitsverwaltung des Heimatlandes. Sie ist 
gebührenfrei (außer evtl. Visumgebühr). 

· Es muss ein Arbeitsvertrag (zweisprachig) geschlossen werden 
(Mustervorlage).

· Arbeitgeber können ihnen bekannte Bewerber namentlich für die 
Anforderung benennen (Verfahrensdauer: ca. fünf Wochen). Ist 
kein Bewerber bekannt, schlägt die Zentralstelle für Arbeitsver-
mittlung Bewerber vor (Verfahrensdauer: ca. sieben Wochen).

Ansprechpartner bei den Arbeitsagenturen 
im Main-Kinzig-Kreis:
Hanau: Fr. Heffner, Fr. Busch, Fr. Möser ( 06181 672-162, -521 
 oder 527
Gelnhausen: Frau Marschollek ( 06051 9292-81
Schlüchtern: Frau Berthold ( 06661 9650-65.

Informationen für Arbeitgeber  Internationales  Ausländerbe-
schäftigung  Haushaltshilfen
Weitere Informationen und Formulare unter:
www�arbeitsagentur�de 

http://www.arbeitsagentur.de
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Hilfe und Entlastung zu Hause
�� a Tagespflege

Ort Einrichtung Telefon Plätze

Bad Soden-Salmünster Tagespflege im Seniorenheim am Kurpark
Parkstraße 2, 463628 Bad Soden-Salmünster

06056 912120 8

Biebergemünd Kurzzeitpflege Kessler
Hugo-Bücking-Str. 3, 63599 Biebergemünd-Bieber

06050 3198 2

Birstein Ev. Altenhilfezentrum
Rosengarten 2, 63633 Birstein

06054 421 5

Gelnhausen Pflegeheim Meerholz Hanauer 
Landstr. 2, 763571 Gelnhausen-Meerholz

06051 6009-0 10

Hanau Martin-Luther-Stiftung
Martin-Luther-Anlage 8, 63450 Hanau

06181 2902-0 20

Pflegezentrum Steinheim „Mainterrasse“ 
Kirchstraße 4, 63456 Hanau

06181 66720 8

Maintal DRK Seniorenzentrum Wohnen und Pflege im Alter
Am Frauenstück 3, 63477 Maintal-Bischofsheim

06109 6063 12

Nidderau Tageszentrum „Burg Wonnecken“
spezialisierte Tagespflege für Menschen mit Demenz – Schloss-
bergstraße 7, 61130 Nidderau

06187 907800 13

Schlüchtern Tagespflege Abendsonne
Kurfürstenstraße 1, 36381 Schlüchtern

06661 917737 10

Steinau Seniorenzentrum Steinau
Am Viehhof 3, 36396 Steinau

06663 9606-122 5

Tagespflege entlastet pflegende Angehörige tagsüber von der Sorge um ihren Angehörigen und ermöglicht dadurch einen längeren 
Verbleib in seinem Zuhause. Die Pflege und Betreuung wird in der Tagespflege nur während des Tages – in der Regel von montags bis 
freitags – angeboten. Ein Fahrdienst vom Wohnort zur Tagespflege und wieder zurück gehört zum Leistungsspektrum der Tagespflege, 
die Kosten hierfür sind im Pflegesatz enthalten. Um die Nutzung der Tagespflege zu erleichtern, gibt es seit Juli 2008 ein zusätzliches 
fünfzigprozentiges Budget in der Pflegeversicherung. Das bedeutet, die pflegebedingten Kosten können mit der Pflegekasse ohne Kürzung 
des Pflegegeldes bis zu folgender Höhe abgerechnet werden: Pflegestufe 1: 210 €, Pflegestufe 2: 490 €, Pflegestufe 3: 735 € pro Monat. 
Darüber hinaus kann der Eigenanteil für Unterkunft und Verpflegung über die zusätzlichen Betreuungsleistungen nach § 45 b SGB XI 
(100 € bzw. 200 €/Monat) mit der Pflegekasse abgerechnet werden, sofern dieser Anspruch besteht. 

Folgende Tagespflege-Einrichtungen gibt es im Main-Kinzig-Kreis. Eine aktuelle Preisliste steht im Internet www.mkk.de, Rubrik „Ratgeber“, 
Link „Leitstelle für ältere Bürger“ oder kann kostenlos unter der Telefon-Nummer 06051 85-16161 angefordert werden.

http://www.mkk.de
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Hilfe und Entlastung zu Hause
�� b                     – qualitätsgesicherte häusliche Tagespflege

Die qualitätsgesicherte häusliche Tagespflege ist ein neues Betreu-
ungsangebot, das im Auftrag der Spitzenverbände der Pflegekassen 
exklusiv im Main-Kinzig-Kreis erprobt wird. Das Besondere an diesem 
Projekt ist, dass hilfe- und pflegebedürftige Menschen in kleinen 
Gruppen in ausgewählten Privathaushalten betreut werden. Die 
familiäre Atmosphäre und die strukturierte Tagesgestaltung tragen 
wesentlich zum Wohlbefinden der Gäste bei. Die Qualität der Betreu-
ung wird durch ein Team von Fachkräften sichergestellt.

 Tagespflegeangebote gibt es zurzeit 
in folgenden Kommunen:

Region Hanau Bruchköbel, Erlensee, Hammersbach, Ha-
nau, Maintal, Nidderau

Region Gelnhausen Biebergemünd, Freigericht, Gelnhausen, 
Hasselroth, Linsengericht

Region Schlüchtern Schlüchtern, Sinntal

Die Aufnahme der Gäste und Beratung der Angehörigen erfolgt 
ausschließlich durch die Fachkräfte des Projektteams: 
· Simone Diry, Pflegefachkraft, ( 06051 85-18277
· Gabriele Karadeniz, Dipl.-Sozialpädagogin, ( 06051 85-18278
· Karin Stöcker, Dipl.-Sozialpädagogin, ( 06051 85-18279

� Alles rund um die 
Vorsorge

� Angebote in Ihrer Stadt
oder Ihrem Landkreis

� Umfangreiches 
Branchenverzeichnis mit
Top-Einkaufsadressen

� Viele Tipps und Infos 
zu Gesundheit und 
Ernährung

� Sicherheit im Alltag ...

www.sen-info.de 
Die Internetinformation für Senioren

Besuchen Sie uns 
doch im Internet!

http://www.sen-info.de
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Hilfe und Entlastung zu Hause
�� Kurzzeitpflege

Ort Einrichtung Telefon Plätze

Bad Orb Haus am Brunnen
Wendelinusstraße 22, 63619 Bad Orb

06052 6066 8

Bad Soden-
Salmünster

Kurzzeitpflege St. Bonifatius
Pacificusstraße 14, 63628 Bad Soden-Salmünster

06056 7380 14

Biebergemünd Kurzzeitpflege Kessler
Hugo-Bücking-Str. 3, 63599 Biebergemünd-Bieber

06050 3198 6

Gelnhausen Kurzzeitpflege auf dem Gelände der Main-Kinzig-Kliniken
Herzbachweg 14, 63571 Gelnhausen

06051 87-2807 14

Hanau Martin-Luther-Stiftung
Martin-Luther-Anlage 8 – 12, 63450 Hanau

06181 2902-0 12

Altenhilfezentrum Bernhard Eberhard
Röderstraße 1, 63450 Hanau

06181 3005-0 16 davon 8 
Übergangspflege

Linsengericht Seniorenhaus Müller
Altenhaßlauer Straße 12, 63589 Linsengericht-Geislitz

06051 97500 7

Maintal DRK Seniorenzentrum
Wohnen und Pflege im Alter, Am Frauenstück 3, 
63477 Maintal-Bischofsheim

06109 6063 8

Unter Kurzzeitpflege versteht man den zeitlich befristeten stationären Aufenthalt pflegebedürftiger Menschen, die sonst zu Hause von 
den Angehörigen und/oder ambulanten Diensten versorgt werden. Hauptziel der Kurzzeitpflege ist die zeitweise Entlastung der Angehöri-
gen, z. B. bei Urlaub oder Krankheit der Hauptpflegeperson. Kurzzeitpflege kann auch als Nachsorge nach einem Krankenhausaufenthalt 
genutzt werden.

In der nachfolgenden Liste sind Einrichtungen aufgeführt, die Plätze ausschließlich zur Kurzzeitpflege nutzen. Darüber hinaus bieten fast 
alle Alten- und Pflegeheime im Main-Kinzig-Kreis eingestreute Kurzzeitpflegeplätze an.
Eine aktuelle Preisliste steht im Internet: www.mkk.de, Rubrik „Ratgeber“, Link „Leitstelle für ältere Bürger“ oder kann kostenlos unter 
der Telefon-Nummer 06051 85-16161 angefordert werden.

Was haben Hamburg, München und Köln gemeinsam?

www.alles-deutschland.de

http://www.mkk.de
http://www.alles-deutschland.de
http://www.alles-deutschland.de
http://www.alles-deutschland.de
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Wohnen im Alter
�0 Altenwohnungen/Altenwohnanlagen

Eine Altenwohnung berücksichtigt in ihrer Größe und Ausstattung die Bedürfnisse älterer Menschen. Sie wird entweder als Sozialwohnung  
oder als freifinanzierte Mietwohnung angeboten. Weitergehende Informationen erteilen die Stadt- bzw. Gemeindeverwaltungen oder die 
angegebenen Bauträger.

Ort Anschrift der Wohnungen Anzahl der 
Wohnungen

Ansprechpartner(in)

Bad Orb Altenwohnungen
– Haselstr. 3
– Martin-Luther-Str. 18 – 20
– Frankfurter Str. 2 b

30
48
26

Gemeinn. Siedlungswerk GmbH
Frau Pospischil, ( 069 1544-227
GbR-Rendinvest AG, Frau Dudek, ( 06181 710521

Bruchköbel Altenwohnanlage
– Birkenweg 1 – 3
– Buchenweg 6 – 8
– Hauptstr. 115
– Hauptstr. 117

33
28
27
27

Baugenossenschaft Bruchköbel
( 06181 9728-0

Erlensee Altenwohnanlage „St. Elisabeth“, 
Waldstr. 28

10 Gemeinn. Siedlungswerk GmbH
Frau Pospischil, ( 069 1544-227 oder: 
Gemeinde Erlensee, Frau Mahr, ( 06183 9151-65

Freigericht Seniorenwohnanlage Somborn, 
Freigerichter Str. 34

30 Gemeinn. Siedlungswerk GmbH
Frau Pospischil, ( 069 1544-227 
oder: Gemeindeverwaltung, 
Frau Kespe, ( 06055 916-146

Großkrotzen-
burg

Altenwohnanlage 
– Dammsweg 1
– Bahnhofstr. 25 – 27

17
11

Gemeindeverwaltung, Frau Groß, 
( 06186 2009-34

Gelnhausen Altenwohnheim 
– Kuhgasse 4
– Jahnstr. 7 a

14
30

Hausverwaltung Sieber, ( 06042 979-0981, 
Stadtentwicklungsgesellschaft SEG, Frau Berges, 
( 06051 830-235

Hanau Wohnanlagen des Althanauer Hospitals: 
Karl-Scheig-Haus, Kiefernweg 13,
Josef-Mischke-Haus, John-F. Kennedy-Str. 19
Anton-Calaminus-Haus, Lothringer Str. 13 – 15
Neubau, Friedrich-Engel-Str. 12 – 16

35
34
34
44

Stadtverwaltung Hanau, Herr Becker, 
( 06181 6682044

Langenselbold Haus Gründautal, Uferstr. 14 41 Stadtverwaltung Langenselbold, Herr Kempski, 
( 06184 80221

Schlüchtern Altenwohnheim, Vogelsbergstr. 4 – 8 24 Stadtverwaltung, Herr Rau, ( 06661 85-210

Steinau an der 
Straße

Altenwohn- und Dienstleistungszentrum Im 
Viehhof 3 – 6,Altenwohnheim, 
Schwarzwaldstr. 11 – 13

23
28

Stadtverwaltung, Frau Friedrich, ( 06663 973-68, 
Frau Hau, ( 06663 973-45
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Pflege und Betreuung im
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Ihr kompetenter
Partner für
Lebensqualität

Angebote und Leistungen

• Kurzzeit- und vollstationäre Pflege und
Betreuung für Senioren

• Tagesbetreuung für Senioren

• Pflege und Betreuung
schwerstpflegebedürftiger, mehrfach
behinderter jüngerer Menschen

• Pflege und Betreuung von Menschen im
Wachkoma

• Pflege und Betreuung im beschützenden
Wohnbereich

• Heimverbundenes Wohnen

• Gastronomie im Kaisersaal

• Essen auf Rädern

Pflege und Betreuung

mailto:info@age-nidderau.de
http://www.hausambrunnen.de
mailto:mail@hausambrunnen.de
http://www.phm.de
mailto:info@phm.de
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Wohnen im AlterWohnen im Alter
�� Betreutes Wohnen

Ort Anschrift Träger, 
Ansprechpartner(in)

Anzahl der 
Apparte-

ments

Größe der 
Apparte-

ments

Miete in Euro pro m2 Nebenkosten  
in Euro

Betreuungs-
pauschale

B
a
d 

O
rb Senioren-Wohnanlage 

„Weißes Ross“
Marktplatz
Kirchgasse 19
63619 Bad Orb

AREAL Grundstücksge-
sellschaft mbH
Ulmenstraße 20,
Gelnhausen
Frau Tauber 
( 06051 5013

48 45 – 63 m2 9,00 2,56 Euro/m2 inkl. 
Verbrauchskosten

nach Wahl
50,00 Euro  
Einzelperson
75,00 Euro für 
Ehepaar

B
ad

 S
od

en
-S

al
m

ün
st

er Wohnen „60 plus“ im  
„Klostergarten“
OT Salmünster
Schwedenring 18 a, 
63628 Bad Soden-Sal-
münster

Genossenschaft für senio-
renfreundliches Wohnen 
Herr Rudolf Müller im 
Haus der V & B 
Immobilien 
Bad Sodener Str. 37
Bad Soden–Salmünster
( 06056 901818

23 46 – 60 m2 jeweils 2 Zimmer, 
5,40, lebenslanges 
Nutzungsrecht bei ei-
ner „Zeiteinlage“ von 
51.500,00 Euro (wird 
zurückgezahlt) = Ein-
Personen-Wohnung. 
Alternativangebote 
möglich

Beispiel: 46 m2

Betriebskosten
45,00,
Heizkosten
45,00

Einzelperson
57,00 Euro
Paare: 64,00 Euro 
(ohne Notruf 
10,00 Euro  
weniger) 

Villa Huttenquelle
Seniorenvilla
Badestraße 3
Am Kurpark,
63628 Bad Soden-Sal-
münster

Herbert Hepp
Badestraße 3
Bad Soden-Salmünster
( 06056 1560

4 40 – 45 m2 8,85 1 Person
175,00 

Einzelperson 
107,37 Euro

E
rl

en
se

e Betreutes Wohnen 
Erlensee
Leipziger Straße 41
63526 Erlensee

Martin-Luther-Stiftung-
Frau Hörnisch
( 06181 30050

54 32 – 99 m2 ab 6,50 nach Verbrauch steht noch nicht  
fest (ca. 80,00 
bis 100,00 Euro)

G
rü

n
d
a
u Büdinger Str. 12 b

63584 Gründau-Lieblos
Alten- und Pflegezentren 
des Main-Kinzig-Kreises-
Frau Jäkel
( 06051 8897100

6 42,2 – 57 m2 10,85 Nebenkostenpau-
schale: 77,00; 
hauswirtsch.  
Leistungspauschale 
77,00

30,00 Euro

H
a
n

a
u Ernst-Sopp-Seniorenre-

sidenz
Martin-Luther-Anlage 8
63450 Hanau

Martin-Luther-Stiftung-
Frau Leupold
( 06181 29020 

47 35 - 80 m2 Appartement ab 
755,00

Zwischen 95,00 
und 140,00

135,00 Euro pro 
Person

Wohnanlage 
„Auf der Aue“ 
Philippsruher Allee 14
63450 Hanau

Martin-Luther-Stiftung 
Herr Ries
( 06181 428700 

78 50 – 89 m2 ab 11,53 80,00 bis 
200,00

125,00 Euro pro 
Person

Betreutes Wohnen versucht die Vorteile privaten Wohnens – Privatheit, Autonomie und Selbstständigkeit – mit denen der stationären Ver-
sorgung – Sicherheit und Verfügbarkeit von Hilfeleistungen – zu verbinden. Allerdings gibt es zurzeit weder eine allgemeingültige Definition 
für das betreute Wohnen noch verbindliche Qualitätsstandards. Deshalb ist es ratsam, das Angebot jeweils genau zu prüfen. Auch sollte 
vor dem Einzug geklärt werden, welche Leistungen mit der Betreuungspauschale abgegolten und welche gesondert zu zahlen sind.
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www.seniorenheime-heel.deBad Orb

63619 Bad Orb

Telefon:
0 60 52 - 9 28 80

info@seniorenheime-heel.de

Wohnen
im 

Alter

mailto:info@seniorenheime-heel.de
http://www.kuppelsmuehle.de
http://www.kuppelsmuehle.de
http://www.seniorenheime-heel.de
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Wohnen im Alter
�� Betreutes Wohnen

Ort Anschrift Träger, 
Ansprechpartner(in)

Anzahl der 
Apparte-

ments

Größe der 
Apparte-

ments

Miete in Euro pro m2 Nebenkosten  
in Euro

Betreuungs-
pauschale

H
a
n

a
u Stadtteilzentrum 

an der Kinzig,
Eugen-Kaiser-Straße 9
63452 Hanau

Alten- und Pflegezentren 
des Main-Kinzig-Kreises
Herr Preis
Lortzingstraße 5
63452 Hanau
( 06181 802-0

32 1 – 3 
Zimmer, 

33 – 88 m2

10,50 bis 12,50 2,00 bis 
2,20 Euro/m2

20,00 Euro pro 
Person

M
a
in

ta
l „Wohnen mit Service in 

Maintal“
Am Frauenstück 1
63477 Maintal-Bischofs-
heim

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Hanau e. V.
Seniorenzentren in Maintal
Frau Iris Müller
( 06109 606-407

33 45 – 60 m2 6,58 f. Pers. mit Be-
rechtigungsschein, 
8,94 = frei finanzier-
barer Wohnungsbau

2,50 Euro/pro m2 80,00 Euro/ 
Einzelperson
120,00 Euro/ 
2-Personen-Ap.

 „Wohnen mit Service in 
Maintal“
Eichendorfstraße 7 a 
63477 Maintal-Dörnig-
heim

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Hanau e. V.
Seniorenzentren in Maintal
Frau Iris Müller
( 06109 606-407

23 50 – 80 m2 7,35 f. Pers. mit Be-
rechtigungsschein 
9,50 = frei finanzier-
barer Wohnungsbau

2,50 Euro/m2 80,00 Euro/ 
Einzelperson
120,00 Euro/ 
2-Personen-Ap.

„Seniorenwohnanlage 
Maintal-Ascherstraße“ 
Ascherstraße 31
63477 Maintal-Dörnig-
heim

Deutsches Rotes Kreuz-
Kreisverband Hanau e. V.
Seniorenzentren in Maintal
Frau Iris Müller
( 06109 606-407

28 46 – 58 m2 5,90 f. Personen mit 
Berechtigungs-schein

2,00 Euro/m2 50,00 Euro/ 
Einzelperson
75,00 Euro/ 
2-Personen-Ap-
partement

N
id

d
er

a
u Seniorenzentrum AGO 

Nidderau
Konr.-Adenauer-Allee 9 
61130 Nidderau

AGO Nidderau, Betriebs-
gesellschaft für Sozialein-
richtungen mbH
( 06187 933 0

28 38,43 –
 84,36 m2

19,89 Im Mietpreis 
enthalten (außer 
Strom)

keine

R
o
d
en

b
a
ch Betreutes Wohnen im 

Altenzentrum
Am Altenzentrum 1 
63517 Rodenbach

Alten- und Pflegezentren 
des Main-Kinzig-Kreises-
Frau Lilienthal 
( 06184 935110, 
Herr Müller 
( 06184 935 138
Fr. Weißbach 
( 06184 935203

31 30 – 41 m2 Beispiele:
35 m2 = 520,00
30 m2 = 440,00

77,00 56,00 Euro/ 
Einzelpers. 
hauswirtsch.
Pausch.  
82,00 Euro/ 
Einzelperson

S
ch

lü
ch

te
rn GAMA-Altenhilfezent-

rum
An den Lindengärten 3
36381 Schlüchtern

GAMA Altenhilfezentrum
Herr Gall 
( 06661 60990 

39 48 – 75 m2 7,16 (kalt)
9,21 (warm) 

2,05 Euro/m2 
(allgemeine Be-
triebskosten inkl. 
Nebenkosten)

nicht zwingend, 
einzeln wählbar

Haus im Bergwinkel
Kurfürstenstraße 19 
36381 Schlüchtern

Martin-Luther-Stiftung
Frau Kienel 
( 06661 60690 

25 60 – 90 m2 ab 9,80 1,75 Euro/m2 105,00 Euro pro 
Person
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Wohnen im Alter

mailto:st.martin@caritas-fulda.de
http://www.caritas-fulda.de
mailto:info@seniorenwohnpark-kinzigaue.de
http://www.seniorenwohnpark-kinzigaue.de
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Wohnen im Alter

Ort Anschrift Träger, 
Ansprechpartner(in)

Anzahl der 
Apparte-

ments

Größe der 
Apparte-

ments

Miete in Euro pro m2 Nebenkosten  
in Euro

Betreuungs-
pauschale

S
ch

ön
ec

k Wohnanlage im Nidder-
bogen, Wiesenau 5-7 
61137 Schöneck-Büdes-
heim

Martin-Luther-Stiftung
Frau Schulze 
( 06187 9051-0 

15 55 – 85 m2 ab 10,75 ca. 210,00 
(je nach Ver-
brauch)

125,00 Euro pro 
Person

W
ä
ch

te
rs

b
a
ch Wohnresidenz Etzweide

Eigentumswohnungen 
und Service Wohnen 
(Betreutes Wohnen)
Chatilloner Straße 83
63607 Wächtersbach

Verkauf und Vermietung 
Wohnresidenz-Bau GmbH
Martin-Luther-Straße 22
63607 WächtersbachFrau 
Korn
( 06053 9686

31 50 – 58 m2 7,40 2,60 €/m2 
(allgemeine 
Betriebskosten 
inkl. Nebenkosten)

Betreuung bei 
Bedarf durch die 
Sozialstation der 
Stadt Wächters-
bach (befindet 
sich direkt im 
Haus) 
( 06053 700727

Wohnen im Alter
�� Betreutes Wohnen

�� Neue Wohnformen – Projekte gemeinschaftlichen Wohnens

Projekte gemeinschaftlichen Wohnens sind eine interessante Al-
ternative zum privaten Einzelwohnen, dem betreuten Wohnen oder 
dem Pflegeheim. Die Wohnprojekte beugen nicht nur der Isolation 
und Vereinsamung im Alter vor, sie kreieren auch neue, positive 
Altersbilder und fördern das Miteinander der Generationen. Die 
Projekte entstehen aus der Initiative von engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern, die sich als Gruppe zusammenfinden und ihre Vorstel-
lungen in einem gemeinsamen Prozess entwickeln.

Beispielhaft sind hier die Ziele der „Herbstzeitlosen – Wohngemein-
schaft 50+“ zitiert:

„Wir alle möchten
· so lange wie möglich unabhängig bleiben, unsere persönliche 

Freiheit bewahren und unser Leben selbst bestimmen,
· unsere Lebensbedingungen aktiv mitgestalten und am gesell-

schaftlichen Leben teilnehmen,
· so lange wie möglich in der eigenen Wohnung verbleiben, auch 

bei eintretender Pflegebedürftigkeit,
· weder unseren Kindern noch anderen nahe stehenden Verwandten 

zur Last fallen, 

· nicht zu Sklaven vom eigenen Haus und Garten werden.“ 
Quelle: Homepage der Herbstzeitlosen – Wohngemeinschaft 50+)

Im Main-Kinzig-Kreis gibt es zurzeit folgende Projekte/Initiativen:

Ort Projekt/Initiative Ansprechpartner(in)

B
a
d 

O
rb Nicht allein und nicht ins Heim

„Die Herbstzeitlosen – Wohnge-
meinschaft 50 plus“
Wohnprojekt 
„Appartementhaus Spessart“, 
Bennweg 2, insgesamt 25 barri-
erefreie Wohnungen. 

Eva Arnrich 
Vereinsvorsitzende
( 06052 3857
Christiane Kilbride 
stellvertretende Vorsit-
zende, ( 06052 912719

G
el

n
h

au
se

n Gelnhäuser Initiative 
„Selbstbestimmt leben – 
gemeinschaftlich Wohnen“

Hans Scheffka
( 06051 13727

H
a
n

au zusammen-(h)-alt
Die Gruppe befindet sich in der 
Planungsphase. Interessierte 
sind willkommen.

Anni und Wolfgang Kirsten
( 06184 52741
Gudrun und Gerhard 
Löffler
( 06187 1234



��

Wohnen im Alter
�� Alten- und Pflegeheime

Ort Einrichtung Telefon Plätze

Bad Orb Caritas-Altenpflegeheim, St. Martin, Frankfurter Str. 4, 63619 Bad Orb 06052 91565 69

Residenz Royal, Senioren-Zentrum, Lindenallee 50, 63619 Bad Orb 06052 840 84

Senioren-Domizil Heel, Sauerbornstr. 18, 63619 Bad Orb 06052 6061 27

Haus am Brunnen, Wendulinusstraße 22, 63619 Bad Orb 06052 6066 12

Bad Soden-Salmünster Seniorenheim Quellenhof, Parkstr. 16, 63628 Bad Soden-Salmünster 06056 1589 33

Seniorenheim am Kurpark, Parkstraße 2 – 4, 63628 Bad Soden-Salmünster 06056 912120 210

Senioren-Villa Huttenquelle, Badestraße 3, 63628 Bad Soden-Salmünster
(Altenheim – keine Zulassung als Pflegeheim)

06056 1560 12

Biebergemünd Seniorenzentrum Biebergemünd, Nepomukweg 1, 63599 Biebergemünd-Kassel 06050 9122-0 60

Birstein Ev. Altenhilfezentrum Birstein, Rosengarten 2, 63633 Birstein 06054 421 60

Bruchköbel Sozialzentrum Bruchköbel, Hauptstr. 113, 63486 Bruchköbel 06181 979630 88

Kursana-Domizil Bruchköbel, Bahnhofstraße 31, 63486 Bruchköbel 06181 57593-0 114

Erlensee Pflegeheim Erlensee, BeneVit Pflege in Bayern GmbH, Am Erlenpark 1, 
63526 Erlensee (Im Bau – Eröffnung voraussichtlich im Juni 2009)

07473 94929-0 80

Wenn die Pflege und Betreuung zu Hause nicht mehr zufriedenstellend gewährleistet ist, stellt sich die Frage nach dem Umzug in ein 
Pflegeheim. Hier werden hilfe- und pflegebedürftige alte Menschen von Fachkräften rund um die Uhr gepflegt und versorgt.
In der nachfolgenden Übersicht sind alle von den Kostenträgern anerkannten Alten- und Pflegeheime im Main-Kinzig-Kreis aufgeführt. 
Bei der Suche nach einem geeigneten Platz ist Ihnen unser Informationsdienst für freie Heimplätze behilflich, Telefon 06051 8516161. 
Eine aktuelle Preisliste steht im Internet: www.mkk.de, Rubrik „Ratgeber“, Link „Leitstelle für ältere Bürger“ oder kann kostenlos unter 
der Telefon-Nummer 06051 85-16161 angefordert werden.

http://www.mkk.de


��

Ort Einrichtung Telefon Plätze

Freigericht Seniorenpflegeheim Tannenweg, Tannenweg 12, 63579 Freigericht-Altenmittlau 06055 5077 19

Haus Herzberg, Konrad-Adenauer-Ring 23, 63579 Freigericht-Somborn 06055 2066 81

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz, Vinzenzstr. 10, 63579 Freigericht-Somborn 06055 5611 25

Haus Ingeborg, Dilgertstr. 14, 63579 Freigericht-Somborn 06055 909291 18

Gelnhausen Kreisruheheim Gelnhausen, Holzgasse 23, 63571 Gelnhausen 06051 913-0 66

Pflegeheim Meerholz*), Hanauer Landstr. 2 – 7, 63571 Gelnhausen-Meerholz 06051 6009-0 134

Großkrotzenburg Seniorenheim Theresa, Hanauer Landstr. 71, 63538 Großkrotzenburg 06186 91740 62

Gründau Seniorenzentrum Gründau, Büdinger Str. 12 b, 63584 Gründau-Lieblos 06051 8897-100 60

Hanau Martin-Luther-Stiftung *), Martin-Luther-Anlage 8 – 12, 63450 Hanau 06181 2902-0 280

Wohnstift Hanau *), Lortzingstr. 5, 63452 Hanau 06181 802-0 320

St. Elisabeth, Vor der Kinzigbrücke 19, 63452 Hanau 06181 80989300 37

Altenhilfezentrum Bernhard Eberhard, Röderstraße 18, 63450 Hanau 06181 30050 80

Pflegezentrum Steinheim „Mainterrasse“, Kirchstr. 4 – 6, 63456 Hanau-Steinheim 06181 66720 98

Stadtteilzentrum an der Kinzig, Rückerstraße, 63450 Hanau
(Im Bau – Eröffnung voraussichtlich im Januar 2010)

06181 802-0 92

Langenselbold Seniorenwohnpark Kinzigaue *), Gelnhäuser Str. 41, 63505 Langenselbold 06184 9040 150

Linsengericht Seniorenhaus Müller GmbH, Altenhaßlauer Str. 12, 63589 Linsengericht-Geislitz 06051 9750-0 57

Maintal DRK Seniorenzentrum Wohnen und Pflege im Alter, Am Frauenstück 3, 
63477 Maintal-Bischofsheim

06109 6063 46

DRK Seniorenzentrum Wohnen und Pflege im Alter, Eichendorffstraße 7, 
63477 Maintal-Dörnigheim

06109 906090 74

Nidderau Seniorenzentrum AGO Nidderau, Konrad-Adenauer-Allee 9, 
61130 Nidderau -Windecken

06187 9330 152

Rodenbach Altenzentrum Rodenbach, Am Altenzentrum 1, 63517 Rodenbach 06184 935-0 166

Schlüchtern Diakonisches Zentrum Haus im Bergwinkel, 
Kurfürstenstraße 19, 36381 Schlüchtern

06661 6069-0 100

GAMA Altenhilfezentrum, An den Lindengärten 7, 36381 Schlüchtern 06661 6099-0 110

Schöneck Altenhilfezentrum Schöneck-Büdesheim, Wiesenau 5, 
61137 Schöneck-Büdesheim

06187 9051-0 60

Steinau Seniorenzentrum Steinau, Am Viehhof 3 – 6, 36396 Steinau 06663 9606-122 
oder -121

44

Wächtersbach Senioren Wohnen und Pflegen Am Schlosspark, Am Schlossgarten 12,
63607 Wächtersbach

06053 61405 25

Marie-Juchacz-Haus, Chatilloner Straße 81, 63607 Wächtersbach 06053 8090 49

*) Mit geschlossener gerontopsychiatrischer Abteilung

Wohnen im Alter
�� Alten- und Pflegeheime



Martin Luther Stiftung
MartinLutherAnlage  •  Hanau

Tel:    • Fax:   
eMail: info@mlshanaude • wwwmlshanaude

Unsere Angebote
Betreutes Wohnen
Tages  Kurzzeitpflege
Hausgemeinschaften
Vollstationa¨re Pflege
Spezielle Betreuung fu¨r
Menschen mit Demenz
Beschu¨tztes Wohnen
Geriatrie

Unsere Ha¨user
Hanau
Martin Luther Anlage
Auf der Aue
Scho¨neckBu¨desheim
Altenhilfezentrum
Scho¨neckBu¨desheim
Schlu¨chtern
Haus im Bergwinkel
Erlensee
Betreutes Wohnen

mailto:info@mls-hanau.de
http://www.mls-hanau.de


�������������������������
������������������������

�����������������
�
���������

������
�
���������

�������������������
�

������������
�����������

�
���������������������

�����������
�
������

�������������������������
�������������������������

�����
���������

����������

�������

�����
�������
���

�������

�������
������

�������������������
�������������

���
���������

����������������������
��������������������

���
�������

��������������
�

��������
���������������

������������������
������������

mailto:info@altenheime-mkk.de
http://www.altenheime-mkk.de

